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Zw ife gu;gab2.

Oie Seefdiladif von UcMdiima.
(Von einem Augenzeugen.)

' Nunmehr liegt ein fesselndes, soeben erschienenes Buch
über die Schlacht von Tsnschima vom Kapitän Wladimir

Semenow vov Es ist das, soweit mir bekannt, die erste
nichtamtliche Schilderung der Schlacht.

1 Roschdjestwenski nahm ihn, den Kapitän Semenow, auf
den„Suworow", das Flaggschiff, da dieser doch einige Er¬
fahrungen mit dem Schauplatz und dem Gegner hatte.' Ein
Kommando hat Semenow also während der Schlacht von

.Tsnschima nicht gehabt, umso besser konnte er beobachten!
Da ist von Wichtigkeit, was er von dem Geschwader Nebo-
gatows.sagt, auf dessen Eintreffen man in Europa to
großen Wert legte. Die Ankunft im chinesischen Meer er¬
folgte am 9. Mai 190o, und die Konditionen, unter denen
Roschdjestwenski so lange stand, waren einfach „entmutig¬
end": Schon die übermäßig in die Länge gezogene Seereise
hatte sich für die russischen Kessel und Maschinen verderblich
geltend gemacht. Mit trüben Aussichten sah man dem
Kampf entgegen, die „Märtyrer" von Maschinen-Jngenieu-
ren sagten unter der Hand, sie müßten „Del aus einem
Feuerstein" ziehen", sie müßten allemhalben flicken, ohne
Matrial dazu zu haben. Das war die Situation bis zum
Eintreffen Nebogatows, und sie wurde anstatt sich zu bch-
fern, durch Nebogatow „stark verschlnnmert" !
schlechterte sich unendlich.
. _Der lange Aufenthalt in Madagaskar und die lang¬
weiligen Irrfahrten längs der Annam-Küsten hatten,
wenn auch das Material abgenutzt, so doch Roschdjestwenskis
Geschwader zu einem einheitlichen gemacht, das zu kombi¬
nierter Arbeit fähig war, und man soll ja nicht etwa glau¬
ben, daß Roschdjestwenski in der Schlacht von Tsuschima
tfme Plan , wie ein blöder Narr, hineingetaumelt sei— sein
Wan war fertig und gut, und der Sieg wäre durchaus
zweifelhaft gewesen, aber der Nebogatow stieß alles über
den Haufen.

Sofort beim ersten Schuß wurde das Flaggschiff„Su-
worow" die Scheibe der Japaner ! Mes schoß hierher —
Semenow war, wie gesagt, in Spezialmiisionan Bord und
beobachtete; und er notierte sich ein kurioses Faktum: Tie
ersten Bomben und Projektile waren viel zu weit genom¬
men, auch die Japaner kannten also ihren „Exerzierplatz"
durchaus nicht, wie „ihre Westentasche". Schon ging ein
Geschoß ganz dicht über die Brücke hinweg. Ich bückt» mich
Äwr das Geländer. Und im Moment schlug auch schon die
erste Bombe durch das Deck, platzte in der Offiziers-Manege
^nd setzte sie in Feuer. Das konnte ich so reckt ruhig beob¬
achten, zugleich aber sah ich den Stuvor, das dumpfe Star¬
en zum ersten Mal, das jemanden, der zum ersten Mal in
eine solche Situation kommt, wo die Geschosse niedersansen.
wicktlich befällt und gar zu leicht in eine unkontrollierbare
Panik auswachst, die sich nicht ausgleichen läßt, da sie in

verschiedenen Charakter der Mannschaften begründet
bt Tie Leute standen beim ersten Einschlagen wie erstarrt,
--lappten" im Rauch und den Flammen nach Luft, kannten
essenbar im Augenblick nickt die ganze Tragweite, sodaß ich
boi, der Brücke herunter mußte, um sie auszurütteln:
schlaft nicht! Wasser auf den Brand!" Das half einenMoment.

So stand ich, fährt er fort, und wie es gebt: ich zog
weine Uhr heraus, um die Zeiten der ersten Feuer und der
kosten Treffer zu notieren, um mir Notizen über die Feuer¬
wirkung zu mack'i ; da schlug mir irgend etwas an meinen
^ibgurt , und \/a\- warf .mich ein „breites, weiches" Ding
w die Luft, wirbelte mich umher und legte mich dann auf

Deck! Ich war scheinbar nicht verletzt, raffte mich aus
w>d suchte, was es war — es war ei» Projektil, das ans
gwstd lag.und nicht „krepiert" war, — Gott Lob, — da
wohlichŝ ho jch, daß es der Teil eines menschlichen Körpers
war: Mir war ein Stück von einem zerrissenenSignalmann

die Hüsten gefallen. Ich sah mich um nach Leuten und
ttiibecfte, daß diese alle zu Mus geschossen waren durch ein»
Mdlicho Bombe. Und nun fielen die Granaten der Schnell¬
er - u„d groben Geschosse durcheinander, und von hinten

ztvickte mich jemand am reckten Bein, es war auch nicht so
^Olinim, ich hatte keinen Schmerz, und machte einen Rund-

Dbg zu den Leute», doch waren keine mehr zu sehen; waren
i° tot? Tder hatten sie sich gedrückt? Da fragte mich der

Wmerad Dantschitsch, ob nicht einige Bahren zu haben
pwn; ich fragte, für wen? — und er antwortete: Für Sie!

Sie bluten! Jch sah nach unten, mein rechtes Bein stand
in einer roten Pfütze, aber es schien mir ganz gesund.

Und nun kam die Periode, wo der „Suwarow" wie ein
unbehülflicher Bulk auf den: Wasser lag, wo Niederlage und
Zertrümmerung uns umgaben, und so entsetzlich hatte sich
keiner die letzten Augenblicke vorgestellt, wie sie sind. Hier
war jedem klar, daß alles zu Ende sei, daß wir keinen Mor¬
gen sehen würden, daß wir- nur für Moment» noch ein

Die Haupt- und Hafenstadt der britisch-westindischen
Insel Jamaika ist, wie unstre Leser wissen, von einem
schweren Erdbeben heimgesucht worden, das die Stadt teil¬
weise in Trümmer legte und zahlreiche Opfer an Menschen¬
leben forderte.

Kingston, die wichtigste Handelsstadt der britisch-west¬
indischen Insel Jamaika, liegt an der Hunt Bay am Rande
der reichbebauten Liguanea-Ebene, vom Meere durch die 15
Kilometer lange Nehrung „Palisados" getrennt. Kings¬
ton ist Sitz eines deutschen Konsulates und besitzt eine große
englische Kirche. Die Gebäude sind meistens einstöckig.
Eine Ausnahme hiervon machen das Regienmgsgebände,
das Hospital, das Theater und einige höhere Schulen und
Hotels. Die Bevölkerung besteht außer den Beamten,
Kaufleuten und Soldaten ans Mulatten und Negern.

In Kingston konzentriert sich fast der ganze auswär¬
tige Handel Jamaikas, Dampferverbindung besteht mit
Southampton, Liverpool, Newyork, Colon und Neu-
Orleans.

Einer Newyorker Meldung.des „Globe" zufolge wur¬
de Jamaika in den letzten5—0 Jahren von einer wachsen¬
den Zahl von Amerikanern besucht, die den Winter iii den:
warmen Klima zubringen. Tie amerikanische Kolonie, in
Kingston belief sich im Winter ans mehrere Hundert, die
Zahl der amerikanischenTouristen auf Tausende. Die vor¬

Scheinleben fübrten, und in dieser bedrängten Lage machte
sich mit Allmacht das Bedürfnis geltend, doch wenigstens et¬
was zu tun, ganz gleich was, nur sein Dasein betätigen.

Jch breche hier mit der Schilderung ab. Eins sei noch
hinzugefügt: Roschdjestwenski wurde, schon auf dem ,,Su-
worow" schwer verwundet, er weigerte sich dasSckiff zu ver¬
lassen und wurde mit Gewalt in den Torpedo gebracht.

nehme Saison war gerade am letzten Gamstag durch einen
Ball eröffnet worden, an dem über 200 Personen teilnah.
men. Vorher hatte ein Bankett stattgefunden, auf dem
Earl Dudley sehr optimistisch über die Zukunft Jamaikas
sprach. Lord Dudley gehörte zu der bereits erwähnten Ex¬
pedition von Sir O. Jones . Dieselbe hatte am 28. Dezem¬
ber Liverpool verlassen und war am 11. Januar in Jamai-
ka angekommen. Zu der Expedition gehörte auch der frü.
Here General-Postmeister Sir James Fergusson, der getötet
sein soll. Die ganze Gesellschaft wohnte in dem zerstörten
Myrtle-Bank-Hotel.

3us aller Welf.
Das Geständnis aus dem Sterbebett. Als einem alten

Seemann, der im Krankenhaus in Grimsby in den letzten Zü¬
gen lag, mitgcteilt wurde, daß er nicht mehr lange zu leben'
habe, bat er, die Polizeibehörde zu benachrichtigen, ha ex  eine
Mitteilung zu machen habe. Er erzählte, daß er Augenzeuge
eines Mordes gewesen sei. Vor einigen Jahren sei er aus
einem Dampfer angestellt gewesen. Vor Vlissingen habe der
Kapitän eines Nachts, einen Streit mit einem Matrosen ge-
habt, den Mann erschossen und die Leiche über Bord geworfen. '
Tie Namen und die Angaben stimmen, und die Gründe, die
der Sterbende für sein bisheriges Stillschweigen gab, erscheinen
glaubhaft. Tie Untersuchung ist sofort cingeleitct worden.

Constsnt Spring Hotel

Zur Erdbebenkatastrophe auf Jamaica : Ansichten von Kingston
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Netter Sohn eines Bürgermeisters . Man depeschiert uns

aus München : In der Nacht brannte das Anwesen des Bür¬
germeisters Schmidt in Neuseß nieder . Brandstifter ist de:
eigene Sohn , der sich selbst der Polizei stellte . Er erklärte , er
habe aus Rache die Tat verübt , weil die Eltern ihm das ver¬
langte Geld vorenthielten.

Alle an einem Tage gestorben . In einer Aachener Familie
ereignete sich der tragische Fall , daß an einem Tage drei An¬
gehörige der Familie starben , zuerst die 40jährige Tochter , eine
halbe Stunde später die 71 Jahre alte Mutter und unmittelbar
darnach der Rljährige Vater.

Eine ausregende Szene spielte sich im Zirkus in Buenos
Aires ab . Ter Italiener Romolo Penagini hatte mit einigen
Freunden gewettet , daß er die bekannte Schleifenfahrt , die je¬
den Abend von einem Zirkuskünstler unter großem Beifall
ausgcführt wurde , ohne jede Vorbereitung nachahmen werde.
Unbegreislicherweise stellte der Zirkusdirektor seinen Zirkus
für .diese stebung zur Verfügung . Eine große Menschenmenge
war herbeigeeilt , um dem Schauspiel beizuwohnen . Penagini
begann das Kunststück sehr mutig ; als er aber mit seinem Rade
einen Sprung wagen sollte , stutzte er einen Augenblick mH - lag
im nächsten ' Augenblick mit zerschmettertem Schädel am Boden.
Des Publikums bemächtigte sich eine ungeheure Panik , alles
eilte dem Ausgängen zu, und viele Damen wurden ohnmächtig.
Nur . der Geistesgegenwart der Zirkusangestellten ist es zu
verdanken , daß nicht zahlreiche Unglücksfälle zu beklagen
waren.

Vom Standpunkt des Rindviehs . Ein englischer Sammler
hat eine Anzahl rednerischer Entgleisungen aus den Parla¬
menten seines Landes ausgezeichnet . Ein irländischer Abge¬
ordneter nannte kürzlich ein Zugeständnis an die irischen Na¬
tionalen „den Grundstein zur Zerstückelung des britischen
Reiches ." Das bekannte Mitglied des Unterhauses M . W.
Field sagte einmal , als mau über ein Gesetz über Viehtransport
verhandelte : „. . . und ich bitte Sie , meine Herren , betrachten
Sie diese Frage nicht nur vom Standpunkt des Rindviehs !"
Balfour lieferte folgenden Beitrag : „Die Bleichgesichter der
englischen Soldaten sind das Rückgrat der indischen Armee ."
Im Londoner Grafschastsrat erzählte ein Rat von der „öster¬
reichischen , schwarz -gelben Trikolor " . Ein anderer , der einem
bei . der Jagd tödlich verunglückten Kollegen den Nachruf sprach,
erklärte : „Es war das erste .Mal , daß ihm ein solches Unglück
widerfuhr . . ."

Hus der Umgegend
-er . Erbcnheim , 18. Jan . Die Gemeindevertretung ge¬

nehmigte unserm Gemeinderechner Schilp eine (.kfia [iii-
zulage  von 300 A.

w . Niedernhausen , 18. Jan . Die Jahresversamm¬
lung  des hiesigen Taunusklubs  sBerschönerungsvereins)
wurde ..am Mittwoch abend im Eisenbahn -Hotel hier abgehalten
und war gut besucht . Der Verein zählt gegenwärtig über 70
Mitglieder . Bei den Einnahmen und Ausgaben waren keine
Beanstandungen ; auch war der Kassenstand ein günstiger . Lo¬
bend anerkannt wurde das Wirken des Vorstandes . Im lau¬
fenden Jahre soll es eine Hauptaufgabe des Vereins sein , da¬
hin zu wirken , daß unser verkehrsreicher Ort auch von der
projektierten Bäderbahn berührt wird . Auch für entsprechende
Instandhaltung der Anlagen beim Schillertempel soll Sorge
getragen werden . Einem Mitgliede des Vereins , Herrn Parian,
wurde für Beteiligung an sämtlichen Touren im verflossenen
Jahre das vergoldete Abzeichen mit Diplom überreicht . Die

UZorstaüdswahl ergab insofern eine Veränderung , daß der erste
Schriftführer trotz dem Drängen der Versammlung sich wer-
gerte , eine Wiederwahl anzunehmen . In den Vorstand wur¬
den nün gewählt die Herren : H. Keller 1-, Dr . Gontermann
2 . Vorsitzender , Lehrer Haupt 1., Lehrer Gruber 2.  Schrift¬
führer und Lehrer Hett als Kassierer.

Kund liiferafur und VMenfdiad
# Klavierabend . Der Hospianist Raoul von Koczalski

gab am Freitag sein zweites Konzert , einen Chopin -Abend,
lieber das erste Konzert ist bereits eine Kritik erschienen , der
ich nichts allgemeines hinzuzufügen brauche . Herr v. Koczalski
spielte in dem heutigen Konzert u . a . die B -moll -Sonate mit
dem berühmten Traucrmarsch , die gis -moll -fTerzen - jEtüde und
das h -moll -Scherzo . Besonders mit den beiden letztgenannten
Kompositionen wußte der Spieler das Publikum zu starkem
Beifall zu peraNlassen . Er glänzte aber auch darin mit allen
möglichen technischen Effekten , weshalb vielleicht andere Stücke,
wie das Des -dur -Nokturnc weniger wirkungsvoll schienen . Im
übrigen verweise ich auf die Besprechung des ersten Abends.

°tz.

* Wiesbaden , 20.  Januar 1907.

Die Nallaulläis Landesbibliothek.
Dem soeben erschienen Jahresbericht für 1905 -06 ent¬

nehmen wir .folgende Stellen:

Für ditz Vermehrung des Bücherbestandes und Binde¬
lohn stand hie gewöhnliche Summe von 11000 Jl  zur Ver-
fügung , sofvie i&er herkömmliche , von Jahr zu Jahr neu zu
bewilligende Betrag von 1000 eti  für das Einbinden der
neukatalogisierten Bücher und für Erwerb der für die Neu-

katalogisielcuitgsarbeiten erforderlichen bibliographischen
Hilfsmittel . Hierzu kommen noch die Beiträge der Visiden
ärztlichem Vereine in Höhe con 1177 Jl,  sowie eine von
Herrn Prost ' Dr . Weintraud freundlichst der Landesbiblw-
thek übermittelte, , von hiesigen Aerzten aufgebrachte Sum.

Wiesbadener General -Anzeiger . _
mc von 150 Jl,  die zur Ergänzung bereits vorhandener,
aber unvollständiger medizinischer Zeitschriften verwandt
werden sollte . Hinzu kam ferner der Aisteil der Landes-
bibliothek für den durch ihre Vermittelung bewirkten Ver¬
kauf der Doubletten aus der ehemaligen . Bibliothek des
Vereins für nassauische Altertumskunde im Betrage von
184 Jl.  Es stieg infolgedessen der Anschaffungsfonds im
Ganzen auf 13 611 Jl.

Von dem Zuwachs wurden 1881 lim Vorjahre 1818)
Bände durch Kaust 892 ( 1108 ) als Geschenke und 156 (423 ) ^
als Pflichtexemplare erworben . Tie Zahl der geschenkten *
Bücher ist also etwas zurückgegangen , sie war nämlich im
Vorjahre infolge zweier bedeutender Ueberweifungen be¬
sonders hoch . Außer den staatlichen Behörden , deren Mu-
niffzienz auch nach dem Uebergang der Landesbibliothek m
die Verwaltung der Stadt Wiesbaden nicht aufgehörl hat,
dem Institut zahlreiche und wertvolle Werke zu überweisen^
haben nicht wenige Vereine , wissenschaftliche Anstalten,
Handelskammern , sowie kommunale und provinzielle Be¬
hörden unsere Sammlungen mit ihren Veröffentlichungen
bedacht Vor allem ober hat die Landesöiüliothek wieder¬
um il .ren vielen privaten Gönnern zu danken.

Im Juni des Jahres 1896 war zwischen dem ärztlichen
Verein zu Wiesbaden einerseits und der Nüsauisclieii Lan¬
desbibliothek auf der anderen Seite eine nachträglich von
der König !. Preuß . Regierung genehmigte Verabredung da¬
hin getroffen worden , daß der Verein der Landesbibliorhek
den Betrag von jährlich 950 Jl  unter der Bedingung über¬
wies , daß davon 600 Jl auf die Anschaffung oder aber deii
Fortbezug medizinischer Zeitschriften verwendet werden
müßten . Dieser Vertrag wurde im November 1898 in der
Weise abgeündert , daß nicht mehr eine feste Summe , son¬
dern für den Kopf des Mitgliedes der Betrag von 7 .50 Jl
von dem 1. Januar 1899 an an die Kasse der Landesbiblio¬
thek abgeführt wurde . Unter der Voraussetzung , daß die
dergestalt flüssig werdenden Mittel eben der Vervollständig¬
ung der Bestände an medizinischer Literatur der Landesbib¬
liothek zugute kämen , beschloß späterhin der „Neue ärztliche
Verein " , der Landesbibliothek für jedes seiner Mitglieder
einen Betrag von gleicher Höhe zu überweisen.

Der oben erwähnte Vertrag wurde nun unter Jnnc-
haltnng der gesetzmäßigen Frist seitens des Aerztlichcn Ver¬
eins im Dezember 1903 gekündigt und zugleich dem Direk¬
tor der Landesbibliothek die Absicht kundgegeben , daß man
in ein neues Vertragsverhältnis einzutreten gewillt sei.
Infolge der darauf einsetzenden Verhandlungen kam am 17.
März 1906 ein neues Abkommen zustande , nach dem der
„Aerztliche Verein " in Gemeinschaft mit ' dem „Neuen
ärztlichen Verein " und der „Vereinigung Wiesbadener
Aerzte " der Landesbibliothek einen jährlichen Zuschuß von
1200 Jl  anbietet , der am 1. März eines jeden Kalender¬
jahres zu entrichten ist . Die Bibliothek auf der anderen
Seite verwendet diese Summe ausschließlich zur Anschaf¬
fung . sowie zum Binden wissenschaftlicher medizinischer
Werke und Zeitschriften und verpflichtet sich shrerfeits einen
Betrag in derselben Höhe für eben diesen Zweck zu veraus¬
gaben . Tie Auswahl der neu anzuschaffenden Zeitschriften
und der größeren Werke geschieht seitens der Leitung der
Bibliothek unter Anhörung einer von den vertragschließen¬
den Vereinen einzusetzenden Kommission . Dieser neue Ver¬
trag , der am 1. April 1906 in Kraft treten sollte , ist seinem
Inhalt nach vom Magistrat erst im laufenden Verwaltungs¬
jahr ( am 21 . April 1906 ) genehmigt worden.

Der letzte Jahresbericht macht darauf aufmerksam , daß
sich zwar in den ersten Jahren nach dem Uebergang der
Nassauischen Landesbibliothek in die Verwaltung der Stadt
Wiesbaden infolge der bald darauf bewilligten Erhöhung
des Anschaffungsfonds die Benutzung außerordentlich ge¬
hoben wurde , dahingegen scheine neuerdings ein gewisser
Stillstand eintreten zu wollen . Diese letzte Befürchtung
wird durch das Verwaltungsjahr 1905 widerlegt , das eine
abermalige erfreuliche Steigerung der Frequenz aufweist.

Tie Gesamtzahl der Bände , die von Personen entliehen
wurden , die sich dauernd oder vorübergehend in Wiesbaden
aufhielten , betrug im Jahre 1901 und 1902 erst 14 345 und
17 212 , sie stieg in den beiden folgenden Jahren auf 18 282
und 18 474 und erreichte im Berichtsjahre 22 265 . Ver¬
liehen wurden diese Werke an im Ganzen 8933 Personen,
deren Benutzung sich folgendermaßen auf die einzelnen Mo¬
nate verteilt : April 638 ( im Vorjahre 636 ) ; Mai 647 (435 ) ,
Juni 531 (626 ) , Juli 649 (634 ) , August 762 (682 ) , Sep¬
tember 604 (583 ) , Oktober 912 (817 ) , November 809 (747 ) ,
Dezember 780 (688 ) , Januar 875 (744 ) , Februar 761
(707 ) , März 965 (799 ) . — Die Gesamtzahl der dauernd
oder vorübergehend in Wiesbaden anwesenden Benutzer , be¬
lief sich auf 1592 , darunter 1282 Herren und 3 .10 Damen.
Von den Herren waren 78 Kurgäste.

Ist der Leihverkehr innerhalb der Stadt außerordent¬
lich gestiegen , so weist er nach außerhalb hinsichtlich der
Bändezahl einen geringen Rückgang auf . Er wurden ver¬
sandt im Sommer 348 Werke mit 496 Bänden in 110 Pa¬
keten , im Winter 664 Werke mit 852 Bänden in 175 Pa¬
keten . Zusammen also 994 Werke mit 1348 Bänden sn 285
Paketen . Die Zahl der verschickten Werke belief sich im
Vorjahr auf nur 880 , die der Bände hingegen auf 1513.
Von anderen Bibliotheken und wissenschaftlichen Anstalten
wurden 35 Werke in 40 Bänden und außerdem 6 archivali-
sche Sendungen durch Vermittelung der Landesbibliothek
entliehen . Die Landesbibliothek ihrerseits hat 11 Werke
ip 11 Bänden an andere wissenschaftliche Anstaltm - verlie-
hen . Einen weiteren Rückgang weist abermals der regel¬
mäßige , durch die Landesbibliothek bewirkte Leihverkehr
mit der Königl . Bibliothek zu Berlin auf . Ucbrigens sei
voransgreifend bemerkt, , daß im laufenden Verwaltungs-
jahr sich der Leihverkehr mit Berlin wieder außerordentlich
gehoben hat.

Nach den vorstehenden Angaben würde sich die Gesamt-
zahl der seitens der Nassauischen Landesbibliothek — abge¬
sehen von der aus früher erwähnten Gründen unmöglichen
Statistik der Lesezimmer — aus ihren Beständen verliebe-
neu Bände und Werke auf 23 024 und 19168 gegn 20 006

22 . Jahrgang.

und 15 737 im vergangenen Jahre stellen ; bei Hinzurech¬
nung aber der durch Vermittelung von außerhalb bezöge,
neu Schriften auf 23132 ( im Vorjahr 20 612 ) Bände und
auf 19487 ( 16126 ) Werke . Die Benutzung ist also in er¬
freulicher Zunahme begriffen.

* Im Handelsregister wurde eingetragen : Firma „ Hotel
Villa Royale , Leonhard Wolfs , mit dem Sitze in Wiesbaden.
Als deren alleiniger Inhaber ist der Hotelier Leonhard Wolfs
zu Wiesbaden eingetragen . — Der Ehefrau des Hoteliers Leon¬
hard Wolfs , Karoline geb . Fritz zu Wiesbaden , ist Prokura
erteilt.

□ Friede ernährt , Unfriede verzehrt . Zu Anfang des
vorigen Jahres wurde am Platze eine Krankenkasse gegründet.
Es herrschte im Vorstand der größte Unfrieden . Das
eine Mitglied desselben wollte sich dem anderen nicht unter¬
ordnen , gleich in den ersten Monaten schon trat der Direktor
zurück und endlich mischten sich auf Grund der Denunziation
eines der Beteiligten die Behörden in den Kassenbetrieb , indem
sie einmal  ein Verfahren im Verwaltungsstreitverfahren aus
Entziehung der Berechtigung zum weiteren Geschäftsbetrieb,
zum andern  aber ein Strafverfahren wider den ersten Direk¬
tor der Kasse , den Kaufmann Karl Kaiser aus Mainz , sowie
seinen Sohn , den Bureaugehilfen Carl Kaiser jr . wegen Urkun-
denfälschung resp . Betrugs , einleiteten . Das erste Verfahren
vor dem .Bezirksausschuß ist noch in der Schwebe , bei dem zwei,
len handelt es sich um folgendes : Zu der ersten Vorstands,
sitzung zog Kaiser seinen Sohn als Protokollführer zu. In dem
Protokoll nun war später ein Passus enthalten , wonach Kaiser
scn . sein Gehalt bereits vom 1. März , ein anderer vom 1. April
beziehen sollte , obwohl ein derartiger Beschluß angeblich nie
gefaßt worden war . Die beiden Kaiser wurde heute vor der
Strafkammer wegen schwerer Urkundenfälschung und Betrugs,
zur Verantwortung gezogen , und geben zu, daß der Satz nach¬
träglich , aber mit Zustimmung aller bei der Beratung betei¬
ligten Personen, , abgesehen von einem , der möglicherweise be¬
reits das Lokal verlassen habe , eingefügt worden sei. Tatsäch¬

lich habe .sich die . Vorstandssitzung mit der Angelegenkeit befaßt
und ihre Zustimmung zu der Vordatierung der festen An¬
stellung gegeben » cs fei nur anfänglich übersehen worden , der
betr . Passus dem Protokoll einzuverleiben . Dies erschien nach
dem Resultat der heutigen Verhandlung nicht widerlegt und es
erging daher auf Antrag des . Vertreters der Anklagebehörde
ein Freispruch , indem bezüglich des zweiten Angeklagten auch
die notwendigen Auslagen auf die Staatskasse genommen
wurden.

* Der Kampf um das Mandat . Heute Sonntag , vormit¬
tags 11s^ Uhr , findet im „Kaisersaal " , Dotzheimerstraße , eine
nationalliberale Wählerversammlung  statt , in
der Herr Jnstizrat Fritz Siebert  über die Einigungsver»
Handlungen mit der Freisinnigen Volkspartei berichten wird.

* Vollständige Sonntagsruhe der Reichspost . Vom Reichs¬
postamte aus sind Erwägungen im Gange , ob es nicht an¬
gebracht sei , auch den Schalterdienst  an Sonntagen
e sn z u st e l l e n. Zurzeit findet ein solcher mittags von 12
bis 1 Uhr statt , während die Paket - und Geldbestellung an
Sonntagen nicht mehr stattsindet und der Briefbestelldienst nur
morgens einmal erfolgt . Beabsichtigt ist nun , in nicht allzu
langer Zeit den Schalterdienst an Sonntagen aufzuheben uno
nur noch an Sonntagen Telegramme anzunehmen und Post¬
wertzeichen in kleinen Mengen abzugeben . Versuchsweise soll
zunächst gestattet werden , daß auch . Geldanweisungen gegen eine
Gebühr von 20 Psg . Extravergütung an Sonntagen angenom¬
men werden , doch nur so lange , als der Verkehr dadurch nicht
an dem einen Schalter , der alsdann in jedem Postamte ge¬
öffnet sein wird , zu stark wird . In diesem Falle werden An¬
weisungen auch ausgeschlossen . Nach Einführung der Neuerung
fällt die Bestellung von Zeitungen am Schalter , Ausgabe von
Postsendungen , Verkauf von Jnvalidenmarken usw . an Sonn»
tagen fort.

*  Sind Straßenkehrer keine Menschen ? Herr Stadtver¬
ordneter Eul schreibt uns : Im Sprechsaal von Nr . 15 Ihres
Blattes versucht ein Herr £ . witzig zu sein . Er fragt mit
Bezug aus meinen Antrag , die Löhne der städtischen Arbeiter
aufzubessern : „Sind Straßenkehrer leine Menschen ? " Der
Herr scheint sich um städtische Angelegenheiten noch sehr wenig
gekümmert zu haben , sonst müßte er wissen , daß wir hier zwei
Arbeiterkategorien haben , solche mit ganzer und solche mit hal¬
ber 'Arbeitsfähigkeit Minderjährige , Invaliden etc.j. Unter
letzteren befanden sich bisher Leute , die noch Löhne von 2,20 A
bis 2,50 Ä  bezogen . Daß damit in Wiesbaden niemand leben,
kann , hat bisher die Mehrheit der Wiesbadener Stadtverord¬
neten leider nicht zugestanden , die Begründung meines Antra¬
ges sollte sie dazu dringen . Meine Forderung geht doch nur
dahin , jedem , auch dem Arbeiter , der nicht über die volle
Arbeitskraft verfügt , einen Mindcstlohn von 3 A  ju gewähren,
nach oben  ist dadurch doch keine Grenze gezogen und wenn der
kluge Herr X. wirklich so besorgt ist um die Straßenkehrer,
wie er da Vorspiegeln will , dann möge er nur allen Einfluß,
den er auf die Stadtverordneten vielleicht hat , aufwenden , um
die Lohngrcnze des Mindestlohnes hinaufzusetzen . Meine
Zustimmung dazu hat  er . Nebrigens möchte ich dem.
Herrn X. noch mitteilen , daß die Formulierung meines An¬
trages von der Organisation der städtischen Arbeiter selbst
verfertigt wurde , mit denen ich eine längere Aussprache über
dieses Thema hatte.

* Residenzthcater . Der mit großem Beifall aufgenommene
neue Schwank „Der Tanzhusar " gelangt morgen Montag und
cm Freitag zur Aufführung . Auf den am Donnerstag statt'
findenden nur einmaligen Vortragsabend des Herrn General-
Intendanten Professor E . v. P o s s a r t — Parsifal , Bühnen¬
weihefestspiel von Rich . Wagner — wird hiermit nochmals aui-
merksam gemacht . Der Vorverkauf beginnt morgen , Montag.
Als nächste Neuheit geht am Samstag „Die schöne Marst " -
laiserin " , Schauspiel von Berton , zum ersten Male in Szene.

* Repertoire des Kgl . Theaters . Sonntag , 20. Januar,
nachmittags 21A Uhr (Volkspreisej : „Schneewittchen und die.
sieben Zwerge " ; abends 7 Uhr , Abonnement C : „Die Jüdin -
— Montag , Ab . D : „Klein Dorrit " . — Dienstag , Ab.
„Undine " . — Mittwoch , Ab . C : „Die lustigen Weiber vo>
Windsor " . — Donnerstag , Ab . B :' „Tannhäuser ". - Freitag'
Ab . D : „Im stillen Gäßchen " . - Samstag , Ab . A : „Zar «nfl
Zimmermann ". — Sonntag , 27 . Januar , Ab . C : „Oberon.

* Spielplan des Residcnzthcaters . Sonntag , 20 . Januar,
nachmittags % 4 Uhr : „Olympische Spiele " ; abends 7 Ud '
„Madame Bonivard " . — Montag : „Der Tanzhusar ". — D >en
tag : „Sherlock Holmes ". — Mittwoch : „Die Brüder von ^ •
Bernhard " . — Donnerstag : Vortragsabend Possart : Partzl
— Freitag : „Der Tanzhusar ". — Samstag : Neuheit ! '
schöne Marseillaiserin " .
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* Bolksdildungsvereiu. Auf den morgen Montag, abends

$y4 Uhr, in der Auia der höheren Mädchenschule stattfindendeu
vierten Drchreroöendwird hiermit nochmals aufmerksam ge.
macht und darauf hingewiesen, daß Karten zu 20 Pfg - und^1 A
abends an der Kasse zu haben sind. Frl . Else Noorman trägt
aus Werken Theodor Stroms , £>err Dr . Rauch aus Dich¬
tungen Theodor Fontanes vor.

* Watpallatbcuter. Zu dem heule Sonntag nachmittag
4 Uhr vom Kgl. Schauspieler Adalbert Steffter  veran¬
stalteten Märchen - Vortrag  mit ca. 150 bühnengroßen
farbigen, beweglichen Lichtbildern ist die Nachfrage nach Ein¬
trittskarten ein ganz reger. Die Veranstaltung, welche für
Kinder-, Volks- und Fremdenvublikum arrangiert ist, findet bei
ganz kleinen Preisen statt.

* Kurhaus. Morgen, Montag, findet wegen des abend¬
lichen Cäcilien-Vereins-Konzertes im Kurhause nur nachmit¬
tags 4 Uhr Abonnemcntskonzert statt. — Der Sonaten-Abend
von Herrn und Frau KapellmeisterA f f er n i , der nächsten
Dienstag im Kurhause stattfindet, verspricht sehr besucht zu
werden. Es kommen zur Aufführung: Sonate in D-dur von
Wozart, Phantasie appassionata fiir Violine von Vieurtemps
und Sonate in G-dur Nr . 3 von Beethoven. Der Eintritts¬
preis von nur 1 A für sämtliche Saal - und Galerieplätze ohne
Unterschied des Ranges, dürfte auch das Seinige zum Besuche
der Veranstaltung beitragen.

* Karnevalverein „Narrhalla". Die Sitzung des Karneval-
vcreins „Narrhalla " beute Sonntag verspricht eine überaus
gelungene zu werden. Aus der Menge der Vorträge seien u. a.
chervorgehoben: Opern- und auch Minnesänger — Akrobaten,
Bauernfänger — durchgefall'ne Kandidate — di: einst schwärm¬
ten für Mandate. — Humoristen, Duettisten --- Trompeter und
Posaunisten — Stahl und Becker und so weiter — stimmen all'
^cnch froh und heiter. — An dem Himmel unseres Virre —
steh'n am Sonntag 3 Gewirre — Unser Ehrenpräßes Glück¬
lich— fand' es ganz und gar nicht schicklich— wenn an einem
solchen Tage — ihn die Klancnseuch sollt plagen. — Selbst das

Uteberwcib Eureka — ist am Sonntag abend ach da, — schimpfen
wird sie fürchterlich— über was, weiß sie noch nicht. — Leh-
mann (wenn auch nicht der Rotes — ist bekannt als guter
Schöbe— hott mer Schlager wie die Soze — wer von dem
a krieht, der Hot se. — Auch der allvcrehrte Pod — schickt uns
trotz der Schwcinenot— einen wohlgenährtenSprossen — .der
'erzählt die tollsten Glossen. — Jibs und Jobs , die Musikanten
— kommen aus den fernsten Landen. — Minkowitsch mit seine
feine— Automaten die alleine — singen, gehen, mustzieren —
wird er selbst bei uns einführ'n. — Eine Menge Liederdichter
- sorgt für lachende Gesichter. — Alles ist am Sonntag da —
darum auf zur „Narrhalla ". - Es wird nochmals darguf
aufmerksam gemacht, daß der prunkvolle Einzug des Komitees
Punkt8 Uhr 11 Minuten erfolgt. Möge sich daher jeder zeitig
Uör einen guten Platz sorgen.

* Volkskaffechalle am neuen Bahnhof. Die von dem hie¬
sigen Mäßigkeitsverein (Verein gegen den Vttßbrauch geistiger
Getränkes etablierte Kaffeehalle am Hessischen Ludwigsbahnhof
in der Rheinstraße und am neuen Güterbahnhof, Dotzheimer-
straße, entsprachen, wie der große Konsum an Speisen und
alkoholfreien Getränken aufweist, einem wirklichen Bedürfnis
der in Betracht kommenden Bevölkerungskreisen. 'Wie wir
hören, ist von gleicher Seite jetzt beim Magistrat der Antrag
gestellt worden, da durch die Eröffnung des Hauptbahnhofes die
erstgenannte Kaffeehalle vom Verkehr abseits liegt — städtischer-
seits für diesen warm und mit Dank empfundenen Wohlfahrts¬
zweck eine kleine' Grundfläche gegenüber dem neuen Bahnhof
zur Errichtung einer transportablen Kaffeehalle auf einige Zeit
bcrzugeben. Alle die es mit dem Wohl der minderbemittelten
Klassen ernst meinen und die uneigennützige Arbeit der Vereine
und Personen zur Verallgemeinerungeiner besseren Lebenshal-
rnng derselben— die nur zu oft ein Opfer des Alkohols wer¬
ben— zu schützen wissen, unterstützen das der Stadtgcmeinde
vorliegende Gesuch des Mäßigkeitsvereins gern. Ausgeschlossen
wüßte dabei aber jeder Vertrieb von geistigen Getränken,
Vier etc. sein, wie er leider von auswärtigen, wie zum Beispiel
von der Frankfurter Gesellschaft für Wohlfahrtseinrichtungen
fliehe die in hiesigen Tagesblättern veröffentlichte Konsu¬

mations-Tabelle! noch im Interesse der Rentabilität geübt
wird. Der Nüchternheit, der hierdurch bedingten größeren Er-
wcrbssähigkeit und dem sozialen Wohl müssen derart behördlich
unterstützte Veranstaltungen ausschließlich dienen.

v. Eden-Theater. Das 2. Januar -Programm des Eden-
Theaters ist im wahrsten Sinne des Wortes ein Elite-Pro-
gramm. Da ist zunächst Gisella Rer er . eine reizende Vor¬
trags-Soubrette, die sich mi' ihren Vornägei die Gunst tes
Publikums erobert. Kein Wunder, iyr Epik :br lustig poin¬
tierter Vortrag müssen ja den griesgrämigsten Philister sröb-
lich stimmen. Fred Charley,  Drahtseil -Equiliorist, tour
der nächste, der sich um die Gunst des Publikums bemühte.
Seine Leistungen boten viel Interessantes und verdienten die
ihm gezollte Anerkennung vielleicht ebenso sehr, wie die der
komisch-akrobatischen Exentrics The Richards,  die nicht so
leicht übertroffen werden düxften. Auch diesmal hat die Direk¬
tion mit dem Engagement des Humoristen Walter Klär  einen
guten Griff getan, der sich dem Besten seiner Kollegen an die
Seite stellen darf. Mil einigen Original -Couplets wartete er
auf und erntete reichen Beifall. Elsa Para,  eine ebenst
fesche wie hübsche Vvrtragskünstlerin, erwarb sich schnell den
Beifall des Publikums durch ihre Vortragsweise. Fran¬
cois Odero,  moderner Jongleur , zeigte freigebig, was er
kann, und er kann viel, das muß man sagen. Den Schluß des
hochinteressanten Programms bildet Brothers Berga-
n i s Novelty-Akrobatenakt, originell in seiner Ausführung,

von Kraft und Gewandheit der Borführendcn zeugend. Rechnet
man die lustigen Weise der Mohrschen Kapelle hinzu, welche
die einzelnen Piecen diskret begleitet, so kommt man zu dem
Schluß, daß das jetzige Programm sich nicht nur dem ersten
würdig anschließt, sondern es in mancher Beziehung übertrifft.

* Attentat im Gerichtsgebäude. Ein aufregender Vorfall
spielte sich in dem Vestibül des neuen Landgerichts 3 in Char-
lottenburg ab. Es handelt sich um ein tragisches Intermezzo
in einer Eheirrungsaffäre, die schon seit etwa vier Jahren
die Gerichte beschäftigt. Der Kaufmann Werner lernte vor
ca. sechs Jahren die uneheliche Tochter der jetzigen Ehefrau des
Sargfabrikanten Julius Ad. Grieneisen kennen. Die dama¬
lige Fabrikarbeiterin Buchold war mit Freuden einverstanden,
daß Herr W., der sich in der besten Vermögenslage befindet,
ihre T̂ochter ehelichte. Die Ehe, der drei Kinder entsprossen,
gestaltete sich zu einer sehr unglücklichen, da es die bildhübsche
junge Frau bald mit der ehelichen Treue nicht allzu genau ge-
nommeu haben soll. Anläßlich einer Kur in Wiesbaden
soll es nach Angabe des Klägers W. zu verschiedenen Vorfällen
gekommen sein, die die Veranlassung zu einer Ehescheidungs¬
klage gaben. Nun traten die Schwiegereltern des W. auf und
beschuldigten ihren Schwiegersohn der ungeheuerlichsten Dinge.
Dieser wiederum hat schwere Anschuldigungen gegen die
Schwiegermutter erhoben, die zu einem Ermittelungsverfahrcn
geführt haben. Nach dem gerichtlichen Termin wurde ein An¬
schlag gegen das Leben des Herrn W. im Gerichtsgebäudever¬
übt. W. hatte einen sehr zärtlichen Liebesbrief abgefangen,
den ein Ingenieur Oskar Huber an seine Frau gerichtet hatte
und in diesen zum Gegenstand der Beweisaufnahme in dem
Eheschcidungsprozeß gemacht. Voller Wut hierüber stürzre sich
Huber mit einem Revolver in der Hand in dem Vestibül des
Gerichtsgebäudesauf W., der um ein Haar das Opfer de§
Attentats geworden wäre, wenn sich nicht im letzten Moment
ein ihm befreundeter Amtsvorsteher dazwischen geworfen und
die Absicht des H. vereitelt hätte. Diese Szene, die ungeheures
Aufsehen in dem Gerichtsgebäude erregte, wird demnächst eben¬
falls ein gerichtliches Nachspiel haben, da seitens des W. so¬
fort Strafantrag gestellt worden ist.

Versink und andere kleine Iladirlchfen.
D e r Männergesangverein „Cacilia"  unter¬

nimmt am heutigen Sonntag einen Familienausflug nach
Schierstein, wo von 4 Uhr nachmittags ab bei Mitglied C. A.
Schmidt Nächst, „Zum, Tivoli", gesellige Unterhaltung und
Tanz stattfindet. Fahrplangelegenheitbietet sich um 2.50, 3.12
und 4.10 Uhr, sowie viertelstündlichmit der elektrischen Bahn
über Biebrich. Gäste sind willkommen. Der Vereinsmasken-
bnll der „Cäcilia" findet am Fastnacht-Dienstag in den Fest-
sälen der „Wartburg" statt.

Der Gesangverein „L i ed cr kr a n z" hält heute
Sonntag, nachmittags4 Uhr. seine erste karnevalistische Sitzung
mit Tanz im Saalbau „Waldlust", Platterstraße , ab. Da dem
Verein ganz hervorragende Künstler zur Verfügung stehen,

kommt ein außerordentlich reiches Programm zur Abwickelung.

Schlag auf Schlag werden die Vorträge folgen und ihre Wir¬
kung wird^nicht ausbleiben. Daher tut jeder gut, welcher nicht
mit guten Lachmuskeln versehen ist, wenn er sich gleich seinen
Leibarzt mitbringt.

Der Klub „Edelweiß"  hält seine diesjährige große
karnevalistische Gala-Damensitzung mit Tanz (nicht wie irr¬
tümlich inseriert war : humoristische Unterhaltungj heute Sonn-
tag, von nachmittags 4 Uhr an, in dem aufs närrischste deko¬
rierten' Saale zur Turngesellschaft, Wellritzstraße 41, ab. Der
Einzug des Komitees findet um 4 Uhr 61 Min . mit großem
Pomp statt. Vor der Sitzung sowie zwischen den einzelnen
Nummern Tanz. Näheres im Inserat.

Der Stemm - und Ringklub „Germania"  ver-
anstaltet heute Sonntag im Saalbau Jägerhaus sein zweites
Stiftungsfest, unter Mitwirkung des Sänger -Quartetts „Frisch¬
auf". Auftreten einer Müsterricge im Stemmen, sowie Grup-
Penbau und Aufführung von deutschen und griechisch-römischen
Ringkämpfen. Der Verein hat das Fest auf das beste arran¬
giert. Den Besuchern stehen einige genußreiche Stunden in
Aussicht. Der Eintritt ist frei. Tanzleitung Herr Tanzlehrer
Pfisterer.

Feuer im Jrrenhause.
Mvrburg, 19. Januar . In der hiesigen Heilanstalt für

Geisteskrankeentstand eine F e u e r s b r u n st, bei welcher
sämtliche Insassen gerettet werden konnten.

Kaiser Franz Joseph bei der Leichenfeier in Gmunden.
Gmunden, 19. Januar . Die Leichenfeier der verstorbenen

Königin-Witwe Marie fand heute in der hiesigen evangelischen
Kirche in Gegenwart von Vertretern vieler auswärtiger
Staaten , hoher Souveräne, behördlichen Spitzen etc. statt.
Nach dem feierlichen Akte und der Veraalch:ed.ing von der'
cumberländischen Familie begab sich K'.' ier Franz Joseph mit
d' m ihn begleitenden Erzherzog zum Bahnhofe und reiste nach
Wien zurück.

Zum Erdbebe« auf Jamaica.
London, 19. Januar . Die späteren Jorträumungsarbeiten

in Kingston ergaben, daß der Tod bei dem plötzlichen Zusam¬
menbruch mit einem Schlage ganze Familien  ereilte.
Viele Personen, die bei dem ersten großen Lärm der Kata¬
strophe an die Fenster stürzten, um hinauszusehen was ge¬
schehen sei, wurden in dieser Stellung begraben vorgesnnden.
In einer von Schülern dicht besetzten Schule fand man eine
Schar getöteter Kinder. Im ersten Moment ran.ncc.i viele zu
den Pears , die bald in Flammen standen.

Lübeck, 19. Januar . Das Stadttheater in der von Frem¬
den rege besuchten kleinen Kurstadt Eutin ist a b geb r a n nt.
Die gefährdeten Menschenleben wurden gerettet.

Madrid, 19. Januar . In der Provinz Sabambo kam cs
wegen der Einführung neuer Steuern , welche die unteren
Stände belasten, zu blutigen Zusammenstößen  zwi¬
schen Gendarmerie und Volk. Achtzehn Personen  wur¬
den g e t ö t e t und viele verwundet.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anstalt Emil  B o m m er t in Wiesbaden. Verantwortlich für
den gesamten redaktionellen Teil : Redakteur Bernhard
Klötzirig;  für Inserate und Geschäftliches Car ! Röstei,

beide in Wiesbaden.

Lin guter Rat für Magenleide nde!
Die Zahl der Magen- und Darmkranken ist in erschreckender Zunahme

begriffen. Der Grund liegt in gewissen ungesunden und unnatürlichen
Verhältnissen unseres modernen Kultur - und Gesellschastslebens. Allen
denen aber, die an llebcrreizung der Verdauungsorgane leiden, wird
vom Arzte der Genuß reizender und aufregender Getränke zuerst verboten,
weil diese gerade die Verdauungsorgane aufs nachteiligste beeinflussen.
Professor Schulz-Schulzenstein hebt das in seinem bekannten Werke: „Die
Verjüngung des menschlichen Lebens" in UebereinstimmiiNgmit sämtlichen
anderen Autoren ansdrücklich hervor. Deshalb wird für alle Magenleidenden
die Frage nach einem für ihren Zustand geeigneten täglichen Getränk geradezu
zu einer Lebensfrage. In diesem Falle zeigt sich nun so recht die ernährungs¬
hygienische Bedeutung von Kathreiners Malzkaffee. Der „Kathreiner', ist
— man kann ruhig sagen — das einzige Getränk, das jeder Magen- und
Darmkranke ohne Bedenken genießen kann. Denn Kathreiners Malzkaffee
ist nach dem Urteile der Aerzte nicht nur ein vollkommen unschädliches Getränk
ohne die geringste nachteilige Wirkung ans Magen und Darm, sondern übt
im Gegenteil gerade ans die Verdaungsorgane einen höchst angenehmen
und heilsamen Einfluß aus , indem er sie mild anregt Und die Verdauung
in ihrein natürlichen Laufe fördert. Außerdem zeichnet sich der echte„Kath¬
reiner" durch einen würzig-vollen Kaffeegeschmack aus , der ihm unter allen
„Malzkaffees" und sämtlichen Getränken allein eigen ist. Darum kommt
es aber auch für jeden, der die einzigartigen hygienischen Vorteile und
Geschmacksvorzüge von Kathreiners Malzkaffee genießen will, vor allem
daraus an, daß er beim Einkäufe das echte Fabrikat erhält und keine gering¬
wertige Nachahmung. Man merke sich also genau, daß der echte Kathreiners
Malzkaffee nur in fest verschlossenem Paket verkauft wird, welches Bild und
Namenszug des Pfarrers Kneipp als Schutzmarke führt. 10/224
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sind alle Kunden mit meinen Waren zufrieden
Warum

stets wieder bei mir ? und warum kommen mit
jedem Tage neue Kunden zu ? Weil bei mir die
grosse Auswahl in Möbeln, Betten , Kinde ' wagen,
Anzüge , Kleiderstoffen mit kleinster Anzahlung

stets zu billigsten Preisen

zu erhalten sind,

zum

WIesba dem,
33 Fiiedrichstr. 33

! husten!
Wer diesen nicht beachtet, ver-
sündigl sich am eigenen Leibe!

Kaifet’s

teinichuicckendeS Malz-Txtrakt.
Aerztlich erprobtu. empfohlen

ge;en Husten, Heiserkeit,
Kurnrrh, Bersch lcimung und

Nachenkatarrhe,
not. begl. Zeugnisse be¬
weisen, daß sie halten,

war sie versprechen.
Paket 25 , Dose Sv Pf.
i . Wiesbaden zu haben bei
Otto Siebert, Apotd, Marlt-
itraße 9, Ernst Kocks, Apoth.,
Drogerie, Schauplatzt , Cbr.
Tauber, Kirchgaffe, Pbil.
Nagel, Neugasse2, R. Cray,
Drogerie Langgasic 29. Wtly
Massig, Drogen aus,Wellrltz
straße L5, Oswald Fuchs,
Dotztieimerstr, in Schlangcri-
bad bei Rüg. Thiel. 2967

Cafe Paulus
Biebrich. 286s

an der Haltest. MoSbach-Schloßpark
Feinste Backwaren.

Vorzügliche Torte «.
ff. Getränke.

Prächtige Aussicht aas die
Wiesbadener Allee.
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Tie Preise der Lebensmittel und
der landwirtschaftlichen Erzeugnisse

zu Wiesbaden
waren nach den Ermittelungen des Akziseamtes vom 12. bis einschl.

18 Januar 1906 folgende:
Bie h INarkt . N . Pr . H. Pr

(Schlachtgewicht.) M . Ps. Di. Pf.
Ochsen I . Q . SO kg 82 - 92 —

IL . „ 73 - 82 -
Kuhe I . „ „ „ 80 - s8 —

, II ’ , » rr 83 tv —
Schweine 1 „ 120 136
Mast-Kälber 1 „ 180 2 00
Land- „ 1 „ 140 170
Hammel 1 „ 152 168
IL Fruchtinarkt.

Hafer, alt 100 „ 17 20 18 00
, neu 100 „ -

Stroh „ „ 5 20 6 00
Heu 5 40 6 60

II . Bi ftualienm arft.
Eßbutter I kg 2 40 2 50
Kockbutter 1 „ 2 20 2 30
Trinleier 1 St . — 13 — 14
frische vjics 1 „ — 10 — 11
Kalk-Eier 1 — 8 — 9
Handkäse 100 „ 4 — 6 — Seezunge 1 „ 280 5 —
Fabnkküse 4~ 5 — Rotzunge
Eßkartoffein 100 kg 7 00 7 50 (Limandes) 1 „ 120 2

„ t — 8 — 10 Grüner i;  ering 1 . - 40 — 60
Neue Kartoff. 1 „ — — Hering geja ;en 1 -5 —15
Zwiebeln 50 „ 3 50 3 75 V. Geflügel und Wr I o.
Zwiebeln 1 „ - 8 -10 (Ladenpreise.)
Knoblauch 1 „ -40 50 GanS 1 7 — 9 —
Erdkohlrabi 1 » — 14 — 16 Truthahn 1 .. 8- 11 —
Rote Rüben 1 „ — 2Li — 24 Truthuhn 1 " 8 —
Weiße „ 1 „ — 25 — 25 Ente 1 * 8 60 4 —
Gelbe „ I .. — 13 — 14 Hahn 1 . 150 1 80
KI. gelbe Nüb. 1 Gbd. - 8 -10 Huhn 1 2 —- 2 50
Rettich 1 St. —. — — Mafihuhn 1 ", 6 00 6 50
Treibrettich IGbd. — — — Perlhuhn 1 „ 2 80 3 00
Radieschen 1 .. — — Kapaunen 1 , 2 50 U --
Spargel 1 kg — — — Taube 1 , 1 - 1 80
Schwarzwurz. 1 — 55 — 60 Feldhuhn , alt 1 „ — — -—

Meerrettich 1 St. — 25 -30 „ jung 1 »- — —
Peterfilie 1 kg -60 -70 Haselhühner 1 , 170 1 80
Lauch ISt. — 5 - 6 Birkhühner 1 » 8 — 3 50
Sellerie 1 „ — 8 - .10 Fasanen 1 , USO 4 50
Kohlrabi 1 —-— Wildenten 1 » 8 — — —
Feldgurken 1 St. — — Schneusen 1 , 4 50 —
Treibgurken 1 .. — — — Krammetsvög. 1 n - —
Einmachgurk. 100 „ — — Hasen 1 , 4 25 4 50
Kürbis 1 kg — — Reh-Rücken 1 , 10- 14 —
Tomaten 1 „ 120 125 „ Keule 1 kg . 7- 8 —
Grüne dicke Vorderbtt. 1 , 150 2 —

Bohnen
„ Stg .-Bohn . 1
„ Buschaohn. 1
„ Prinzeßb . 1

Erbsen mit
Schale 1

1 »
1 „

50 „
1 .
1 St.
1 kg
1 St.
1

— 25
— 25
— 35
— 25

— 30
-30
— 40
— 30

— 16
-14
— 45

120

, ohne
Zuckerschoten
Weißkraut
Weißkraut

Rothkraut

Wirsing
Blumenkohlhies, 1

„ (ausländ .) 1 „ — 60 — 65
Rosenkohl 1 kg — 51 — 60
Grün -Kohl 1 „ — 50 — 55
Röinisch-Kohl 1 „ -
Kops-Salat 1 St . — 14
Endivien 1 „ — 12
Spinat 1 kg — 40
Sauerampfer 1 „ 115
Lattich-Salat 1 „ -
Feldsalat 1 „ - 60 — 70
Kresse 1 „ — 60 — 65
Artischocke 1 St . - —
Rhabarber 1 kg . -
Eßüpfel 1 „ — 60 — 65
Kochapfel 1 , — 30 — 40
Eßbirnen 1 „ — 55 — 80
Kochbirnen 1 „ — 30 — 40
Quitten 1 „ - -
Zwelschen 1 „ -
Kirschen . 1 „ — — -
»Rhein . Herz- 1 „ >•-
„ Sauer 1 „ -

Pflaumen 1 „ - — —
Mirabellen 1 „ - — —
Reineclauden 1 „ — — -
Pfirsiche 1 .. - -
Aprikosen 1 „ -
Apfelsinen 1
Zitronen 1
Melonen 1
Kokosnüsse 1
Bananen 1
Feigen 1

.Datteln 1
Kastanien 1
Wallnüsse 1
Haselnüsse 1
W -intraubcn

(rheinische) 1
(südländ.) 1

Stachelbeere» 1 „ — — -
JohanmSbeerenl „ -—
Hiinveeren 1 „ —-
Preiselbeeren 1 „ -
Gartenerdbeeren 1 „ -
Walderdbeeren 1 „ — — -

IV . Fischmarkt.
Aal lebend 1 kg — — — —
Hecht „ 1 „ 240 3 —
Karpfen „ 1 „ 2 — 2 40
Schleien „ 1 „ 3 — 360
Barsche , 1 .. 1 - 2 -

Wiesbaden , 18 . Januar 1907.

St . — 6
n —  5

kg-
Sl . — 25

— 9
— 7

— 30

kg — 60 — 70

" - 40 - 50
„ - 60 -80
* - 80 1-

120 140

Bachforell. ,lcb.
Backfische „
Hummer „
Krebse „
Schellfische
Bratschellfisch
Kabeljau

, (Stockfisch
gewässert)

Salm
Leetiecht
Zander
Lachsforellen
Secweißlinge

(Merlans)
Blaufelchcn
Heilbutt
Srcinbutt

N.Pr . H. Pr.
M . Ps . M .Pf.

kg 9 — 10 —
— 50 — 60

6 - 7-

— 50 1 20
— 30 — 70
— 50 1 20

— 60 — 80
3 - 12 —

— 80
160
3-

— 60
2 50
160
2_
1 —

140
3 —
5-

1 —
3 20
3 20
4 —
140

Hirsch-Rücken
„ Keule
„ Bocderblt.

Wildschwein
Wildragoul

VI . Fleisch
Ochsenfieischv.

Keule
„ Bauchfleisch

Kuh- o. Rindfl.
Schweinefleisch
Kalbfleisch ^
Hammelfleisch
Schasfleisch
Dörrfleisch
Solperfl .isch
Schinken roh
Speck (geräuch.)

2 40

150

, 1-
Ladenpreisc.)

2 60
2 20
1 70

1 20

kg

Schweineschmalz1
Nierenfett 1
Schwarrenmag .(fr .)

„ (geräuch .)
Bratwurst 1
Fleischwurst 1
Leber-n.Biutw . fr.

. .. geräuch.
VII . Getreide , Mehl

u Brot  rc.
a) Großhandelspreise.

180
1 60
150
1 80
190
2 —
140
180
180
2 50
ISO
160
1-
180
0 _
' en
160
1 12
160

1 92
172
160

2 10
150
2 —
2 -
2 70
2 _
1 80
110
2 —
2 10
ieo
130
120
180

Weizen
Roggen
Gerste „
Erbsen z. Koch. „
Speisebohnen „
Linsen, neu „

alt „
Weizenmehl

No. 0 .
„ N°. I »

No. Il .
Noggenmeh

3io. 0 „
. No. I „
b) Ladenpreise:

Erbsen z. Koch. 1
Speisebohnen 1
Linsen 1
Weizenmehl zur

Speisebcreit. 1
Roggenmchl , 1
Gerslcngraupc 1
Gerstengrütze 1
Buchweizengrütze1
Haiergrütze 1
Haserflocken 1
Java -Reis mittl 1
Java Kasjee„rohl

100 kg 17— 18 50
15 50
17-
26-
28 —
33 —

17 —
19 —
30 —
32 —
42 —

31 — 32 50
27 5t 29 —
26 - 27 -

kg

26-
24-

— 36
— 40
— 52

27-
24 50

— 46
— 48
— 60

gelb.
Sveilesalz 1
Schwarzbrod

Langbroü

g-br.
kg

0.5 *
1 Laia

Rundbrod 0,5 kg
B 1 Laib

Weißbrod,Wasserweck
„ Akilchbrod

— 34 — 48
— 30 — 34
— 48 — 64
— 40 — 64
— 60 — 62
— 60 — 64
— 40 - 61
— 44 — 70

2 50 3 —

3 40 3 60
— 18 — 24

— 13 - 15
— 48 — 52
— 14 - 16
-4 -, — 48
— 3 — 3
— 3 — 3

Stadt.Akzise-Amt.

Uuentgeltlime
IpttGlilihe für uktaittdlt fuagfitlitankr.

Im städt. Krankenhaus findet Biittmoch und Samstag
Vormittags von 11—12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
AuSwurss rc.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt . Krankenhaus Berwaltunz

Wiesbadener General -Anzeiger. SS . Jahrgang.

Dma!-ElllhcitspttjseMZtrahknbarl1er!-rol8W
A.  Fahrbahnen.

1 qm kostet bei:
». vorläufiger Herstellung für:

Kreuzbau Frontbau
Mk. Mk.

4.70 4.70
3.90 4.00
2.05 2.05

1. Fahrbahnpflasterung bezw. Rinnen-
pflasterung ohne Material . . .

2. Gedeckte Fahrbahn-Stückung . . .
3. Fahrbahnregnlirung.

b. endgültiger Herstellung für:
4. Fahrbahnpflaster:

1er Klasse : Granit, Syenit, Grau¬
wacke. belgischer Phorphyr u. s. w. :

mit Pechfugendichtung. . 19.00 20.00
b) ohne „ - - 17.90 18.80
v) mit Cementfngenguß. . . 19.00 20.00

Zer Klasse : Basalt, Anamesit, Diabas,
Melaphyr u. s. w. :

a) mit Pechfugendichtung. . 13.20 13.90
b) ohne „ . . 12.10 12.70
o) mit Zementfugenguß. . 13.20 13.90

5. Chaussierung über 5% Steigung mit
Kleinpflasterkreuzung. 6.30 6.50

6. Chaussierung unter 5°/o Steigung mit
späterer Kleinpflasterung durchweg. 5.30 5.60

7. Kleinpflaster ans Basalt:
a) in Neuba« tragen . . . . . 6 .60
b) in bestehenden Straßen . . . 7.00

8. Einfahrt- oder Ninnenpflaster ohne
Fugenausgnß . . . 10.70 11.30

6.60
7.00

B. Gehwege.
1 qm Befestigung kostet mit:

9. Steinplatten (Melaphyr oder Basalt) . 7.10 7.60
10. Mosaik:

a) gemustert ) g, . .. . . 8.00 8.30
b) ungemustert) ' i . 4 .60 4.80

(bei zusammengesetzten oder bei
flachen Gehwegen)

c) gemustert ) , 8 .20 8.50
d) ungemustert' ) QuS  ® cautoa<fe . 5 .40 5.60

(bei steigenden Gehwegen)
11. Zement ^ . —.— 8.40
12. Asphalt . . >. 9.00 9.00

1 lfd. m Einfassung kostet mit!
13. Bordstein:

a) aus Basaltlava auf Beton . . 8.80 9.10
b) „ Granit „ „ . . 10.50 11.10

14. Saumstein auf Beton . 3.00 3.00

5.50
2.—

5.50
2 —

1.00

Jstkosten
und 10»/,
Zuschlag.

C. Sonstige Ausstattung.
1 Frontmeter = lfd. m kostet für:

15. Straßenrinnen-Einlässe mit Anschlüssen
in gewöhnlichem Boden . . .

16. Beleuchtungs-Einrichtung.
17. Kies- oder Plattenstreifen mit Unterbau

von 0,5 m Breite als vorläufige
Gehweganschlüsse. 1.00

18. Ausführung von Erdarbeiten im Auf¬
trag und Abtrag.

29. Baugruben in Fels . . . . . .
30. Baumpflanzung aus Antrag der Anlieger

a) einreihig .
b) zweireihig.

21. Reinigung der vorläufigen Fahrbahn¬
fläche.

*) Kreuzbau = Straflenausbau ununterbrochen von
Straßenkreuzung zu Straßenkreuzung über 100 m.

Frontbau — Straßenausban einer Teilstrecke aus
Frontlänge eines oder mehrerer straßenanliegender Grund¬
stücke.

Wiesbaden, im März 1906.
4989 Städt . Straßenbauamt.

Bekanntmachung.
Das Militär -Ersatzgeschäst für 1907 betr.

Unter Bezugnahme auf 8 25 der deutschen Wehrordnung
vom 22.  November 1888 werden alle dermalen sich hier aufhal-
lenden männlichen Personen , welche

a) in der Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 1887 ein¬
schließlich geboren und Angehörige des Deutschen Reiches
sind,

b) dieses Alter bereits überschritten , aber sich noch nicht
vor einer Rekrutierungsbehörde gestellt, und

c) sich zwar gestellt, über ihre Mililärverhältnisse aber
noch keine endgültige Entscheidung erhalten haben,

hierdurch aufgefordert , sich in der Zeit vom 2. Januar bis 1
Februar 1907 zum Zwecke ihrer Aufnahme in die Rekrutierungs¬
stammrolle im Rathause , Zimmer Nr . 28 (1- Stock) nur vor¬
mittags von halb g bis halb 1 Uhr anzumelden und zwar:

I . Die 1885 und früher geborenen Militärpflichtigen
Mittwoch , 2. Januar 1907, mit den Buchstaben A bis einschl. E,
Donnerstag , 3. Januar 1907, mit den Buchstaben F bis einschl. K,
Freitag , 4. Januar 1907, mit den Buchstaben L bis einschl. O,
Samstag , 5. Januar 1907, mit den Buchstaben P bis einschl. S,
Montag , 7. Januar 1907, mit den Buchstaben T bis einschl. Z.

II . Die 1886 geborenen Militärpflichtigen
Dienstag , 8. Januar 1907, mit den Buchstaben A bis einschl. D,
Mittwoch , 9. Januar 1907, mit den Buchstaben E bis einschl. H,
Donnerstag , 10. Jan . 1907, mit den Buchstaben I bis einschl. M,
Freitag , 11. Januar 1907, mit den Buchstaben N bis einschl. R,
Samstag , 12. Januar 1907, mit den Buchstaben S bis einschl. U,
Montag , 14. Januar 1907, mit den Buchstaben V bis einschl. Z.

III . Tie 1887 geborenen Miltärpslichtigen
Dienstag , 15. Januar 1907, mit dem Buchstaben B,
Mittwoch , 16. Januar 1907, mit den Buchstaben A, C, D,
Donnerstag , 17. Januar 1907, mit den Buchstaben E , F,
Freitag , 18. Januar 1907, mit den Buchstaben G, I,
Samstag , 19. Januar 1907, mit dem Buchstaben H,
Montag , 21. Januar 1907, mit dem Buchstaben K, ,
Dienstag , 22. Januar 1907, mit dem Buchstaben L,

Mittwoch , 23. Januar 1907, mit dem Buchstaben M,
Donnerstag , 24. Januar 1907, mit den Buchstaben N , O,
Freitag , 25. Januar 1907, mit den Buchstaben P , Q,
Samstag , 26. Januar 1907, mit dem Buchstaben R.
Montag , 23. Januar 1907, rfiit dem Buchstaben S,
Dienstag , 29. Januar 1907, mit den Buchstaben T , U, V,
Mittwoch , 30. Januar 1907, mit den Buchstaben W, X,  N,
Donnerstag , 31. Januar 1907, mit dem Buchstaben Z.

Die nicht hier geborenen Meldepflichtigen haben bei ihrer
Anmeldung ihre Geburtsscheine und die zurückgestellten Militär-
pflichtigen ihre Losungsscheine vorzulegen. Die erforderlichen
Geburtsscheine werden von den Führern der Zivilstandsregister
der betreffenden Gemeinde kostenfrei ausgestellt . Die hier ge-
borenen Militärpflichtigen bedürfen eines Geburtsscheines für
ihre Anmeldung nicht.

Für diejenigen Militärpflichtigen , welche hier geboren oder
dnmizilberechtigt , aber ohne anderweiten dauernden Aufenthalts,
ort zeitig abwesend sind (auf der Reise begriffene Handlungs-
gchilfen, auf See befindliche Seeleute usw.) haben die Eltern,
Vormünder -, Lehr-, Brot - oder Fabrikherren derselben die Ver-
pflichtung, sie zur Stammrolle anzumelden.

Militärpklichtige Dienstboten , Haus - und Wirtschaftsbeamte,
Handlungsdiener , Handwerksgesellen , Lehrlinge , Fabrikarbeiter
usw., welche hier in Diensten stehen, Studierende , Schüler und
Zöglinge der hiesigen Lehranstalten sind hier gestellungspflichtig
und haben sich hier  zur Stammrolle anzumelden.

Militärpflichtige , welche im Besihe des Berechtigungsscheines
zum einjährig -freiwilligen Dienst oder des Befähigungsscheines
zum Seesteuermann sind, haben beim Eintritt in das will-
tarische Alter ihre Zurückstellung von der Aushebung bei dem
Zivilvorsitzenden der Ersatzkommission, Herrn Polizeipräsident
von Schenck hier , zu beantragen und sind alsdann von der
Anmeldung zur Rekrutierungs -Stammrolle entbunden.

Die Unterlassung der Anmeldung zur Stammrolle in oben
angegebener Zeit wird mit Geldstrafe bis zu 30 A  oder mit
-Hast bis zu drei Tagen geahndet.

Militärpflichtige , welche mit Rücksicht auf ihre Familiea-
Verhältnisse usw. Befreiung oder Zurückstellung vom Militär¬
dienst beanspruchen, haben die dessalsigen Anträge bis zum 1.
Februar 1907 bei dem Magistrat dahier schriftlich einzurcichen
und zu begründen.

Nicht rechtzeitig eingereichte Gesuche werden nicht berück¬
sichtigt.

Wiesbaden , den 11. Dezember 1906. 5736
Der Magistrat.

Bekanntmachung-
Der F-ruchtmarkt beginnt während der Winter¬

monate (Oktober bis einschließlich März ) um 10 Uhr vor¬
mittags . 9167

Wiesbaden , den 19 . September 1906.
Städt . Akzise-Amt.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag 1, den 20 . Januar 1907

Symphonie -Konzert
des

städtischen Kar - Orchesters
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn USO AFFtlMI.

nachm. 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Benvenuto Cellini " . . H. Berlioz
2. Scene hongroises , Suite . . , . H Massenet

I. Entr5e en form de Dance
II . Intermede
III . Adieux de la Francee
VI. Cort^ge, Benediction muptiale et sortie de l’eglise

3. Valse triste . . . J Sibelius
4. Rhapsodie Nr. 1 in F-dur . . . . F . Liszt

Numerierter Platz : 1 Mark.
Im übrigen berechtigen zum Eintritt : Jahres -Fremden - und

Saisonkarten , Abonnementskarten für Hiesige oder Tageskarten
zu 1 M. Sämtliche Karten sind beim Eintritt vorzuzeigen,

Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.
Bei Beginn des Konzertes werden dieEingangstürengeschlossen und
nur in den Zwischenpausen geöffnet.

Abonnements-Konzert
ausgeführt von demstädtischen Ü n r - Orchester

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGQ AFFEilNI.
abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Zampa" . . . , F. Herold
’2. Arie aus „Idomeneus “ . . . . > . W. A. Mozart'

Oboe-Solo : Herr K. Schwartze
Violine-Solo : Herr Kapellmeister H . Inner

3. Valse caprice in Es-dur . . . . A. Rubinstein
4. An der Weser , Lied für Trompete . , G. Pressei

Solo : Herr E. Schwiegk
5. Ouvertüre zu »Orpheus in der Unterwelt “ . J . Offenbach
6. Phantasie aus „Lohengrin “ , . . . R. Wagner -
7. Sicilietta , Salonstück . F. v. Bion
8. Gcschwiud-Marsch . . U. Afferni

Montag den 21. Januar 1907Abonnements-Konzert
ausgeführt von dem

städtischen Kar ■Orchester
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.

nachmittags 4 Uhr:
Ouvertüre zu . Der Feensee “ , , . , D. F. Anher
Allerseelen , Lied .. E. Lassen
Zwei Slavische Tänze aus Heft II . . A. Dvoräk
Phantasie aus , Faust “ . . , . . 0h. Gounod
Ouvertüre zu „Martha “ . . . , F. v. Flotow
Le Calme, Meditation . . . . . Ch. Gounod

Solo-Violine : Herr Kapellmeister H. Inner
Die Glocken von Chicago, Marsoh . , J . P. Sons»

Dienstag , den 22. Januar 1907
abends 8 Uhr :

Sonaten-Abend für Klavier und Violine,
ausg-führt von

Frau May Afferni -Itrammer (Violine)
und Herrn Kapellmeister Ugö Afferni (Klavier).

1. Sonate in D dur Nr. 3 für Klavier u. Violine W. A. Mozart
2. Phantasie appassionata für Vio ine . . H. Vieuxternp9
3. Sonate inG-durNr .3 op.30 fürKlavier u.Violine L. v. Beethoven

Eintrittspreis : Numerierter Platz einheitlich für Saal
mit Galerien : 1 Mark.

Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangstüren
Saales und der Galerien geschlossen und nur in den Zwischen¬
pausen geöffnet.

Städtische Kur -Verwaltung

■*. i)



Nr. 17. 20. Januar 1907. Wiesbadener Geireral»Anzek- er. SB.  Jahrgang.

Auszug aus den Civilstands -Registern
der Stadt Wiesbaden vom 19. Januar 1907.

Geboren:  Am 16. Januar dem Hotelportier Karl
Linkee. Karl Anton Heinrich. — Am 15. Januar dem
Kellner Hugo Schulz e. T., Gerda Lydia. — Am 14. Ja¬
guar dem Konditor Friedrich Künder e. T., Lilly Emilie
Marie. — Am 13. Januar dem Herrnschneidergeh llfen Wil¬
helm Harz e. T,. Lina Katharina Emilie. — Am 11. Ja¬
nuar dem Schreinermeister Friedrich Stark e. S ., Friedrich
Wilhelm Heinrich. — Am 14. Januar dem Bahnsteigschaff¬
ner Franz Leis e. T., Anna Maria. — Am 14. Januar dem
Erundarbeiter Hermann Born e. T., Helene Wilhelmine.
— Am 13. Januar dem Kaufmann Richard Esklony e. T.,
Edith Friederike Anna Elfriede. — Am 14. Januar dem
Flaschenbierhändler Hermann Keller e. S ., Georg Karl
Willi. — Am 15. Januar dem Kanzleigehilfen Peter Klein
e. ®., Alexander. — Am 17. Januar dem Kaufmann Josef
Stahl e. S ., Anton. — Am 12. Januar dem Theaterfriseur
Richard Selle e. S ., Karl Wilhelm Ferdinand. — Am 15.
Januar dcni Färbergehilfen Georg Conrad e. S ., Wilhelm.

Am 14. Januar dem Schreiner Hermann Sehlbach e.
Emma Bertha. — Am 14. Januar dem Schriftsetzer

Neinhold Sottocasa e. S.
Aufgeboten:  Stationsgehilfe Friedrich Langguth

»hier mit Marie Stiel hier. — Architekt Wilhelm Lücke hier
Mit Emma Nicolai hier. — Büffetier Leopold Wilhelm Her¬
tmann Vanberk in Berlin mit Charlotte Maria Luise Zick
!das. — Zimmermann Josef Anton Gegenwerth in Ober¬
altenbuch mit Maria Josefa Benz in Weibersbrunn. —
.Kaufmann Jakos Ochstadt hier mit Theresa Burkart in
^Geisenheim. — Schmiedgehülfe Wilhelm Grüger hier mit
Karoline Debusmann hier. — Metzger Mar Schremmel in
Frankfurt a. M., mit Anna Dorothea Weiershausen das. —
Kgl. Regierungsrat Walter von Geldern in Bromberg mit
Anna Mouraues hier. — Kaufmann Karl Matthias Franz
Josef Holler in Cöln mit Therese Josefine Karoline Stei¬
ner hier.

* Verehelicht:  Damenschneider Johann Urbitsch
hier mit Marie Neubarth hier. — Telegraphcnarbeiter Ju¬
lius Hofmann hier mit Katharine Daniel hier. •—
Schreinergehilfe Franz Erfurth hier mit Regine Flecken¬
stein hier. — Kaufmann Wilhelm Vogelsberger hier mit
Marie Lautz hier. — Schlossergehilfe Heinrich Busch hier
mit Anna Dünkel hier.

; Gestorben:  17 . Januar Richard, S . des Lackierer¬
gehilfen Heinrich Köster, I I . — 17. Januar «Anna, T. des
Arbeiters am Wasserwerk Karl Gruber, 2 M. — 17. Janu-

chr Heinrich, S . des Schlossergehilfen Heinrich Christian, 4
^J. — 18. Januar Dienstmädchen Franziska Wöllstadt, 59
iJ . 19.  Januar Rentner Leopold Vogel, 67 I . — 18. Ja-
nuar Dienstmädchen Rosa Maul aus Oberwalluf, 45 I.

Königliches Standesamt.
MMWWW KWWN

Gegründet 1865. Beerdigungs -Anstalten Telephon 265.

„Friede" ... ..Pietät"
Firma Adolf Limbarth , 8 Ellenbogengasse 8.

8-rötztcS Lager in alten Arte»

Holz- rrnd MetaUsargen
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen und Kranzwagen.
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung.

Lieferant des Beaurtenvereins.
5873

Wiksdadkmr Lkttdigliiigs-
L eitie & Müller,

mr Schulgasse7 "WS 2053
T -leplion 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager in Holz - « . Metall
särgen aller Art . Kompl. Ansnattnnaien
Privater Leichenwagen. Billige Preise.

Lieferanten des BeauitenrPerein

Sarg - Lagsp
Jacob Keller jun., WM.32

Alle Arten Särge nebst Ausstattungen
zu  reellen Preisen.

Telephon 3324. Telephon 3824.

Anmeldestelle und Auskunstscrteilung auf dem Bureau
4 Bärenstrasse 4L

iErdgeschoss links ) . 9513

Per di « »mg.
Die Lieferung und Perieguug des Linoleums,

etwa 1509 qra, im' Um und Erweiterungsbau der
Gewerbeschule zu Wiesbaden soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im städt. Verwaltungsgebäude,
Friedrichstr.15Zimmcr Nr. 9 eingesehen, dieAngebotsunterlagcn
ausschließl.Zeichnungen auch von dort gegcnBarzahlung oder bc-
stcllgcldfreie Einsendung von 50 Pfg. (keine Briefmarken u.
nicht gegen Postnachnahme) bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift H. A. 195 ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 28 . Januar 1907,
vormittags 11 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschricbenen und ansgefüllten

Vcrdingungssormular eingercichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 39 Tage.
Wiesbaden, den 19. Januar 1907.

Stadtbauamt,
8422 Abteilung für Hochbau.

Bekanntmachung.
Der Gärtner Ludwig Himmelmann , geboren am

18. Mai 1878 zu Schachten, zuletzt Dotzheimerstraße 83,
M. Ill wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge für seine
Familie, sodaß dieselbe aus ösfentlicheu Mitteln unterhalten
werden muß. Wir ersuchen um Mitteilung seines derzeitigen
Aufenthalts. 8407

Wiesbaden, den 17. Januar 1907.
Der Magistrat. — Armen-Verwaltung.

Verdingung
Die sämtlichen Bauarbeiten mit Materiallieferung für
Empsangsgebüude aus Bahnhof Hofheimi. T. sollen
a) getrennt in 7 einzelnen Losen oder

das h) in Gesamtausführung vergeben werden.
Zeichnungen,und AngebotSmusterliegen bei der Unter¬

zeichneten Inspektion zur Einsicht ans und können die letzteren
von da zu nachstehenden Preisen (Postanweisung) bezogen
werden.

a) Los 1 Erd», Maurer-, Asphalt , Stein¬
metz-, Staker- u. Stückarbeiten 0.75 Mk.n 2 Zimmerarbeiten 0.50 „

„ 3 Klempner-, Gas- und Wasser¬
leitungsarbeiten 0.40 „

„ 4 Dachdeckerarbeiten 0.40 „
„ 5 Tischler-, Schlosser- und Glaser¬

arbeiten 0.50 „
„ 6 Anstreicherarbeiten 0.30 „
,, 7 Schmiedearbeiten 0.20 „

b) Gesamtausführung 3.00 „
Die Angebote werden am 4. Februar 1907, vormit¬

tags 10Vz Uhr, hier geöffnet. Die Verwaltung behält sich
vor. die Arbeiten getrennt oder in Gesamtaussührungzu
übertragen.

Vollendungssrift(Gesamtausführung) 8 Monate. Zu¬
schlagsfrist 14 Tage.

Wiesbaden, im Januar 1907. 3283
Kgl . Eifenbahn -Betriebs -Jnspektion 2,

Freiwillige Feuerwehr . 5. Zug (obere Platterstr.).
^ Die Mannschaften des 5. Zuges werden zueiner

General -Versammlung
jw’S auf Samstag, den 26. Januar , abends8' /z Uhr,ß  ^  in das Lokal zum,Schützenhaus", Restaurateur

John eingeladcn.
Pünktliches Erscheinen wird erwartet.
Wiesbaden, den 18 Januar 1907.

8405 Die Branddirektion.

llmen -vrrein,
Die verehr!. Mitglieder werden zu der Mittwoch, den

30. Januar l. I ., vormittags 10'/, Uhr, in dem Bureau
des Vereins, Bleichstraste1, stattsindcnden

ordentlichen General-Versammlung
hierdurch ergebenst eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht über die Tätigkeit des Vereins im

verflossenen Jahre.
2. Rechnungslegung.
3. Wahl des Vorstandes.

Wiesbaden, den 19. Januar 1907.
8435 Der Vorstand.

I

Nur für Fachleute!
Alter deiitsches Lebensvers.-Institut , gut eingeführt, für

das vermöge seiner zeitgemäß. Bedingungen lcich: zu arbeiten ist,
sucht tüchtigen Fachmann alr 63/3

Generalagent
mit Domizil Wiesbaden Du: Stellung ist mit festem Ge¬
halt, eventl. auch Bureauzmchuß, verbunden. Kaution, weil
grüß. Jncassa vorhanden, erforderlich. Offerten unter W. 917
an Hansenstein &  Vogler A .-CL, Frankfurt a. M.

1

Gasthaus zur„Stadt Kreuznach4,
Wellritzstraße 10, Ecke Helenenstraße.

Stehbierhalle. — Siels krisch belegte Brötchen. — Mainzer AktieN-
bier, hell u. dunkel. — Kulmbacher Petzbräu. — Miltagstisch von
12—2 Uhr zu 70 Pf. u. 1 Mk — Reine Weine. — Billard. —

Fremdenzimmer. 8175
Um freundl. Zuspruch bittet Marti « Groll.

Loguae reibst Al machen
aus

Meilinghoff s Cognac-Essenz
Rezept ! Mische 1 Liter Weingeist (Spiritus) mit

l lJ4 Liter Wasser und fuge 1 Flasche Mellinghoffs
Cognac - Essenz ä 7b Pfg . hinzu. Der so erhaltene
Cognac ist von ausgezeichnetem Geschmack und von
gleicher Bekömmlichkeit wie gute französische Marken,
aber 3 bis Xmal billiger. Ebenso einfach ist auch die
Seiöstbereituag von Rnm, Arrak,Likören aller Art,
Limonade-Sirupen, Punsch* und Grog-Extrakten aus Dr«
fttiellinghoff s Essenzen a 75 Pfg. pro Flasche. Prak¬
tische Anleitung zu deren Gebrauch, betitelt : »«Die Ge«
tränke - Destillierlcunst für Jedermann “ , welche
über 100 solcher Rezepte wie oben enthalt, bekommen

ßic umsonst in unseren Niederlagen oder auch direkt franko von uns
selbst. — NB. Wie wohl allgemein bekannt , sind Dr. Mellinghoff’s Essenzen
die ältesten, im Gebrauch billigsten und bewährtesten . Man lasse sich
daher durch Anpreisungen der vielen Nachahmungen nicht irreftthren,
sondern nehme nur MellinghofFs Essenzen aus der Essenzen-Fabrik von

Dr.Mellinghoff &Co. in Btickebtirg.
Mellinghoff’s Essenzen sind zu haben in Drogerien, Apotheken, Kolo-

nialwaren-Geschäftei» etc.; wo keine Niederlagen, direkt ab Buckeburg.

In Wiesbaden hei : F. Alexi, Fritz Bernstein , Carl Brodt
Nachf., A. Cratz , Reinh . Göttel , Willy Gräfe, Apothek Hassen¬
kamp, Apoth . Otto Lilie , Apoth . A Müller, F. H. Müller, Frdr.
Rompel, Rieh. Seyb, Otto Siebert , Oscar Siebsrt , Willi. Schild,
Louis Schild, Th. Wacksmuth , E. Wahl Wtw . H Ross Nachfl.
Walter Sclyipp. 27/53

«lue  Kur mit meinem seit lau ge « Jahren
im ä h r t e n

„Jodella“
Lahusen’s Lebertran

zu beginnen und regelmäßig fortzusetzen, da
so die b-tten und nahaltigsten Erfolge
erzielt werde ». „ JODELLA “ ist des*
beste , beliebteste und vollkom«
mendste Lebertran und übertrifft alle
SHlüichen Konkurrenzfabrikate. —
Alleiniger Fabrikant Av otdeIer lE» biaseiL

in Bremen,
Da Nachahmungen, achte man oefl auf die
nebenstehende Figur und Namen „Jodella “ .

Alle anderen Präparate stud alS nicht acht zurückzuweisenl
PreiS : 3Io - k 2 3 « 4 .60.

»risch zu haben in »Ile « Apotheken von Wiesbaden,
Erna, Diez . jLimburg etc . 2861

Name
gef.

geschützt-Menthymin
UGA'GW Keuchhusten

Name
ges.

geschützt.

Flasche Mk. 2.—
Punitz, den 3. 1. 06.

Es ist mir eine Freude, Ihnen mitteilen zu können, daß Jbr
neues Mittel Menthymin gtgen Keuchbustitil bei meinem Enkel
vorzüglich gewirkt bat. Nachdem mein Enkel 3 Flaschen Ihres
Menthymin veibraucht bat, war der Keuchhusten verschwunden.
Den gleichen Er o g hatte ich mit diesem Mittel bei Kindern eines
Wirtes, dem ich das Mittel empfohlen hatte erzielt. Dieses Attest
können Sie zu jedem Zweck: benutzen-
3u70 ApothekerA . M.
Bestandteile : Extract Meuthae fluid, sacch . Extract Thymi

fluid sacch . Sirup Bals . Tolutani
Fabrikant : Sicco G. m. b. H, Berlin W. 35

1 MM

Bienenhonig
per Pfund ohne Glasg arantirt rein.

Bestellung per Karte wird sofort erledigt. Die Desichtigung meines
Standes, über W Böller, und Probiren meiner verschiedenen Ernten gerne

gestattet. ji » raetor ins,
Telephon 3205 nur Watkmühlstraße 46 Telephon 3203

Gegen hohe Provision sucht leistungsfähige

Uaffee-Grotz-Rösterei
tatkräftigen , selbständigen

f ^ T Vertreter-
sowohl für Geschäfts- als auch Hotel-Kundschaft. Offerten
unter R . 520 an die Erped. d. Bl . 3274

Sie schützen sich gegen
Geschäftsverluste

durch Abonnement bei der

Auskunftei Bürgel,
Manritillösir. 5, 2. Wiesbaden . Fernsprecher 2344.'

Einzelauskiliistc, Sammclbcrichte.
Ueberwachung zweifelhafter Forderungen.

Beschaffung von Agenten und Agenturen. 7497
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Betten!
Kinderbetten , komplett, von Mk. 20 an
Eisenbetten , komplett, von Mk. 25 an
Holzbetten , komplett, von Mk. 30 an

Matratzen in Seegras, von Mk. 9 an
Matratzen in Wolle , von Mk. 18 an
Matratzen in Kapok, von Mk. 35 an

Matratzen in Haar und Rosshaar in allen Preislagen.
Größter Lager in sprungrahmenu. patentrahmen. — Kiesige Auswahl.

Nur zu haben in der ^ VlCSÄJOiildUld * tfl '\ 1 <111(1l'H&SBO 8 .
Einziges Spezialgeschäft am Platze.

Streng reellste und billigste Bezugsquelle . cos Lieferant von Vereinen , Behörden , Anstalten u. s . w.
Nur solideste , reellste und beste Ware . ?8ss

Grosse Ausstellungsräume in 2 Etagen . - 11, . ■ . - -

Atelier für Zahnoperation , künstlich j Zäune,
Plomben , Zahnziehen schmerzlos ( Narkose ) etc.

Anfertigung gutsitzenden Zahnersatzes , selbst bei zahnlosem Kiefer ohne
Federn . Die in meinem Atelier angefertigten Zatmpiecen werden mit einer bei mir
erfundenen Idealpolitur versehen , wodurch dem Patienten beim Tragen und Sprechen
ein angenehmeres Gefühl im Munde verursacht wird, so dass sich derselbe leichter
an den künstlichen Zahnersatz gewöhnt.

Bitte , den Schaukasten an meinem Hause zu beachten ! Die darin befindlichen
Zahnersatzstiicke wurden sämtlich in meinem Atelier angefertigt , und versäume nie¬
mand, bevor er sich Zahnersatz anfertigen lässt , den Inhalt meines Schaukastens
anzusehen.

XZ3T  Grösstes Zahnlager am Platze,
Zähne in allen erdenklichen Formen und Farben , so dass ich in der Lage bin , jeder An¬
forderung auf dem Gebiete des Zahnersatzes genügen zu können , um dem Zahnersatz ein

; naturgetreues Aussehen zu verleihen.
Indem ich mich einem hochgeschätzten Publikum für jede Behandlung em¬

pfehle , welche in das Gebiet der operativen und technischen Zahnheilkunde schlägt,
zeichne ich mit vorzüglicher Hochachtung

jPanl Behm , Dentist, 3543
, Friedrichstr . 50 I . Eg .,nahe der Infanteriekaserne. Sprechstundenvon 9—6 Uhr.

Sfcäsr Telefon Wo. SUS.

J 1 mr/ '/ '-R

UM

Pferdedecken
wollene und wasserdichte

sowie alle Arten

Lo xiaspf erdedeckesfo
Grosses Lager in selbstangefertigten Cäiaisen-
geschirren zu billigsten Preisen empfiehlt

H. Zahn , Sattlermeister,
Scliwalbacherstrasse 12.

Verkaufsräume und Werkstätten im Seitenbau
und Hinterhaus . 8380

liefert in Fuhren und Säcken frei ins Haus

I
Parkettboden -Fabrik und Bauschreinerei

Biebrich a. Rh. und Wiesbaden 1427
Telephon Nr. 13. Jtalinhofgtrasse 4 . Telephon Nr. 84.

_i „ 1Mi1_ !

Friedriclistr . 13.

Wohn - und Küchcn-Einrich-
tu gen einzelneM-bel, Betten,
Spiegel u. Polsterwaren in großer
Auswahl , zu len allerbiüigfien
Preisen . Grones Lager in
Gcldschränkchen zu Fabrik¬
preisen . 7605

I ) . Levitta,
Möbelhalle.

Televbon 2867 . Fnedrichllralle 13.
Billig ! Billig!

Nene Möbel!
1- u 2-tiir . Kleiberschr. 18 u.

38 M , Vertikos 34 „ . 50 M.>
SofaS 28 u. 35 M., Kommoden
20 u 23 M ., Tascheiidiwan 40
u. 5ä M ., Küche,ischr. 28 u. 33
Dl , Kuchenbretter 5 u. 8 M,.
Tische 8 u. 12 M., Anrichlebrett.
5 u. 8 SW., voll st. Betten 48 u,
75 S!Jf., Nachttische 5 u. 8 M .,
eis. Bettst 5 M., Zprungr . 20 M .,
Deckb. 12 M ., Male . 20 SW. Auf
Wunsch Teilzah nng. 1163
_ Frankeullraäe 19, Kart

Sie finden
die preismürdigstenHerren -« ,

Knaben*
Anzüge, Paletots , Jovpen in nur
neuesten Müllern , sowie eine grosse
Partie Hosen, -ür jeden Berns ge¬
eignet, zum Preise von Mk. 2 50
4, 6, 8, srüderer Ladenpr «iS der-
selb. nahezu d. Doppelte, bei 7320
Sandel , Marktstratze 22,1.

(fein Laden.) Tel 1894.

n°hme man IndOtOHll

(Orthooxybenzoesäurc-
methylenacetat)

Glänzende Erfolqe.
auch bei veralt. Fallen ! Ohne
schiidlickie Nebenwirkungen
Herr S . Jungius , Glasgow
schreibt: Am dritten Tage nach
Gebrauch der Jndoform Tabletten
babe ich zum ersten Ma e s i, 4
Jahren ohne Stock ein- .buche
Stunde weit gehen können Ge
folg ist zweifellos ! Vorrätig
in Apoth. zu 75 Pf . u. M . 1.50
Acrztliche Anerkennunen und
Krankenberichte auf Wunsch z„
Diensten . 942/106
9C&- Nach Orten , wo nicht zu
hoben, versende bei . Voreins, d-s
Betrages vortokrei! Fritz Schulz,
Cbem. Fabrik. Leivzia.

Vs?«
wollen 8is sieh
nicht auch ele¬
gant kleiden , ge¬
ehrte Dame ? Das0 1000 fach gelobte

Favoritmoden-
Album n. die ausgezeichneten
Favoritschnitte bieten eine so
bequeme , sichere u. preiswerte
Anleitung für das Schneidern
im Haus und für den Beruft
Verlangen Sie d. Favorit -Moden«
Album (nur 70 Pf. fr.) und das
Jugend -Moden-Album(50 Pf.)von
der Verkaufsstelle d. Firma oder,
wo nicht am Platze , direkt von
der Internationalen • Schnitt¬

manufaktur, Dresden-N. 8*

CIi. Hemmer, Langg.

Ausgabestellen
des

isMeoer Beieralanzeiger,
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Monatlicher Bezugspreis 50 ps.
Eine Sondergebühr bei den Zweigstellen wird nicht erhoben.

Probcnnminrrn werden auf Wunsch einige Tage kostenlos verabfolgt

Adlerstraßc, Ecke Hirschgraben— bei A. Schüler,  Kolonial»
Warenhandlung.

Adlerstraßc 23, bei Schott,  Kolonialwarcnhandlung.
Adlerstraßc 55 — bei Müller.  Kolonialwarenhandlung.
Albrechtstraße3 — bei K r i e ß i n g, Kolonialwarenhandlung.
Albrcchtstraße 25 — bei Roth,  Kolonialwarcnhandlung.
Bismarckring 8 — bei Felde.  Kolonialwarcnhandlung.
Bertramstraßc, Ecke Zimmermannstraße. — bei I . P . Bausch,

Kolonialwarcnhandlung. ■
Bleichstraße— Ecke Hellmundstraßebei I . Huber,  Kolonial¬

warenhandlung.
Bleichstraßc 20 — bei S cher f, Kolonialwarenhaudlung.
Erbacherstraßc 2, Ecke Walluserstraße — I . Frey,  Kolonial¬

warenhaudlung.
Goethestratze, Ecke Oranienstraße — L i e se r , Kolonialwaren-

Handlung.
Husengarten, bei Eichhorn,  Mainzer Landstraße.
Helenenstraßc 16 — bei M. N on n e n m a cher, Kolonial¬

warenhandlung.
Hellmundstraßc, Ecke Bleichstraße— bei I . H u b e r, Kolonial¬

warenhandlung.
Hirschgraben 22 — bei Pierre,  Schreibm.-Hdlg.
Hirschgraben, Ecke Adlerstraße — bei A. Schüler,  Kolonial¬

warenhaudlung.
Jahnstraße 40 — bei I . F r i schke, Kolonialwarenhandlung.
Jahnstraße» Ecke Wörthstraße - bei Gebr. Dvrn.  Kolonial¬

warenhandlung.
Lahnstraßc. Ecke Zietenring — P . Ruppert,  Kolonialwaren-

Handlung.
Lehrstraße, Ecke Steingasse — bei Louis Löffler,  Kolonial¬

warenhandlung.
Ludwigstraßc 4 — bei W. D i en stb a ch, Kolonialwaren-

handlung.
Mainzcrlandstraße (Arbeiter-Kolonie) Schmidt,  Mainzer-

landstratze3 p.
Mainzer Landstraße 2 (für Hasengarten) bei Eichhorn

(Friedrichshallei.
Moritzstraße 46 — Fuchs , Kolonialwarenhandlung.
Ncrostraße, Ecke Querstraße — Michel,  Papierhandlung.
Nerostraße, Ecke Röderstraße — bei E. % Wald,  Kolonial¬

warenhandlung.
Nicdcrwaldstraßc 11 — Kolonialwarenhandlung Kaiser.
Oranienstraße, Ecke Goethestraße — L i eser , Kolonialwaren-

handlnng.
Querstraße 3, Ecke Nerostraße — Michel,  Papierhandlung.
Ranenthalcrstraße 11 — bei V. Wenzel,  Kolonialwaren-

handlnng.
Rauenthalerstraßc 20 — bei W. L a u x, Kolonialwarenhandlung.
Röderstraße 3 — bei Besier.  Kolonialwarenhandlung.
Röderstraße 7 — bei H. Zboralski,  Kolonialwarenhandlung.
Röderstraße, Ecke Nerostraße — bei E. H. Wald,  Kolonial¬

warenhandlung.
Saalgasse, Ecke Wcbergasse— bei Willy Gräfe,  Drog.
Scdanplatz 7, Ecke Sedanstraße — bei I . G ö tz, Kolorttal-

warenhandlung.
Schachtstraße 10 — bei I , K öh l e r, Kolonialwarenhandlung.
Schachtstraßc 17 — bei. H. Schott,  Kolonialwarenhandlung.
Schachtstraße 30 — bei Ehr . Peupelmann  Wwe., Kolonial-

Warenhandlung.
Schwalbacherstraße 77 — bei Frl . Heinz,,  Kolonialwarenhdlg.
Steingasse 29 — bei Wilh. Kautz , K̂olonialwgrenhandlung.
Stcingastc, Ecke Lehrstraße — bei Houis Löffler.  Kolonial¬

warenhandlung.
Walramstraße 25 — Schuhmacher,  Kolonialwarcnhandlung.
Webergaffe, Ecke Saalgasse — bei Willy Gräfe,  Drog.
Wörthstraße. Ecke Jahnstraße — bei Gebr. Dorn,  Kolonial¬

warenhandlung.
Aorkstraßc6 —bei A. O h l em a cher , Kolonialwarenhandlung.
Zimmermannstraße, Ecke Bertramstraße — bei I . Pi B a u sch,

Kolonialwarenhandlung.
Zietenring. Ecke Lahnstratze— P . Ruppert,  Kolonialwaren-

Handlung.

Biebrich: Kirchgaffe 36 — bei Günßler.
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jjcanucnbarle ^ne aus Teilrückgabe,
U Dienstkaulionen, alle Banks
geschiffte koulant durch Beamten¬
bank. Anfragen mit Rückporto
suh B. G. 966 an Haasenstein u.

BeriinW8 . 60/3

^aetltraF. schwarze Stute , billig zu verkaufen
H Kneipp, Goldgasse9. 8335
»K gcbr/ Bellen und 1 Tiip

(3 M ) zu verk. 3441
Aselbeidür. 43, Hth L

Bögler A.-G.

külcking 1907/W  neue Ueberzieper, 3 Geh-
-®- rock-Anzügc billig zn ver¬

kaufen Drudenstr. 7, Hth, 3, bei
Ziiiinierniann._ 8441

Fafdiing 1907
f1n U i. j Höhe ä. jedermann
hplll direkt v. Kapit. a. Raten,

rückzah.g., besch. str, reell,
WIMI nachweislich 8426

A . Biülier.
Wiesbaden. Dotzheimerstl. 32, P. r.
Zu für. ». 8—8, auch Sonnt, vm.

NB. Ende 1906 noch ausbez.
worden: 400, 300. ISO, 3 00 M.,
sow. Jan . 07 2 mal 100,250 Mk.

N. Burgstiaße9, der Nenzen ent¬
brechend eingerichtet per 1. März,
„v später zu vermieten durch den
Testamentsvollstrecker Rechtsanwalr
kkiindt. Rheinstraße 30. 8214

sowie eine Echellcn-Anlage billig
abzngeben. 8420

Näd. Carl Neidböfer, Blumen»
Handlung, Bülowstr. 1

^iindt. Rheinstraße 30.
iotzheimerurai-k84, Mild. 1. Sl .,
! Z.ZiMmerwohnungm. Zubeh.
verm. Näh. Hth. 1. od. Schier-

' ^' 8387sieineriiraße 15, pari
5-, eoent. 3

^ Zimmerwohnung (1. Etage)
gt Zunehör aus sof. zu verm.
äh. vart -_84 .18
«ieuelDcditr. 8, Litib., 3 Z»u.
*4 u. Küche mit Waschküche aus

8193

SlkpjiöcckkllrrL
- - - —  Mustern
und zu viuigcn Preisen angefertigt'
sowie Wolle geschlumpt. Näheres

Korbladc », Emscrstraße
Ecke SrüwaMawrrilr

(antik), sow. g. Kossenjchr. wegen
ÜilijUg billig abzugeben 8434

Röiierstr. 2 -, Hth . 1. l.
Programms. Eintritts- u. lanr -ILartsn
Ztsms -Cwla6ungsn - klsäsr -Plakate

- etc. etc.

in gefdimacfepoHer Ausstattung

1. April zu verm.
>. errng-rtenur. 13, 3. St ., sch
9g 3-Zi»i. Wohn, cvcnt. m. gr.
ii» Part . sep. gelegenem Zimmer,
als Bureau sehr geeignet, per

8372

oochuii;od) gur eroaltener -Sport,
tisi/ wagen mit Gummirädrrn b.
zu verlausen, stiäh. Moritzstr. 60,
H'd., 3. St. 84681, April zu verm . Näh , p.

^opheinierstragc 84, Hth. 1.,
2-Zimmerwohnungin. Zub.

aus sofort oder aus 1. April zu
vermieten. N. daselbst od. Schier-

8383
gebr. Miichwagenz» verk. 8415

.Dopheimerstr.. 85.steinerstraße 15, part. zu billigen prellen ks-rhclNzaucrstr, 4, Hth ., v-Zlin.-
- Wohnung zu verm. Näb.

part. 8 :17
Rheiuftrahe 37.B Zimmer und Koche un Ab.schlug mit Zubep. P. 1. Avr.

zu vermieten

Mitte der Stadt , zum Umban ge¬
eignet, lehr gute Lage, wo sich
Gasthaus oder Hotel errichten läßt,
se.tr passend für Bierbrauerei od.
Weingroll händig., lrankdcilshalber
vreiswürdig zi verk. Off. U. H.
O . 7857 an d. Exp. d. Bl . 78 7

Wiesbadener Perlags«Hnffalf
Emil Bommert “

Celefon 100

Friedrichstr 14,
oonstr. 15. 2 Zimmer und
■Kühe per 1. April zu vm.

das. Hth. Part. 8437

unterhalb des LuiseuplatzeS
Ausgestellt vom 20. bis 26. Jan.

1907. .
Serie I . . - ' ■j ; •.

Der herrliche
Kurort Baden dei Wien

Serie II.
Zweite intercff . Reise

in Indien.
Täglich geöffned von morgens 10

bis abends 10 Uhr,
Eine Reise 30, beide Reisen 45Pli.

Schüler 15 u. 25 Pfg.

2, ll-Zim.-Wohnung p. SKrandkiite, öteilg, gut ery.,7 gesucht.
Offert, »nt Preis nach Bertram-

strasieI, 2. links._ 8578

f arlstrsofort zu verm.
Ikäh Laden

mauritiusffr. 8.

V)| diersir. 5o, 1 Zimmer und
■4t Küche mit Abjchlriß per
1. April zu verm. 8371
asgaramstraße 29 schönes Man-

sardzimmer an ansiänd. Pers.
zu verm. 8379

Yerscäiiedmes

»IjiiiidiE z Waschen u . Bügeln
27^ wird angcn. und gut und
pünktl. besorgrb. Frau Schneider,
Wwe Bülowstr. 4 8445»>»̂ obt. Mansarde gegen HauZ.

ardeil zu verm. Näh in d.
Erped. d. Bl._ 8444 I ] Fafdiing 100 J jkt ehrere neue eieqaiiie Pie >s-

wl und andere Maskenanz. als
Nud., Tänz , Tirol., Bäuerin,
Andalusierin usw., sowie Domino
u. Klownan;. bill. zu verl. 8423

Rauentbalcrstr. 6, Hockip.

8>>rchr, 37, möbl. Mansarde an
v- an st. Per)on zu verm.
Näh. 2. Etage links. 8394

ob;. Zimmer zu vermieten.
Rüger, Wcstendstr. l l 8399

misenstr. 14, Hth.
' Arb. Kost >i. Logis.

Heute Sonntag , den
2V. Januar 8419

Sonntag »den 20 . Januar , nachmittags , findet
im Saale zur „Waldlust", Platterstraße die

ArueitsiuarKi
nich äger genichl bei Stern
' Kieistnraße 10. 839c

billig zu verleihen bei 7835
K. Löbig. Friseur,

Bleichstrasic, Eie Helenevstraße.Tücht. Arbeiter
statt. 8402
Kassenöffnuttg4Uhr. Einzug des närrischen Komitees5.1lUhr.

Mitglieder, sowie verehrl. Gäste sind sreundltchst ein-
gcladen.

Mit Sängergruß: Der Vorstand.

s. Beschäfi. irgendwe-cher Art.
Näh, in der Exp. d. Bi 8442

hat und vorwärts kommen will,
esc Buch „lieber die Ehe", wo zu
xiel „Kindersegen". 1'/, M. Nach-
vahme. Siesta-Verlag Hamburg
nr. 29. 3254

bei Herrn H . Müller »Restauration zum »Freischütz ",
Michelsberg 28, wvzu ganz ergebenst einladet

Der Owerkäwer.
Für dir beste Unterhaltung, sowie für gute Speisen

und Getränke ist hinreichend Sorge getragen.

Kellerstraße 16,
chcht. Mädcken gef. Helene».
' straße 29, part/ 8431 Seerobenstr . 2 . Ecke Sedanplatz.

Restaurant . § -sdan
Jeden Sonntag von 4 Uhl * ab:

Grosses Frei *Konzert.
Vorzüglicher Mittagstisch von 60 Pfg , an, reichhaltige

Speisekarte , vorzügliches Gla? Bier der Wiesb . Kronen¬
brauerei , sowie reine Weine,

Zum Besuch ladet ergebenst ein dg , Felde,

Dominos, a 2 Mark, 2
&  Zigemier-Ariz, ä. 3 Mark zu
verleihen 8401

Göbenstr. 13, Hth. 3.
»erh., sucht Beschäftigung täglich
aus einige Stund -n irgendwelcher
Art. Off. u. S . 506 an die
Epved.  d Bl. 8439

Heute Sonntag » den
20 . Januar , im närrisch dekorierten
Saale der Tnrngesellschaft»
Wellritzstraße 41 '

». 1. Februar selbständ. Köchinnen,
1v Haus u. Alleinmädchen, w. g.
lachen, in. pr. Zcugn. s. seine
Herrschaft ges. 84.7
Herm. Großer, Stellenvermitiler,

28 Jahre alt, praktischi» allen
Zweigen der Gärtnerei, besonders
in Topfpflanzen, Kuliur, Gemüse,
bau, Binderei, Obst- u. Parkpflege.
Suchender ist seid 4 Jahren Leiter
einer größeren Herrschaitsgärtnerei
u. wünscht anderweitig. ähnliche
Stellung, auch Geschästsgärtnerei
nicht ausg schlossen. Sehr gute
Zeugnisse stehen zu Diensten. An¬
gebote beliebe man zu lichten an
Römerberg 30, 1. r. 8185

Saalbau Gevmania . Platterstratze.
Heute Sonntag , .de« 80 . Januar , von nachmittags 4

Uhr ab
Große humoristische Unterhaltung

mit Tanz. Unter Mitwirkung des Humoristen Fritz Lauth mit
vollständig neuem Ncpertoir. 8443

Joh . Kempnich. Gastwirt.

Schnlgaffe 6.

80 Aiark
Wochcnlohir

oder 50—60 % Provision erhält
l' ter, der die V rtretung meiner
weiiberühmien Amminiiimschilder
U. dergl. übernimmt. BranÄekennt«
niffe nicht erforderlich. Prospekt
8kat>s. Kchiiderfabrik, Erbach im

Es ladet srenndiichst ein

D | E . V.
IXV/  I Zyklus der Dtchterabende
^>sf MWSSW unter Leitung des Herrn Or.Herm .Ranch,

Direktor des Residenztheatcrs.Ui Montag,derr2>.Jan.,abends8'iUhr' ^ in der Aula d. höh. Mädchenschule:

Borträge
von Frl. Elsa Roorman u. Herrn Direktor Or. Herm.

Ranch»
auS den Werken der Dichter Storm u. Th . Fontane.

Eintrittskarten zu 20 Pfg., bezw. zu 1 Mk. für
res. Pl ., sind an der Kasse zu haben. — Die Damen werden
gebeten, die Hüte abzulegen.

Anfang 4 Uhr . Eintritt 40 Pfg . inkl . Abzeichen
und Lied. 8374

Einzug des Komitees mit großem Pomp 4 Uhr 61 Min.
Es ladet freundlichst ein Das Komitee.

'lerwald.
Ständiger

Stadt-Theater in Mainz,
Telephon 268.

Einer gecigiielen Person durch
nwilung von Adressen geboten.
Offerten richten u. K. 35 an
- Exyed. b. Bl. 3 80

von Mk. 2000 ab aufs Land zu
vergeben. Off. unt. E 8412 an
die Exped. d Bl. erbeten. 8411 Direktion: Max Behrend . -

Dienstag, den 22. Januar 1907
Salome

Musikdrama von Richard Strautz.
Anfang 7 Uhr! Anfang 7 Uhr!

Billetbcstellungen beliebe man an die Theaterkasse zu richten.

Sungc Frau suchis.vorivitlags1—2 - td Monatsstelle, Puhl
°bch Laden oder Bureau. 8393

Feidstrasie 15 Hth., 1. l.
and Verliä ajn Meine überaus iolid u.

massiv gebauten, sehr ren-
tableu Vtagen -Hänscr
in Frankfurt a M. ver¬
kaufe besonderer Umstände
halbe: spottbillig bei
größerer Anzahlung. 6/23

Sellstkäuser belieben zu
schreibenu. F . 833 an
Haalenstein und Vogler
Ä.-G-, Frankfurto. M.

Die Vortragskommission.

zu kauten gesucht.

If na # Ati fiSn 9 Dann versuchen Sie die
HH MSltMI WH ? S  unübertreffl . Elncol-

Bonbons . Die Wirkung ist wundeibar, Karton 40 Pf.
Otto Lilie , Drogerie, Moritzstr. 12.

Einzahlungstermin für die III . Rate 1906 |07:

—30 Januar er., vor mittags
Die israelitische Kultusgemeinde.

>>n guies islaichenbier- und
' Mineiaiwassergeschäft zu ver-
i' n. Off. uni. H. I . 8415 an
Erped. d. BI. 8416

Bi ms die Hand'
Mi » ■■ H

u 13EE. or



Nr. IS. 19. Januar IE Wiesbadener General-Anzeiger. SS. Jahrgang.

Fortsetzung des
Innenlgr-Bänwiois-VerlHüL

Derselbe erstreckt sich auf unser gesamtes Warenlager, aus nur soliden Qualitäten bestehend,
und gewähren wir auf unsere anerkannt billigen und reellen Preise einen

«ä*.*

Rabatt von 10 Prozent.
Auf unsere gesamte Konfektion, bestehend aus:

Blusen, Kostümröcke, Jackenkleider, Unterröcke, Morgen-
röcke, Matinees, Kinderkleider, Kindercapes, Pelze,

gewähren wir, der totalen Räumung wegen, einen

Nachlass von 20- 50 Prozent.
Grosse Posten zurtickgesetzter Gardinen, einzelne Fenster , sowie zurückgesetzte Teppiche,

Vorlagen , Tischdecken, Portieren , sowie Orient. Teppiche weit unter Preis.
Beste aller Art, sowie einzelne Stücke trtibgewordener Tisch-, Bett- und Leibwäsche zu

selten billigen Preisen. 8215

S. Gullmann & Co
Webergasse 8.

Zängerchor Wiesbaden.
Sonntag , den 3 . Februar er., im Saale der „Turngesellschaft", Wellritz-

straße 41:

Zilr Verteilung gelangen:
3 Damen-, 2 Herren- u. 1 Gruppenpreiz.

Freunde und Gönner des Vereins ladet zu dem beliebten Maskenfest
isteundlichst ein. Der Vorstand . 8382

Maskensterne ü 1 I . sind im 'Vorverkauf zu beziehen bei: Herrn Kcutmann,
Tbüringerhof, Schwalbacherstraße 14 ; Herrn Harbach , Turngescllschaft; Herrn Schleim , Burg Nassau,

>Schulberg 25 ; Herrn Mondorf , zum Siorchcn, Schwawachcrstr. 27 ; Herrn Letschet» , Faulbrunnenstr. 10 ;
-Herrn Strensch , Kirchgasse 36 ; Herrn Welkamcr . Häfnergasse17 : Fei . Bröl ?, Noonstr. 4. Kasscn-
; prciS M, 1.50 . Nichtmasken : Nichtmitglieder, HerrenI Mk., eine Dame frei, jede weder- Dame 50 Pf.

Heirat.
Witwer, 40 I , tadellose Er¬

scheinung, Protestant, sreid. (2
Kinder, Mädch. 7 u. Junge 6 I .)
vermögend, eigenes Geschäft, ca.
10 Mille Einkommen, wünscht sich
wieder glücklich zu vcrbeiraien.
Damen, Witwe ohne Kinder nicht
ausgeschlossen, welche siche. wirk!,
glückl. Heim wünschen, b tie unter
Beifügung von Photographie an
untenstehende Chiffre schreiben zu
wollen. Bedingungen: Angen.
Aeußere, Sinn für Häuslichkeit,'
mustkal, n. Herzensbildung, eiitfxr.
Vermög., welches sichergestellr wird.
Diskr. gege-enu. verlangt, daher
anonyme Zuschriften zwecklos.

Off. u. E. 4284 an die Exp.
d. Bl. 3284

I Lnftig Mainz,
Biicherrcvis .n.Kaufm
Sachverständig. Tel --02818

38,2

4453

Hosenträger
Portemonnaies

billigst
A. Letscliert,

Faulbrunnenstraße 10
Probieren iie

L. C. Kelper , Kirchgasse

Möbeltransporte von Zimmer zu Zimmer unter
Garantie, Verpackung, Aufbewahrung.

Speditionen alller Art.
Passagiergat , Waggonladungen , Zollab¬

fertigung , Lastfuhrwerk.
Billettverkanf der Holland-America-Linie.

Eigene Lager - und GJmladclinllc mit (jcleise-
auseliluss auf dem Westbahnhofe.

Massives Lagerhaus für .llöbel etc . auf unserem
■ eigenen Grundstücke Adolfslrasse 1 an der

Rlieiostrasse, neben der Nassauischen Landesbank

Speditions-Gesellschaft Wiesbaden,.
G . m . b . H.

Telephon 878.
Bureau Itheinstras ê 18, Ecke Nikolasstrasse.

Tclegr .-Adr. „Prompt “. 4815

Sichern.schmerzlos
Nur echt aus der Krone » Nvotheke Berlin, Friedrichstraße 18g
Depot in den meisten Apotheken und Drogerien. 2035

Cognac
In allen Preislagen.

Cognac] Hervorragende deutsche Marke.
82F * Preise auf den Etiketten.

Scherer $ Co. Langen. (Fnnkf. a.

Niederlagen
durch Plakate kenntlich.

-♦-
Man verlange ausdrücklich

Scherer’ s Cognac
weil minderwertige Nachahmungen
des höhurn Nutzens wegen vielfach

angeboten werden. 2195

Alte Emailletöpfe
werden mit Böden versehen und neu emaillirt 6115
T '**"*Mksbadeiikr kMWrl0ttk'""°4".«-

Grohe

zu Biebrich.
Dienstag, den 22  Januar er.,

vormittags SV, und nachmittags 2V2 Uhr au-
fangend , versteigere ich im Aufträge der Frau Louise
Sarttani folgende Waren als:

Ca. 100 Paar Herren-, Damen- und . Kinderschuhe,
und Stiefel, Arbciterhoien und Joppen, wollene Jacken
und Westen, Tnrnerjacken, Sweater, Shawle, Hals-
und Kopftücher, Herren-, Damen- und Kinderhemden,
und Hosen, Kinderschürzen und Jäckchen, 1 grase
Partie Hauben, Tellermützen, Tastet-, und Pelzmützen,
Ohrcnkappen, Tirolerhüte, Hanspantosieln, Schrl-
ranzen, Strickwolle, Reste Borhangstoff, l Kinder¬
wagen, ca. 500 emaillierte Töpfe, Schüsseln, K.muen,
Siebe ec., 100 Büchsen verschiedene Konserven

öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung
in dem

Zaalbau„Kaiser Adolf"
zu Biebrich.

38 Wiesbadeuerstratze 39.
Adam

8408

Auktionator u. Taxator.
Geschästslokal: L 8i « iv7«sti »LSBS 2

Telephon 1847.

UM.
vr i

Im Schiersteiner-Gemeindewald, Distrikt Pfühl 19 :
und 20 b, wird das nachstehende Holz an Ort und Stell
öffentlich versteigert.

1. Mittwoch , den 23 . Januar 1807 SVz Uhr
vormittags:

2 Rm Eichen-Scheitholz,
Buchen-Schcitholz,

„ Knüppel,
„ Wellen,

Hainbuche» Scheitholz,
Kicfern-Scheitholz,

- „ Knüppel,
Wellen.

onnerstag den 24 . Januar 1907 « V» Nh'
vormittags:

Eichen: 44 Stämme mit 18,14 fm
Buchen: 24 „ „ 24,47 „
Hainbuchen: 2 „ „ 1,34 „
Kiefern: 39 „ „ 24,52 ,
Birken: 3 Stangen 1. Kl. u. 15 Stangen 3. Kl

Sammelplatz der Käufer ist am Forsthaus Rhcinblick.
Schiersteiii, 14. Januar 1907. 326-

Der Gemcindcvorstand
Lehr . ^

262
98

3800
2
7
2

175

Brennholz Berkanf.
Die Natural-Berpflegungsstation dahier verkauft vor

beute ab:
Buchenholz, 4-schnittig, Raummeter 13.00 Mk.

„ 5 -schnitrig, Raummeter 14.00 Mk.
Kiefern(Anzülidc)-Holz pr. Sack 1.10 Mk.

Das Holz wird frei ins Haus abgeliefert und ist vo>
bester Qualität.

Bestellungen werden von dem Hausvater Stur«
Evgl. Dereinshaus, Platterstraße Nr. 2, entgegen genommen

Bemerkt wird, dag durch die Abnahme von Holz die
Erreichung des humanitären Zweckes der Anstalt gefördert
wird. 5931



verehrlichen Stammgästen und der werten Nachbarschaft, sowie Freunden und Bekannten die
ergebene Mitteilung, daß ich den Betrieb der

übernommen habe.
Neu hergerichtetcs Lokal . — Vereinssälchen . — Garten.

Reichhaltige Frühstücks- und Abendkarte. — Guter Mittagstisch zu zivilen Preisen. — Reine Weine
Prima hell Export der Mainzer Aktienbierbrauerei direkt vom Fass.

Hochachtungsvoll August Seibel , früher im „Westendhof" hier.
Alanergfasse 4

m.  is. Januar 1907. Wiesbadener General-Anzeiger.

Jacob Keller jnn, Schreinermeister
Sarg - Lager

Walramstr . 32. 728»

Telephon 3824.

Mämrergesarrgvrrein„Union".
Sonntag , den 20 . Januar 1907 , nachmittags

4 Uhr » findet im Vereinslokal, „Zum Gambrinuŝ , Markt-
straße 20 l>, unsere diesjährige

Jahvesvevsammlnng
ftatt, wozu wir unsere werte Gesamtmitgliedschaft höflichst
einladen.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht des I. Borsitzenden
2.  Reclmungsablage des Kassierers
3. Bericht deS Musikalienwart
4. Wahl der Rechnungsprüfer
5. Neuwahl des Vorstandes
6. Verschiedenes.

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht
8186 Der Vorstand.

Männerturnverein.
Sonntag , den 20 . Januar

abends 8 Uhr 11 Mi «., in
unserem

Vereinsheim,
Platterstratze 18:

Große karnevalistische
Damen-Zitzung

mit Tanz,
wozu wir unsere Mitglieder, sowie Freunde
des Vereins einladen.

Der Vorstand.
Einlaßkarten im Vorverkauf für Mitglieder a 60 Pf.,

Nichtmitgliederü 70 Pf. zu erhalten bei Herrn Fritz
Engel , Kirchgasse7, Hch. Rumpf . Wellritzstraße, Haus-
meister Kienzle » Mäunerturnhalle. 7749

Kastenpreis1 Mark.
Die Veranstaltung findet bei Bier statt. _

Alkoholfreie yergohrene
Kih.e i -xv^siru ©».
>er Rheinischen Wcinkelterei Gebr . Wagner , Sonnenberg,
Lelephon 3411. — Erhältlich in allen besseren Restaurationen,

Hotels und Dclikatessen-Geschäften. 3186

Hritti . .
Taunusstraße 57, gegenüber der Röderstraße. Wirklich gute
Dauererfolge bei akuten und chronischen Katarrhen, Folgen

Jn fiuenzau. s. w. 8158

Fuhrwerke aller Art
speziell Federrollen in jeder Größe stets vorrätig.

K H. Lissmann& Co., Mainz.

Knckerkranhheit
Seilt, är glich ermieien, mein Heilmittel No. 25. Broschüre gratis.
Probe 20 Pf. ApothekerO. Braem-r, Berlin SW. 11. 56/2

Besser
Lans'ögasse 4L

' Inh:

Langgasse 4 I.
Gaumenloser Zahnersatz. Kronen- und Brücken¬
arbeiten . Völlig schmerzlose Behandlung.
Plomben aller Arten. Nur prima Materialien
unter Garantie. Keine Kurpreise . Sehonendste
Behandlung aller kranken Zähne. Kein Zahn-
8063 ziehen mehr nötig.
Langgasse 4 I . Langgasse 4 I.

Mbel-Tranrporle
p,r Möbelwagen u. Federrolle werd. promptu. billig auSgeführt von
Johann l *oetscli Wwf,

Biebrich , Bachgaffe SS - 826

Akademische Zirschneide-Schitle
»on Frt. J . Stein , Wiesbaden, Luiseuplatz1», S. ffit.

Erste , älteste «. preisw . Fachs nute am Platze
nnd sämnnl. Damen» und Kindergard.. Berliner, Wiener Engl, und
Pariser Schnitte. Leichi saßl. Methode. Vorzügl., prakt Unterr. Gründl.
Ausbildung t. Schneiderinnenu. Direktr. Schül.-Aufn. tägl. Tost. w.
»ugeschn. und eingerichtet. Taillenmust. incl. Futter»Aapr. Mk. 1.25.
Aockschn. 75 Pf bi» 1 Mk. 8786

Bflsten VerhanF : Lackb. schon vonM. 3.- an, Stoff».
»»« M. 6.50 an, mit Ständer von M. 1t — an.

Aufruf!
Seit dreizehn Jahren besteht das
Wöchnerinnenasyl zu Wiesbaden,

welches unbemittelten, ehrbaren Frauen kostenlose Auf¬
nahme einschließlich ärzlicher Behandlung in der Zeit der
.Niederkunst gewährt.

Seit dreizehn Jahren hat es der Acrmsten unter den
Armen sich angenommen, hat da, wo die Enge und der
Druck der eigenen Häuslichkeit, wo Not, und Elend,
Kummer und Sorge die geängstete Mutter zu erdrücken
drohte, seine Pforten aufgetan und ist Hunderten von armen
Müttern ein schützendes und rettendes Heim gewesen.

Die bisher von dem Asyl im Sanatorium, zum roten
Kreuz innegehabten Räume müssen, weil sie das rote Kreuz
für ihre eigene Zwecke gebraucht, geräumt werden. Da es
sich als unmöglich erwiesen hat, das Asyl in gemieteten
Räumlichkeiten anderweit unterzubringen, haben wir uns
entschließen müssen, ein eigenes Haus für das Asyl zu
bauen oder zu erwerben, wenn nicht das Asyl seine Tätig»
keit einstellen soll.

Leider reichen die vorhandenen Mittel hierzu bei weitem
nicht aus, und so müssen wir uns an die oft angcrufene
aber ebenso oft bewährte Hilfe unserer Mitbürger wenden.
Handelt es sich doch diesmal nicht um eine neue Gründung,
sondern um die Erhaltung einer bestehenden, seit Jahren
bewährten und segensreich wirkenden Anstalt! Biel Kapital
ist nötig, aber der Sinn der Mildtätigkeit und die Nächsten¬
liebe, welche so manche hiesige Wohlfahrtsanstalt geschaffen
und erkalten haben, werden auch das Wöchnerinnenasyl nicht
unteroehen lassen wollen.

Der Magistrat der Sradt Wiesbaden hat in hochherziger
Weise ein erhebliches Kapital gezeichnet, andere Gaben find
teils gezeichnet, teils in Aussicht gestellt; aber noch sind et¬
wa 80 800 Mark nötig. Gebe jeder nach Vermögen,
auch kleine Gaben sind herzlich willkommenI

Zeichnungen werden von den Unterzeichneten und von
der Deutschen Bank, Wilhelmstraße 10, gerne entgegen¬
genommen, aitch liegt eine Liste im Rathause, Zimmer
Nr. 12,  aus . 8122

Der Vorstand
d. Vereins zur Unterhaltung eines Wöchnerinnen»

Asyls zu Wiesbaden . E . V.
Frau Kammerherr v. Hochwächter , Borsitzende;
Frau Prof. vr . Borgmanu , stellvertr. Vorsitzende;
Frau Dekan Bickel ; Frau Mathilde Götz » F âu
Leontine Heirnerdinger ; Frau Prof. I) r. KaÜc»
Frau v. Knoop ; Frau Obcrregierungsrat Krankt;
Frau Regierungspräsident Dr. v. Meister;
Gräfin Merenberg ; Frau Elly la Pierre ; p r*
Fuchs ; Justizrat Dr. Loeb ; Landgerichtsdirektor

de Niem.

Kaiseroel
nicht explodirendes Petroleum

vollständig wasserhell
von der Petroleum -Raffinerie vorm.

August Korff , Bremen.
Unübertroffen -&s

in Bezog auf
Feuer sicher heit 7476

Leuchtkraft
Geruchlosigkeit

Sparsames Brennen
Beim Gebrauch des Kaiseroels ist selbst beim Um¬

fallen der Lampen

. Ilfahr
Echt zn beziehen durch sämtliche bessere

K olonial Warengeschäfte.
En gros-Niederlage: Ed . Weygandt,

Kirchgasse 34.
Name „Kaiseroel “ gesetzlich geschlitzt.
Wer anderes Petroleum unter der Bezeichnung

„Kaiseroel “ verkauft , macht, sich strafbar.

liimache , doppelte
u. amerikanische,

Buchföhrang,
Kaufm. Rechnen
KontoKorren üehre,

Wechsellehre,
Korrespondenz,
Schönschreiben,

Kund- u. Lackschrift
Maschinenschreiben,
>uf verech. Systemen

Stenographie,
Verviellältigen

mit Hektographie-,
Cyclostyle- u.

Drehapparaten,
Kontorpraxis.

Für fachmännischen gediegenen Unterricht mit
Finzel-Unterweisung garantiert die 30-jährige Praxis
des Leiters. 6571

c

S C

kJ

C; a,-8

to g»«

;-l

Segen

Erbälfung
Brnstnmschläge,
H alsumschl äge,
licibnmschläge,

nach Priesnitz in ver¬
schiedenen Grössen von

Mk. 1.25 an.
Wärmflaschen , JLeibvrärmer aus Gummi

und Metall.

Wärmedöuerkomiiressenv.3.40 an.
Wärmeleibbinden.

Gegen
Rheumatismus

Hartmanns Thermolin-Gichtwatte.

Gegen kalte Fiisse
Phönix-Einlegesohlen peU°p%“

Alle Hrgnhenpflefle-Aflikfil.
Oscar ItCetrXs ? ,

Bandagist.
Fernruf 1976. 31 Bheinstrasse 31

neben dem Kgl. Regierungsgebäude.
6728

Lehr-Inslilul für Damen-SdüiM.
Unterricht im Maßnehmen, Musterzeichnen. Znschncidenund

Ansertigen van Damen- und Kinderkleidern wird gründlich und
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigeneng rdüm: an,
welche bei einiger Ausmerkiamkeit tadellos werden. Sehr le.chte
Methode Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewiesen werden. 4519Schnittmuster-Verkauf.

Näh ere Auskunft von 9—13 und von 3—6 Uhr.
■V Prospekte gratis und franko. ~3p|

Anmeldungen nimmt entgegen

Marie Wehrbein, Zriebrichstr. 36,
Gartenhaus I. Stock, im Hause des Herrn Kölsch.
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Wiesbadener Wohnungs-Anzeiger
. des

Wiesbadener General -Anzeigers.

linier Wohnungs• Anzeiger erlebend3«mal wöchentlich in einer
Auflage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem

Jedem Sntereffenfen in unierer Expedition gratis verabfolgt, css»
Biiiigfte und erfolgreiche Gelegenheit zur Vermiethung von Geschäfts-
Lokalitäten, Wohnungen, möbiirten Zimmern etc. etc.

Ilnfer diefer Ruhrik werden ünferafe bis zu 4 Zeilen bei 3*mal
" wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.

" " Einzelne Vermiethungs*3nferate5 Pfennige pro Zeile. . . .

{ WchmüPiiluhMis-Surkli» Lion&Cie.
Fricdrichftrair« 11. ♦ Telefon 708

Kostenfreie Beschaffung von Mi-th. und Kaufovjekten aller Art

iiiismes mm
sucht zum 1. April eine2- Bier Hi
in möglichst günstiger Lage.

Offerten unter B. K. an die
Exped d. Gl.

ihjttr suche» eine i - oder 2-
Zim.-Wohn, Part., mit

möglichst incmanderieh. ki. Lager¬
raum für ruh. Geschäft auf 'sof.
oder1. April zu mieten.

0 . u. S . 300 an die Exped.
d Bl. erbeten._ 8081
«Peeigiieicr Lokal für Lpeise-
'v' Wirtschaft mit Wohnung für
glkich od. später gesucht. Genaue
Preisangabe « forderlich. Off. u.

1 7035 an die Exped. dieses
B atleS.  _ 71-20
$lllobfnte 4-Zim.<Wohn. in

guter Lage von kmderl.
Ehepaar per 1. April 1907 vir
«50 Mk. gef. Off. u. Nr. 7505
an die Exred. d. Bl. 7509

VermletüungM
_ _ « SH

Wilhelmstr 4,2 .Etage
9 Zim., Badezimmer u.
Zubehör, Haupt» und
Lieferanientreppe.Kohlen»
Aufzug rc per fof zu
verm. Die Wohnung ist
ganz neu u. modern her-
gerichtet. Näh. Burca >
Hotel Metropole, vorm.
11—13. 6052

i

8  Zimmer.

flJfjcinftr. 71, Bct-Etage, herr-
- *■fchaitl. Wobn. von 8 Zim .,
bebst reichl. Zub,, neu hcrger.. zu
dm. Näh. im Hause. 8574

6 Zimmern und Zubehör ,u
bkrmielen 8174

_ Langpässe 15». 3,

s 3 - mit allem Zubehör
^ °d. sp. mit Nachlaß zu verm.

Friedrichstr. 3, 3. 6831

Zimmer. f

hochmoderne herrschaftliche1-,Sr 5. und 6-Zimmerwoh»uilg
Zentralheizung und allem

7"nwrt. in der Nähe Wieso. b,ll.
'°rugc en. Offerten u. S . K. 107
!<^e Exp. p, Blattes. 363«)

tz., ^ ldrechtstrasre 41,
t»oed. Luxemburger, u. d. »liiig,
z Nt sstdl. gcl. herrsch. Wohn, v
, M Zinn, Balkon, Baderaum u.

Hubel)., bei ges. Luft und
),■'* Auss.. weg. Wegzuges des
% Mieters fof. anderw. zu vi».
N°h. das.. 3. St .. 2835

hsLLlSmarckring 25, 2, 5 Zimmer
» Mansarde, Küche, 2 Kell.,

Balkon ii. Erker. 2. Etage, zum
1 Sti -rif ni verm._ 7788
k̂ >otzbe,„ier,tr. 64, 3., ohne Hlh.

und ohne Läden, moderne
b-Zim.-Wohn, mit 2—3 Maus
auf I. April, cvcnt. früh, zu vm.
Preis 880 - 900 Mark. N.chercs
vari. links. 6698tinfi-ritr.282., gr.ö-Zim.-W.

mit allem Zubehör, sofort od.
später zu Peru,. Preis 1100 »t
7^»riedrichstr. 50. 2. El , schöne
E» 5-Zim.-Wohn. zu vermieten.
Näh. 1 St . r. 32.-7
LaLnci ciiaustr. 9, 3., schön5-A.-
^^ ÜWchnllng mit reichl. Zuveh.
zu verm. ans Wunsch auch an
zwei kleine befreundete Familien.

Näh. I. St . r. 1289
SLl»othenrage 23, 5-^ iiiî Wobii.
^ 2̂ mit Balkon, reichl. Zubehör
u. Benutzung des HauSgärrchenS
sofort od. Ipäler zu  verm . 6979
Herder,tr . ,, öiZim..Wühnu!ig,
*7® füdl geieg. Wohn., Balkon.
Bad und Zubeh. sof. z. vm. luL-i3aanür 29, am Kan.-Zrieorich-Ring, 1. Et., sch. b-Z.-Wohn.,
Baik., Bad u. Zubeh. p. sof. od.
!v. zu verm. Nah, p M09

St"

UJanflr . . 4, 2. St ., sch. 5-Z »n.
Sr  Wohn, nebst Zubehör per
1. April preiSw. zu verm. Näh.
Wörthstr. 19, part._ 81 99
ffi .ar.ftraße 37, 1. Ei., ö Zimmer,
*5»" Balkon mit Zubehör, Leucht-
und KochgaS, Mk. 9 >0 mit M,et-
nach.aß, per 1. April zu verm.
Näh. 2. St links._7524

Lileiftftraßt6, nahe Km,er^ icd'-
’’ rieh Aing, Neubau, sind schöne,

der Neuzeit entspreche de 5», 4- u.
3-Zimmer-Wobnungen sofort zu
verm. Näh, daselbst. 6295
Hreuttveck- u. Ntugsir. 5-czim..

Wohnungp.r sofort zu verm.
Näh. Ziktenring 6 rart . 1359
L^ raiiiciistr. o3. 1. Et., derr-

schaftl. Wobn. v. 5 prachlv.
großen Zim.. Balkon, Badezim.,
Speiiezim., 2 Maus ., 2 Kell. per
sofort zu verm. Näh. P . 8767

ramenstr 45, Mitte d. H-roer
straße, find 2 herrschastliche

ö-Zimmerwehnimg, zu verm. N. h.
daselbst bei Svip._ 8258
^XZHciiigauerur.2, herrsch. L-ohu.,

vo>5 Zimmer per sofort oder
1. April 1907 zu verm 2484
(Z»cerobci,uraßc1 ö. Zim.-Wohu
^ mit Bao. 2 Maus., 2 Keller
per 1. April zu verm. 7342
^dl ^iritzgr lo 5 Z . K. u. Lad.

per 1. April zu verm. «i960
F^ iii: ich 5- -)rm.-Wohnung m

' rc>chl. Zudrh. auf 1. April
1907 zu verm. 6088
_ Zimmermannstraßc 4:ISie &ricti*
schöneF-Zimmer-
Wohiiung, im inoderncn St i, vor¬
nehm und behaglich auSgeualtct,
mit reichem Zubehör (2 Keller,
2 Pfaus., 2 Balkon, Mädchen zim.,
Bad), Elrktr., Gar , Zentral¬
heizung, alle Zimmer Straßen¬
front mit vrächtiger Aussicht, an
schönem-Platz wegen Wohnsitz-
wcchsel sofort billig zu vermieten
und gleich beziehbar, cvent. mit
Nachlaß. Zn besichtigen Mühl»
straße9, 3.

4 Zimmer. ZU
*i) f doifSallee 57, 2. Et., schöne

4-Ziui.-Wobn., reichl. Zu¬
behör, auf sofort od. früher zu
verm. Näheres im Baubureau
nebenan Nr. 59. Sout. 8439

flbrechtstr. 2 (Ecke NikolaSstr.). lorkstraße 8 4 -Zimmer-Wohn.

Laden.

B
>ALl»chcrstr. 29. 3teu.au. schöne

4», 3-, ii. 2»Z>m. Wobn. m.

ttraäe 2g,

Nah. 1. St . l.

D°

W

Näh. 1. St
^r» clli»undftraße 41, Bdh. im
«r 2. St , ist eine Wohnung v.

4 Ziiniiicru u. Küche per 1. Apr.
zu veriiiielcn. Näh. bei 73. 8

I - Hoinung u. Co, daseibst
^Xiarlura .e 41, Ecke Luxcmvurg-

straße, sch. 4.Z.-W. u. Zuoeh
auf April. ^ 7526
tHuciiinraßc 1, Ecke Niederwald-
V+  straße, sch. 4-Z.-S . preiSw.
ver sof. 7323
4Lck Kleistslr. siuo Wohnungen

von 4 Zimmern. 1 Küche,
Badezim., 2 Mani. und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh.. auf 1. Apr.
oder später zu verm. Näh. Herder-
straße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich-Nina 74, 3. 223
hbjj- auergassc8 4 große Zinimer,
"fr"» Küche. Keller, Mansarde auf
gleich oder später zu vcrin. Näh
Mauergasse 11. 5738
^Il ^ etz.,ergaffe 14. 4 Mansarden»

auch einzeln, billig zu ver.
mieten 1939

Jffl lt̂ el!3oCr9 2,1 ^Zuumer-
Wohnung mit Bad zu vm.

Näb. Kirchgasse 54, vart. 6492
Specke Luxemourg- u. ycrocr.

straße 15, sch. 4»Zimmcr
Wobn. mit Bad und reicht. Zu¬
behör per sofort zu verm. Näh.
im Metzierladcn 3152
*»8S >cl .ttS. er. 26, Bdh. 2. Sk
-»̂ >4 Zimmer, Küche, Zubeh.
zu vermieten. 6894
L ^ ranicnstr. 38, Wohn, von 4
^ Z m., Küche, Zub.., 2 Bkans.,
2 K. zu vm. Näh. Hth. p. 6989
^Urlatlerstraße 8 4 Zimmer,

Küche, Mansarde und- Zub.,
aus 1. Apru zu vermieten. 7079

Näh. pari.
>8- auci>rualer,lr. 8. ja,. 4-Zim.-

Wobn. mit rcick>l. Zubehör
ofori zu vermieten. Nah. daselbst
bei Fr. Nortmann. 9867
^ » Veingauerüraße4 1-Zi„ii,ur-

Wohnung mit Ziiii-hür per
sofort zu vermieten. Näh. 8105

Bdd. vart.
^heingauernroße 17 schöne 4-

Zimmer-Wohnungkn. der Neu.
zeit entsvr., zu v. N. das. 7471
aouckc Roon- und Westendstraße
^ ist ein« schöne große4-Ziiii.»
Wohnung mit Balkon Speisekam.,
Mansarde und 2 Keller , 630 M.
per 1. April zu verm. Näheres
Roonstraße9, Part. 3875
^H4) ellritzstr 39. sch. 4-Zimilier-

Wohn, mit Zubehör per
I . April 1907 zu rerm. Näh.
Cckladeu 7439
tzHttörtdllraße 13 4.Zun. Wobn

mit Zubehör per sof. oder
später zu verm Preis 600 Mk.
Näh. iprt. 7891
>Hbortilr, 3, 1. Siock, 4 Zimmer,

Bad, Küche, Maus. u. reichl.
Zubeh.. der Neuz. entspr., auf
1. April zu vermieten. Näb. das.,
1. St rechts. 7028
>Hbortstr 8 sch. 4-Ziiii..Wohn
iß  auf gleich ober späicr billig
zu verinielen 6273

.orksiraße 11, 1 Herr!. 4-Zim.-
‘ZJ  Wobn. per gleich od. später
billig zu verm. Näh. das. 6274

,
mit Bad, Erker, Ba .kon

2 Maniarden u. Zubehör per
1. April zu verm. 7757

Dotzheimerstraße 106, 1. r.

Ä .» unseren Ncubauten an I
der Dotzheiiuerstr. Nr. D

103, 110, 112 si d III den »
Lorder-Häuseril ^

gesunde». mit allem Kom- ft
fort der Neuzeit auSgestatteteD

L-Zimmcrwohuuug.,
auch an Nichlmitgtieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
krauen täglich einges-hen
rierden. Nähere Auskunft
mittags zwischen'/-2—3 Uhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7, Part,
links. 1136
Beamten-WohnnngS Verein

zu Wiesbaden. E. G.m. b. H.

iß  mit ollem Zubeh. a. 1. April
>. zu vermieten. 600 Mk. Näherer
b Part 8104

'R i | 3 Zimmer . | '

i. dciheidstr. 57, hübsche Part .»
ct Wohn., 3 Zimmer 11. Zubeh.,

sowie Borgarten, per 1. April zu
z vm. Näh. 1. St . 7587
I, oeU.eiOftr, 87, Hih., 3-Zim.-

-<•*- Wohnung in. Zubehör zu
1 verm . Näb . Bdh. part 79 ->3

Sßi bla',tr  09 . part. gr. 3Zun.,
Küche und Keller a. 1 April

' zu vermieten. Näheres daselbst,
2 2 St . r. 7324

^? iSmarckring 25 (Ecke Bleichilr.).
CT 3 Zim. mit Zubehör per

i April zu verm. 8841'
»»»ingertstraßei , eine Wohn, von

1 'O 3 Zim., sowie eine solche
, von 4 Zim. mit allem Zubehör,

evcnt. zusammen per 1. April zu'
verm. Näh das. 8079
>H) cubau Ecke Blücher- uuo

Gneisenaustr., sch. 3 Zim.-
Wohnungen zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
Fr . May . 4457
^L̂ lücheruraße 10, Borderb., 3 Z.

und Küche auf 1. April zu
verinielen. Näh. Mtlb. 1 Tr . l.,
lei Job. Sauer. 6946
^P̂ iucheritr. . 5 ist in der Bei-

Elage eine sch. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. bill. zu verm. Näh. i.
■on-or, pari, links 1354
a lucheritr. 27, 3 gr. Zimmer,ik.
?? Lad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näh. daselbst1. St . rechts.

SIllcherstr . 84
schöne 3-Ziiilmcrwodnuiig mit
Bad u Balkon, sofort zu verm.
-Näh. -p. bei Pflug. 5592
^H>>lt 'Nachlaß wegzugShalorr■** * sch. 3-Zim.-Wohnung mit
Zubeh. und 2 BaltonS, Noou»
straßc 22, 2. r., per sofort oder
spät r zu vermieten. Näh. Bülow-
straße 7. 3. I. 7088
HllotzhelMerilr. 35, 1. Etage,
fff  3-Zimmerwohn mit Küche,
Balkon und Zubeh. p. 1. April
zu verm. Näh. vart, 7 >23
rsj\ 0ßt)ci,n« nr. 46, Hth , 3-Zini.-

Wohnung mit Küche zu vm.
Noh. Boh part 7234
^ ^ otzhclilierur. 49, Ldh., ichöne

3-Zii»merwobll. mit Bad u.
Balkon per 1. April zu verm.
Näh. das., Laden. Preis 530 M.

7-36
^Tdotzbeimerstr 69, zwei 3-Ziin.»
^7 Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermieten. 1114
ê '>otzbeimerstr. 97a. Borüerg

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. kiitivr., zu verm. 6316
Ĉ otzheiiiierstr. 97», BordergauS

3 Ziiiimcr-Wobnlittgcn, der ,
Neuz entspr., z. verm. 68i6

Sotzbeimerstr.116, Haltestelle d.Straßenbahn, Neubau, schöne
3 Zimmer-, p. -simmer- und 1,
Ziiiimer-Wohn. mit Zubeh. sofort
OD« später zu verm. (Kein Hth )
Näh. datelbü. 7929
L> c0tzheimcr,lr. 126. sch. gr. 3-Z.»
^  Wohn. sof. od. spät zu vm.
N. Kontor. 6623
^reiweidc -iiür. 1 sind schöne 3-^  Zimmer-Wohnungen nebst
Zubeh. auf 1 A. ril zu vm. Näh.
b. Gg. Stcigkr ! n., 1. Et. l. 6913
4£.d« iu örderstraße, an o. Zielen-
^ schule, 3 Zimiiikrwohnuiig mit
allem Zubehör, per 1. April 07
oder früher zu vermieten. Näh.
imNeub . od Wellendstr. 18, 4107

kl. 3«Zim.-Wohnung zum 1. April
zu vermieicn. 7076
FLlleiwogcnzassc 3 freundliche

'Maniardwohnuiig von 1 u.
3 Zimmern und Küchep. 1. A r.
zu tiermieten.  _ 7394
CÄ* Uoi!Uer,trâc 'k Hlh, ^ Zim..

Küche ii. Zubehör, per soiort
zu Perm. Räb. bei Bell 815 ^
|4 « ltDiU« ftt. 7, Vlh, -^ „umcr.

wohntiug mit Zubeh., auf
gleich od. sp. zu verm_755
LLltvillerstr. 9, 3-Zim -Wohn.

Mit Zubehör per sofort oder
1. April jti verm._ 7677
djlmietur. 22 (Ecke Hcilmuudstr.),
v Part .-Wohn., 3 Zim. u. Küche,
per 1. April zu verm. Näheres
Emlerür. 2 vart  7990
«>L.rbacher>lr. 4, 3 Zimmer mit

Zubeh im Adsch. , beleg, im
Hth.. Dachst, zu verm. Näheres
Bdh., 2. Et. 7065

ê ahnstr. 20, sch. 3- od. 5-Zim»
\j  Wohn. (2. Et) preiSw. ,of.
Zu verm Näh part_ 1952

Sine HiJiSö
p- sofort od. spät. vretSw. zu vm.
Iägerstr 14. Neubau. 7958
4-K arluraßc a8, Hlh., Maiisil
* *" a Z -. Küche und Keller, im
M'ittelb, 1. St ., 3 Zim., Küche u.
Keller, im Seitenbau, Manf . zwei
Zimmer u. Küche auf 1. Aprih
Näh. Ldh. part. oder 7630

Blücherüraße 20. vart,
4Ai-rchgaffe 7, Hlh., Helle3-Z.-

Wohn. (400 i '.k.) v. 1. April
zu vcrni. Näh, b. Blank 7972
Ollochgoife 47  ist cuie schöne

abgeschl. Mans.-Wobn. von
3 Zim. und Küche m. 1 Keller
auf gleich od. spät, zu vm. Näh.
Part , bei L. D. Jung . -5483
43»uauSitr. 1, Z»Zii„.»Wohlllii!g

(Bdh.) per 1. älpril zu vm.
Näh. pari. r. 7g60
^ ^ chrstraße 31 Wohnung, 3 Zim.,

Küche und Zubehör, mit oder
ohne Werkstätte auf •1. April zu
verm  Näh . 1. Stock. 7885
tzSSlichelsoerg 26  3 ineinandei-
•>Kf*  gehende Zimmer und Küche
zu vermieten. 68 5
rtjjroße 3-Zi u.-Bioh„. wegzugs-
^ halber zum 1. April 1967

6970zu verm.
Moritzstraße 64.

«^.roacherftr, 9. 3. i-t., 3-Zim..
Wohnung zu verm. 6974

Näheres bei Paucp.
ricürichstr. 4o, tt. iNanfaro-

*7  wohn., 3 Zim., Küche und
Keller im Bdh. an kindcrl. Leute
per sofort zu vermieten. Näb
Bäckerei._ 47E
Cj- aulonimietmt. 9, Bdo.. 3 .sin,.
O ti ff., sow. Mans.-Wohn-,

, ff. , s N. P. l. 6031
tl - und 4-Zim.-Wohn, 0. Neuz,

cnllprechend, billig zu verm.
iienaustr. 5 l. 8673

1
91

3-Zimmer.Wohnung zu verm.
Learstraße 12. 7415
eugaffe 22 ist eine2 - 3 .Zi,n.-
Wodnunz zu verm. 3072

Mranleiiitraße 2 , Hlh., 3 kl'
^ Zimmer u Küche billig zu
vermieicu. 5753
H- > runienstr. 22. Hih., Nein 3-

Ztmmer-Wohuuiig m. Küche
zu vcruiielcn._6874
Mt*arfiu 3 1 , 3 Z '.Ui., .Küche rc.

r*  per sofort zu verm
Näh. Nlieinstr. 52. 9.

440

uetienamlt. 8 im Vorder- u.
'S / Himerh. sind schone3-Zim.-
Lodiiungen mit reichlichem Zubeb.
er sofort zu vermieten. 1s44
Näh, daselbst pari, links._

'XLueisenauilr. 14 schöne große
3 Zunmer-Wohnuiig ni. all.

Mbchör für 530 Mk zu verm.
!äh. 2. rectitS,_ 7770

<!̂ chöuê 3 Ziinuier-Wohiiuiig im
1. St . per 1. April zu verm.

eiscnaustr. 20._2047
tneifenaun . 25, 3-Zimmer-
“ Wohnung (9. Stand, freie
ie, sofort od. spät, zu verm
b- Htb., 1. r._ 1365
»oethc,trotze 24 schöne3-,,un.-
“ Wohnung auf 1. Äpri!,

Slilatit .ftc. 89 u. LaildhaiiS.Neu-
bau, in gesunder, freier Lage,

mu prachtvoller Aussicht, sind
schöne3- u. 4-Ziiliilier»Wohntlngeu
mit GaS, Bad u. Balkon auf fof.

I zu vermieten. Näh. daselbst bei
l ffricdr Becht._ 9592

Zimmer u Küchep. 1. April
zu ve m. am Bahnhof Dvtz-

h im. Näheres WieSbooeix Rhein-
striße 43 bk! Seipel._ 7505
^B » öeui|truße 96 . Kroniip ., 3
***■ Zim., 1 Küche, 1 Keller zu
verm N -h Part . 5835
tzTLbringauerstraße9 3 Zim., K.,
» » Bad, 2 Balkon.-, Erker, Alans,
und Keller per sof. zu verm. Näh.
bei Bo 11. 7147
ÄrZ-beingaueruraßc 17 schöne 3»

Zimmer Wohnungen, der
Neuzeit entsprechend, zu vermieten.
Näh, daselbst._7470
(gdjöiit 3 Ziitimcrwohu. fiitä jü
^ verm. Per sofort Nheiugauer-

Näb i Et. rechts. 6917

I
J  part., je eine 3-Zim.-Wohn,
der Neuzeit cutspr., zu vermieten.

Näh. das. 7349

^allgarlcrur . 8. Hta., siuo ich.
*7« Z-Zimmer-Wohii., aucĥ eine
I-Zim.-Wohn. nebst Zubeh. per
1. April zu vm. Näb. das. 8069
VI ? « iüair Gcbr. Bogicr. Hau-

garlerstr. 3, Vdb., schöne 3»
Zimmerwohn., der Neuz. entspr.
eingeuchiet, PreiSw. zu vermieten.
Näb. Bvb. Part._ 8114
"t^ cumunoftt. 6, s n. Woonung'rt'  3 Zim. u. Küchem. Balk.
(1.7Et.), per 1. April zu Perm.
Näh. part. ,'093
*> Zimmer u. Küche „1. Zube.

hör auf 1. Ilprit zu verm,
auch geeignet für Wäscherei. Näh.
Hermanit iraße 17, I l. 7712
sT̂ abuuraße9, Glo. pari., 3-Z.-
\ ) Wobn. mit Zubehör, 3»Zi,it»
Wohn., Frontjp., an ruhige Leute
per l. April zu vermieten 7613

Näb. LorderbauS1. Eta ge.
Ĉ ahit ir. 40, Glh, sch. Drei»

zimmerwohn, mit Zubeh auf
1. April z» verm. Näh. Bdh.
Part. 7922

straße 18. 4327
Siftiletjlftr. 3, Bdh. 1. gr., 3 Zun.
v * ui. 2 Back., Küche, 2 Maas.,
2 Keller, dafclvst Mitlelb. 2. Stock,
3 Zim. mit Zubehör p. 1. April
zu vermieten. 7708

Wild. Wolf, Mittelbau.

(Flaalgasse 4/6, 3-Ziin.-W»hn.
>m Slb ., 1. St , p. 1. April

zu vermieten 7199
Näh. Bdh., 1. Stock.

Lchachlstr 5, Bdh. 1, 3 zjimiiier
rr  mit Küche und Keller zu ver¬
mittelt_ 7444»euoau Scharnhorsts!:.9schöne3-Zim.-Wohniingeu mit allem
Zubehör per sofort oder 1. April
zu vermieten._7442
Hcharnhorilstraßc33 ist in Bel.

Etage schöne3-Zim.-Wohn.
reicht Zubeh., Balkon, Vorgarten
zu verm. N. 3. St lkS. 7077
(ZLedanstraß- 14 1 sch. 3-Z.-W.,
^ 2. St . Näb. p._ 7146
(aScctuütmir . 9, Hlh. 1, grüße
^ 3-Zim.-Wohu., neu herger.,
gleich oder später zu verm. Näh.
Mittelbau, 4. Stock, bei Frau
Schneider. 8023
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(I -eerobenstr. 7, Bdh., 2 Tr. ,
'V 3 Zim., Küche und Zubehör
per 1. April zu vcrm._ 6312
NLckc Seerovenstr. 12, 3-^ im.»
bL - Wobn. auf April zu verm
N. BiSmarckring, b. Noll. 8024
^Aeerovcnnr. 16, Glh., schön
'd Z-Zim.-Wohil. per 1. April
oder später zu verm._ 6810

ecrobentir. 2 >, Vorderh,, ele,
Wohnung von 3 Zimmern,

Küche, Man,!. 2 Balkons re. per.
1. April oder später zu verm.
Näheres daselbst._ 6960B-Zimmerwohn., Hinterhaus,mit Küche per 1. April zu vm
N. Sckwalbacherstr. 7, 1 r. 7440
Cfiteingaffe, Ecke Schächter. , fr dl.
& Wohnung, 3 Zimmer, Küche
u. Kellerp. 1. Aprilz»vm. Näh.
Schachlstr. 80, Part._ 7070
^ »tleingaffe 19, Dachwohnung.

3 Zim. u. Küche zu verm.
Preis 2)  M . monatl. 3159
ILteingasse 26, Hth., 1. St . , eine
A 3-Zim.-Wohn. M. Zubeh. gl.
»d. später zu verm._ 3576

chierueinerstrage 18 3 Zimmer
^und Zubehör, im Mittelbau,

1. April zu verm. 1358
S
zum
(Flchulgafse4 schöne gesunde 3-
^ Zimmerwohn., sofort oder
später zu verm. 6109

Nib, Hinterb. 1 Tr hoch.
«Waldstr . 90. 1.. 3 sch. Zim -

Wohn, billig zu vermieten.
Näh. P . Lerch, Datzheimer-

straße 172, Varl 6766

Walramstrasse 31
find Wohnungen von 1, 2 und
3 Zimmer» zu 20, 28 u. 30 M.
zu vermieten. Näh. im l. Seiten¬
bau 1. St . bei Schmidt. 7225

41
Frontspitzwohnung, 3 Zimmer,
zu vermieten. 7390

P-stendstraße8, Part, 3schöneZimmer u. Küchep. 1. April
zu vermieten. 7345
«irenendiic . 23, sch. ö-Zimmer-
XV  Wohn., 2. u. 3, St., mit

■Calf, per April zu verm. Näh.
Part, r . 7072

Yorkstrasse 4,
1. Etage, sch., geräumige 3-Zim.

: Wohnung nebst Zubehör, preiSw.
zu vermieten "47

i Näh, daselbst, 1. St , r.__
iSllortftr . 11, 3., sch. 3- Zim.-
'ij  Wohn. biEC. zu verm. per

>1. Avril 1907. Näh, das 1 6539
i« dorkslr. 17 schöne Part. Wohn.,
; 3 Zimmer und Küche, auf
: 1. April, auch mit Werkstatt zu
vermieten (480 Mk.). 7378

■ Näh. 1. recht! .
i« borkstr. 33, sch. 3- Zim.-Wohn -
'fj  wegzui«halber mit bedeuten¬
dem Miemachlaß zu vm. N. b. I.
Reinhard, Part.  1364

Zietenring 0,
L-Zimmerwohnungen mit Küche,
Bad und allem Zubeh., m. allein
Komfort der Neuzeit eingerich.et

9934| sofort zu vermieten.
, Näh. I Stock. _
i QiMeming 8, Part, und Bel-Ltg.
<0 3 Zimmer Per 1. April zn

Ivermieten. 5956
«Line sa,öne2-, auch o-Znuiner
" Wohnung im 1 St . mit
freier Aussicht auf gleich, auch

lspäter zu verm. Schi-rsteinerstr. 2.
!Dotzheim.  2664

In dem Hause Rheinitr. 26 ni
IDotzheim sind zwei 5143

schöllt Ulol)»tui8Ci!
zu 3 und 2 Zimmer nebst relchl.

' Zubehör zu verm. Näh. Friede.
:Bonhausen , Friedrichstr. 4.

3 Uvermieien2Wohnungen, je3 Zimmeru. Küche, i. I. St .,
h,  1 Mansard-Wohnung. 8 Zim.
und Küche per sos. od. 1. April
Bierstadt. RcsthauSstr. 32 8112
ĉ ,n einem Landhause, 15 Mi».
0 v. d. Stadt, 5 Min. vom
Bahnhof Waldstr., ist eine3-Zim..
Wohnung mit Garte» p. 1. April
zu vermieten. Dieselbe eignet sich
auch für Wäscherei. Näh. 7979
Böckcr, Grundweg 3, Nähe der

Giundmüb e.
Biebrich.

Sine3-M-»oiiinä
mit Zubehör per sofort zn
vermieten 8916

' Franksurtersiraße19.

dolfstr. 6, Bah. Dach, 2 Zim.,
^b Küche und Keller zu verm.
Näh. 1. St . das._ 7092
°i  lbrechistr. 2, Eck,. Nilolasstr.,
& 3 Min. v. Bahnh., 2-Zimmer-
wohnung, Frontsp. mit Küche, p.
los. zu Bern. Näb. Laden. 7241

'chöne 2-Zimmer-Wahnung zu
f veimieten 7264

Aarüratze IS. Part.
delheidstr. 49, 2 Mans.-Wohn.

w ' mit Zubeh. auf 1. Febr an
ruh. Leute ohne Kinder zu verm.
Näb. Vdb pari._7269

S Zimmer.

ab« dlerstr. 8, am Römerlor, sch.
■bb 2- u. 3-Zilnmer-Wohn. per
1. April zu verm. 7869

Näh. 1. link».

!brcchi>iratze 5, Hth., Mans.-
»̂b W., 2 Z . u K„ p-r fof. zu

verm. Näh. Bdh. 1 6709

Albrechtstr. 4L
ist 1 Mans.-Wohn. i. Hth. von
zwei Zimmern, Küche u. Keller
fof. oder später zu verm. Näh.
B., 2. St . 813
^v« ibrechkstratze 44, Stb. Part.,

Wohn, von 2 gr. Zim. und
Küche per 1. April 19U7 zu vm.
Preis 36(»Mk. 7870
>sllismarckrmg 5, Bdh., 2 Zim,,

Kücheu. Zubeh. p. 1 Apr.
zu verm. 1680
Ätn meinem Neubau Blücher-
Xi straße 40 find schön« 3-Zim.-
11. 2-Zimm -rwohnungen u. Zub.
aus sofort oder späler preiswert zu
vcrmie en. Näh. Blücherstr. 25,
im Kontor odik 6139

Rheiustratze 68. 1.
>VLlücherstratze5, Mt >b. 2. l.,
^  2 Z. u. K. 1, April zu vm.
Näh. BiSmarckring 24, 1. 1. 7533
»MLlücherstr. ö, Hlh., Maus., 2
'V Zim. n. Küche an kl Fam.
aus gleich od. spät, zn verm. Näb.
BiSmarckring 24, 1. St . l. 6595
tzDLiuenernr, 23. Hth., sind ichöne
-v 2-Ziinmer»Wohnuiigen zu
verm. Iiäh. daselbst im Laden od.
Nikolasstr. 31, Part. l. 53 2
AHmndachtal5, Glh. , Frtsp., 2

große Zimmer u. Küche ver
1. April zu verm. 7636
Dsamvachial 10, Gtv., Lachslock.
C7 2 Kamniern u. Küche, sos. an
ruh., kinderl. Mieter, für monatl.
22 M. zu verm. Näh. C. Philipps.
Dambachtal 12, 1. 5133
ZHoizhcimeriir. 4, Bdh , 2 Zim.-
U Küche nebst Zubehör, auf gl.
oder spät, an ruh. Familie z. vm.
Cbr. Dormann. 234l
»D heizdare Mansarden sofort zu
&  vermieien 7473

Dotzheiinerstr. 13, Mllb. Part. l.
^L>btzhci,iierstr. 35, 3. Etage,

2-Zinimerwohn. mit Küaje
und Zubehör per l . April z. vm.
Näh. Part. 7521
Zlotzheimersiraße 68, Fromsp.,
U 2 Zim. u. Küche an einz.
Person aus gleich oder später zu
vermieten 190
ge ^ otzheimerstrabe 72, Ltrlb., zwei
tXJ  Ziminerwopnung per sofort
oder 1. April zu veruiieten. Näh.
Vdh. Part. 8181
A^ ooheimersirage t=3, Mmelv.
X)  2 Zimmer. Küche und Keller
im Abschluß, sofort oder später
zu verm. N im Laden. 1715

97a
Mittel- ii. Seitenbau, 2-Zimme>r
lvobnnngen zu vermieten. 6817
ckL>otzhci,ncrilr. 98, Bdh,. huasche

2>Zim.-Wohii. m. Küche
preiswert per sofort oder später
zu vermieten. Näheres Bordcrh.,
2. St . links. 5707

^Hscuvan Dozjhcimer>iragi lu3
-*̂ b (Güitler), gegenüber Güter»
babnhof, sch. 2-Zi>n.-Wohnungen
evcnr. mit Werlsiätrcn od. Lager¬
räume zu vcrm. 3345
Z)totzue>mcrstr. 117, o-Z>mmer
2 » Wohnung billig zu ver¬mieten. 7651
Livtzveimersir. 1,2, Bd .̂ u. Hth,

sind schöne2-ZiM.-Wohnungen,
der Neuzeit cnrspr., zu vermieten.
Näh. daselbst. 7354
»L-Zm»ucr-Woh!ittng aus >osort
&  zu vermieten.

Wiesbadener Brodfabrik,
9716 Dotzheiinerstr. 128.
Äm meinem Neubau Datzheimer-
Xl straße 146 sind noch Wohn,
von 2—ZZinniienl nebst Zubehör
aus 1. April zu vermieien. 8198

Näheres Part.
«L,ckerniörderliraße, an d. Zlclen«

schule, 2 Zimmer u. Küche
per 1. April 07 oder früher zu
vermieten. Näh. im Neubau od.
Westen dstr. 18. 4106

Part, l. 767,
«Lmscrstraßc 20, Garicnh.
nD sch. 2—3-Zi»,merw. p. fof
an ruh. Familie zu verm. Näh.
Bdh., 2. Et._ 7691
(T̂ eld „ratze » » Wohnung
iS 2 grogeil Zimmerni», 1.
mit Zubehör zu c.tiii.

v.
St.

7911
»eldstraße 25 eine Mans.-Wohn

2 Zimmer. Küche, »rller,
ruhige Leute auf l . Apnl zu
mielen.

an
der

7910

stehen nicht lange leer,
wenn sie im Wohnungs-
Anzeiger des„Wiesbadener
General- Anzeigers" inse¬
riert werden. Für nur
monatlich eine Mark wird
jede» Wohnungs- Inserat
für den Wohnungs- An¬
zeiger dreimal wöchent¬
lich, für monatlich zwei
Mark täglich veröffentlicht.

^ -rankeniiraße 23. Mitleid., schöne
O 2-Zim-Wohn. . im Stock per
1. April u. 2»Zim »Wohn., Dachst.,
gleich od 1. April zu vm. 7140
^ - riedrichstr. 45, 2 fl. Zimmer,
iS Hth. Part., an 1 od. 2Per,-
per sofort od. sp. zu vcrm. Nab.
Bäckerei. 4764
<7»rledr >chsir. 48, 4. St ., Eins.
iS  Wohn-, 2 od. 3 Zim., per
sofort an nur ruh. Leute z. vm
Zu eri. im 3 St._ 9247

« »eiienauftr. 8 im Hinterhaus
-ZK I schöne 2-Zimmerwohnuiig
mit Zubehör per sofort zu ver¬
mieten. Näheres Vorderhaus,
Port lin's. 1845

cifenouftt. 25, H , 2- und
nZI 1-Zimmerwohn. z. v. 6632

Näheres Lad:n.__
fttöbcnftr . 2, Hrh. , schöne 2

Zimmer und Zubehör auf
1. April zu vermieten. Näh.

Vdb. Part._6272

Sch. Wohnung
von 2 Zimmer, Küche und
Keller zu vcrm. 7695

Göenstraße 19.
Verwalter Schirg.

Neubau
hallgarterstratze7

schöne2 Zimmer-Wohnungen mit
Küche. Bad. 2 Keller, 2 Balkons.
Spcicherverjchlag, großer Vorgarten,
alles der Neuzeit enisprechcnd ein¬
gerichtet. auf sofort oder späler
zu vermieten.

Daseldst in Seitenbau schöne
2-Ziminer-Wobnungen mit Balkon
zu vermieten. 6294

Näh. daselbst bei ArchitckiN.Slein
p., rechts.
e^ arnngsir. v, 2 Zim. u. Küche

per 1. Avril zu vm. 6910

H'ellmuiidftr. v9, Maiis.-Loopn..
16 Ai., gl. zn verm 7197

»2̂ enliliiii0!ir. 40, ich. 2—3-Z.
Wohnung Per sofort z. vm.

Näb. 1. St . l. 6904
z-̂ cviiuindstr. 54. Bdh.,. 3 St.
9g  2 Zimmer, Küche, 2 Keller
auf 1. April zu verm. Preis
360 Mk. Näb. vart. 7038
L^ elenewiraßc 15. Ldb. Dach,

2 Zim .. K. per 1. April zu
vermieten. 6921

Zimmer ». Küche zu verui
Hermanustr. 17, 1. l. 7713

nschgraacil 16. 2 tl. Zimmer.
Kücheu. Keller, Preis 18 M.,

per !. April zu verm.  7015
4L >nc . - Zimmer-Wohnungen ui.

allein Zubeh. auf 1. April
zn vermieten. Näheres Hirsch¬
graben 26, Part._3219
^jn .Dd) einige 2-Zlininer-Woim
•et - zu vermieten 7041

Neubau. Hochstraße 10.
r̂ ahnnr. rO, 2- - immer-Wohn.
-0 (Mansarde) per 1 April zu
VeriiuNäkuvarü ^ ^ ^ ^ ^  8098

LH arlstraßc 18, Fiomspitz- j
3 * Wobniliig von 2 Zim..
Küche, Keller an ruhige|
Leute sofort od. sp. zu vm.
Näh. Part. . 7672

F .dUl jpitzef
^ 2 Zim., Kücheu. Zubeb. bill
zu vermieten. Näheres Wörth-
straße 19. Part._ 82 0
LA aristra>e 31  2 Zimmerwohn.
öV (eieg. Wohn.- u. Schlafzim.)
preiswen zu veriliieteil. 7525

Näb 2. Stock links.
^KMilrage 41, Mans.-Wodnnng.
8b 2 oder 3 Zim. mit Zub-chör
zu v-nn. Näh, vart. r. 96 18

ĉ eldstr. 27, eme kleine Wohnung
0 auf losort oder später zu
v rmleten. 7162
(7> rankenur. 17, eine Dachwohn,
(J 2 Zim., Küche tHth-i. aus
1. April zu vcrm. Näh. Scharn-
horststraße 43. 7365

»4  arer -Frikdrich-NiNg 45, schön
8b 2>Ziuim.' u. Zub.b. (Hth.)
an kindcrl. rub. Leute auf sofort
zu vm. Näb Bdh. P . l. 4481
LH clicrstraße v2 >rol. 2>Zi»»»er
»s» Wohnung mit Zubehör zum
I. April zu verm. 7124

ILellerstraße 3 2sch. Wohnungen,
g » it 2 Z. u. Küche, 2. St ., auf
1. April zu verm. Anzus. 11 bis

«H,ellerstr. 11 2 Zimmer u. Küche,
«b pari., per1. April zu vcrm.
Näl>. vart . Borderb. 7863
Llciiistraße 10 eine Frontspitzw.

sowie eine abgeschlossene Mans.-
Wohn., je 2 Zimmer u. Küche zu
vermieten. 7783
L) >orueritr. 5, 2 Zim. U. Küche«b (Stb.) mit od. ohne kleiner
Werksiätieu. Flaschenbierkeller zu
verm. Näh. l . Etane. 7456
L) örnerslraße6 2 Zimmer, Küch-«b und Zubeh. sofort zu verm.
Näb. bei Burk. 7089
g» 2-Zim.-Wohn. »i. Zuoed. zu^ verm. Lebrstraße 12. 7414

lLotliriugerftratze 8,
2 - Zimmer- Wohnung zu ver<
mi.ten. 7821
ttuxemourgstr . 4, sos. 2 Mans.
«v  mit Kochherd an ruh. Leute
zu vermieten. 4612
»»vtaurinusftraße 1, Ecke Kira,-
«eb gaffe, Fronlspitzwohnung.
2 Zimmer u. Küche Per I. April
zu verm. Näh. 7991

Lederbandlung Marx.

Mauritiusstrasse 8,
2-Zimmer>Wohnung (3. Stock)
mit Küche, Keller u. Zubeh. sos.
zu verm. 6643
^wel -Zimmer Wohnung t.0 Mt.
■O pro Monat zu verm.

Metzaergasse 18.
JLJoritzdr . 26. Boh-, 2 Mani

nebst Küche zu vcrm. 2545
«ioritzuraßc 34 Alani.-Woh».,

«b-b 2 Zimmer, Kücheu. Keller,
auf gl. od. später zu verm. Näb.
bei Thcis. 7 05
^» erostr. 6, 2—4 Zim., Küche

u Keller zu verm. 7063
<» »erostraßc 18  Mansarbwohn.
Vb 2 gr. Zimmer, Küche und
Keller zu vm. N. 1. St . 1427
>H»cronratze 35/37 schöne2-Zim.»i -b Wohnung mit Zentralheiz,
Gas u. elektr. Licht für gleich od.
später zu vermieten. Näb. Nero¬
strabe 29, lei Müller im Lad. 6976
fcltetteibedfir. 7, Ecke Norkiiratze,
irb sch. 2- u. 3 Zim.-Wohu.mit
reicht. Zubeh. für Mk. 400- 440,
bezw. 500—540 zu verm. Näh.
dort im Laden. 6425

S-ettelüecfitr. 8, Hlh,  2 Zim.
Vb und Küche auf 1. April zu
vermieten. 8192
^« »elielvectilrage 14, ich. u-Zlin.-
vl ' Wohnungen von Mk. 280
zu vermieten. 8393
*i| «lauer, uub«  8 , 2 Zimmer und
'Y? Küche aus gleich oder später
zu verm stiäb. Part. 7080
tzZtlanerstr. 24, 2 £,im., Uuche
-Hw und Keller per1. Marz od.
1. Avril zu verm. 8332
^jJMatterflr. 26  ist ein« Dachw.

im Bth . von 2 Zim., Küche
u Keller auf 1. April z. vm. 8337

lattem . 42 Wohn. v. 2 Zim.
Y? u.Kücheu. 1Wohn., 1Zim.
u. Küche zu vm. N 1. St . 7213
«FLiaiterstratze 48 2-Zimmerwodii.
'P zu vermieten. 601,1
tZLYiliPPsoergilr. 2, Frtsp., 1 ü
Yw 2 Zim . zu verm. 5987
^ »hilippsvergsir. 10, 2 Ziinmer,

Balkon, -lüche, Herd in. Gas-
vvrricht., elektr. Licht, Gas, Maus,
»ach Belieben per sofort zu
vermieten. 4473
4J -Zimmcrwohiiung nur an ruh.,& pünktl. Mieter sos. zu verm.
Rbeinstr. 59, v. l. 257t
'*bm‘bemftr. 77, 2 Zim. u. Kua,e
w » (Hth. Part.) aus 1. April an
ruhige Leute zu vermieten. Näh.
Bdh. vart. 70,2
tzbAheuifiraße 88 ist eine Wohn.
X«b von 2 Zimmern u. Küche
gegen Manalssie le zu vera. 8140
•» Zimmer, Küche und rteucr
« Hth. 1.. aus 1. Apr. zu Bin.
Rieblstr. 15a. Kontor. 2753

Röder,tr. 1»
freundliche Man!.-Wohnung, zwei
Zimmer und Küche, per sofort od.
1. April z» vermielen 983

Näh. i»> Laden.

Dachwohnung
zu vermieten 743.,'

Nöderstraße 27.
Ltz> ö,iierlerg 6, 2 Zim.-Wohn.
vb u. Küche per 1. April zu
vermiete». 8027
hjb'Zcömerberg 15, rme Wohnung
wl - Seilend., 2 ich. Zim.. Küche
und Zubeh. aus gl. zu vm. Näb.
biem E'gent. Plaiterst. 112. 7406
«zb̂ aderallce 8, Mansardwohn.
tJb 2 Zimmer 11. Zubeh mit
Abschluß sofort an ruhige Leute
z» verm. 7l 18
FHüdesheiiiicrstr. 20, Hinterhaus.
»b >. Stock, 2 Zim. und Küche
per sokort zu verm. 463)WWW»>•••««<•••—~w or7"r1-7*
wl 2-Ziin, Wohn, per sofort
evnt. früher, zu verm. Näh. das., f,. ; Olfitin« 84.48

^ .ch bade Wohnungen von 2 u.
3 Zimmer mit Stallungen,

Scheune für Kutscher, Wäscherei-
besitzer od. sonstiges Geschäft zu
vermieten. Auch ist ein Laden m.
Wohnung ohne Konkurrenz, wo
100 bis 150 Personen wohnen,
zu verm. od. zu verk. m. sehr
geringer Anzahlung. Näh. 8348

Rüdesveimerstraße 1,7 p.
(Zx.chachistr. 29, Mansard-Wohm,

2 Zimmer und Küche, zu
vermielen. 2464

(Lcharnhorüstr. 4, Neubau, sch.
Wohnungenv. 2 Zimmern

per sofort oder später zn verm.
Näb. im Bau od. Göbenstr. 12,
bockvork. I.. bei Nocker. 77 6
HLcharnporstitr. 34, 2., 2-Z»».-
^ Wohn. (Mllb.) auf 1. April
zu verm. 7369
Lchierfteinerstr. 9. sch. Man!.-W.,

2 Zim., zu verm. 2718
(ZLchier,ieiuei.str 11, Hth., sch.

2-, 3. und 1-Zimmerwoh»-
per 1. April zu vcrm. Näh.
Mtlb.. Part rechts. 4st26
«Hins schöne freundliche Wohn..
bL - 2 Zimmer. Küche, im Preise
von 250 Mk. jährlich zu vermiet.
Gärtnerei Geiß, Schiersteiner-
straße links. 3531
schiersteinerstr . 22 herrschaftliche
v Wohnung von 3, cv. 4 Zim.,
Küche u. reicht. Zubehör̂ per
1. April oder früher zu vermieten.
Näh. vart. links. 7949
(Achützeiivosslraße2, 11» 3. Stock,

2 Zimmer, ev. mit Küche an
eine ältere alleinstehendeDame od.
Herrn per 1. April zu vermieten.

Näberes bei 8082
C. Bartels im 2. Etz

(Äteingoffe 25, e. Dachwohnung
d von 2 Zim. und eine von
3 Zim. und Zubeh. aus gleich od.
später zn verm. 2374
Kaunas,ir . 46,Heh., sch. Man,'-.

Wohn.. 2 Zim-, 1 Kammer
und Küche, an ruh. Leute z vm.
Näh. Bdb. 2. 4125
b̂ reundl. 2- u. 3-Zim.-Wovn.
'iS  mit Zubeb. fof. zu VIN. Näh
Waldstr. Ecke Iägerstr., P 4605
^HtzLaldstrage 32 1 Wobn. von

2 Z, und Küche auf gleich
billig zu verm. 7059
^Haldstratzc 44, Ecke Jäg -rstratze

schöne 2- und 3-Z>iiimer-
wohnnng zu Betmitten. Näheres
Part . 4605
k»4%aiDitr. 90, 2.. 2 Zimmer u.

Küche ver sofort billig zu
verm. Näh. P . Lerch, DotzLeimer-
straöe 172. pari. 6785

r. 92, Hasenstr, 2- und
«»V g-Zim.-Wohn. per sos. °d
später zu verm. 7027

Walkmühlstr. 32,
Wohnung und Stallung p. sofort
zu verm 6611
4P4^a .rauistraße 32 Fronlspitz-

Wohnung, 2 Zimmer. Küche
u. Keller auf 1. April zu verm.
Näh. pari. 7353
LUIalramniastc 97, Bdh. 1. Sr.
U « 2 schöne Zimmer u Küche
per 1. April, ev. auch srühcr zu
vermieten. 7655
«LUallufersir. 3, sch. 2-Zlmnier-

Wohn. (Hth., Part.) per
sofort zu verm. Näh. Vorderh.
vart. 7072
IHt aituserstr. 8, E»b. ?•, 2 Zi >"
gy u. ff. an ruh. L. zu verm.
Näb. R einstr. 87. 1. St . 7404

Wellritzstrasse 10,
1 sch. 2-Zimt<W°hn. mit Küche u.
Bad per I. April oder, srüver zu
vermieten. 7133
Ssftzrcllriiktzr. 21 , Hintt; Dach.

zwei Zimmer U. Küche aus
li April su vcrm 3860
tl ^ eunijit: . ul , Bdh., 2 Zim ..
*►55 Küche und Zubehör ans
1. April n, veri». 7039
^tzerdernraße 3, Part , Zwei-Xv  zimnierwohnung mit Zu-
bebör z» verm. 7457
Ztzlcsteiidilr. 8, Hth., sck>. 2-Z.-
gy Wohnung p. sos. od. später
zu verm. 7243
cFh^ e.iendstraße 3 schöne Dach-

wohnnng. 2 Zimmer und
Küche, sowie 1 Zimmer u. Küche
an ruhige Mi.ter sosorl od. svätcr
zu vermiete». 7780
Näh. daselbst bei Müssig.
SHLUesteubstr. 3 schöne2- und 3

Z.»Woün. bill. zu vm. N.
b. Zimniennann. 7196
^s^ cstendur. 23, Htĥ , 1. Lt.,

schöne2 Zim., Küche und
2 Keller auf 1. April zu verm.
Näh Bdh., Part r. 6851
Mörksträßc 8, 2<Zim.Zimmer-
'Sj  Wohnung per 1. April zu
vermieten. 6890

Näb. bei Slockbardt
dortstraße 29 schöne 2-Z.-W.

/ aus !, April 0? zu vm. 7446
htctenrlng 12 2—^-Zim -Wohn.
J per sofort zu verm. Näh. v.

Üerivalter. 6626
^onnenverg , Langgasse 19 sind
d 3 2»Zimmerwohnnngen(Dach¬
wohn.) sofort zn verm. 7219

eine 2-Zimmer-Wohn. nebst

Ävrl >907 zu verm. 8*)92
•inr schöne, 2 auch3- Zimmer.
' Wohnung im 1. St . mit

:icr Aussicht auf gleich, auch
zu verm.. Schiersteinerstr 2.

eim. 2664
>,otzheim. Rhcinstr 53, sind
' zwei kleine freund!. Wohpg

Jakob Herr
5538

^otzhcim. In den beiden Neu-
- bauten Schierstcinerstraße in

5090
^oyheim . Wiesbadenerstr. 22,
- Neuvau. schöne 2>Zimmer<
hnungeu mit Zubehör sos. zu
melen. 7399

W. Schneider.
»ierüadt, Wilh.imstraße2, sch.
* Fronlsp.-Wohnung, 2 Zim,

535
tiecltaöt, Raibausstraße 9, 2-
' Zimmcrwohnungm. Werkst,'

6977
ohnung nevsl Stallung sär

1 und 2 Pferden zu verm.

onncn-erg z>laiccriiradc L
Wohnung von 2 Zimmern

tchierneina. Rp. , Luisensir 1,
* Haltest, der elektr. Bahn, sch.

7048

)n Bleidenstadt,

6784

E n auch zwei schöne
freundliche Zimmer
(Landaufenthalt) am Walde
geleg. i, d. Nähev. Schlangen¬
bad, bill. zu vermielen. Näh.
b. Ph. Pauly, Faulbrunnen-
straße 12. _ 6347

I Zimmer. 1
I dlerstr.10, Stb, 1Zimmer,K. per 1. Avr. zu vm. 5650
id .erslraße 22, Part .-Wol>».,
l^ Znn^ u^ üchez, vm. 3978Idleriiraße 242mal1Zim.,sKüche und Keller zu ver>
teu. «857.
immer u. Küche sofort zu vcr«
1 mieten Neubau Adlerstr. 29.
der. 1_8&_

d»erstraße 30, 1 sch- 5ellcS
Zlmnier zu verm. 1871

«I d erstratze 31 1 Zimmer und
»b Küche auf gleich od. späler
n kl. Familie zu verm. 8189
0!äl>. Vdb vart.

A

4 und Keller per sofort zu
mieten._ 7868Idlerstr.53, 1Zim. mKücheund Keller per sofort z»

vermieien_ 786»
«s . Dietfit. 59, 1 Dachzimmer u-

Küche, neu hergerichiet, nebil
r und 1 Dachzimmer nebst
x billig zu verm._7730,
dlernratze»0, 1 Zim., Küche,.
Kelleru. Maus Bdh. P, sdb

Uv I! Näb. 1. St . 3818
ki - bj .iiaaec 5, Hth., Mans.-W-I
-tb l Stube, Küche u.
, -■< u,nti . 781»!

Zim. 7094'

zF^ lüqerstr. ö Ditb., Maus-, ew
uajcriir. u jjuu ., f

^ • Z. u. K. an ll. Fam- -M
gleich od. spät, zu verm. Nab-re
Bismarckrinq 24, 1.  St . l. 661

SK ^ ^ ' 4419
rjj  zu verm._ .71 --
«Lm . schöiies Dachznn. m. Kuch-
>2 , zu verm.

_ Bülowstraße lJ^ .
Dachwohnung , best, aus 1 Z"'^
■X)  Küche und Kammer. P">
16.50 per Mon. Släl,.

Dainvachtt>ai 2. 2. S
ambachtal 12, Bdo., 2.

ein sehr sch. gr. Znum-r
Mani. fof. für 30  SD». m“n“Üj,
veimieten. Nähere» ®. 4^ ^7
Dainbachtal \J, 1.
«dj . Zimmer und möbl.
W zu verm. ,,
_ Donbeimerstr.
^vtzheimeriiraße 62heizd. Mansarde in t3C'l,.l|oj
Hause zu vm. Näh. P . l.



^ »otzbrimerstr. 83, Mtlb., 1 Zim.
A und Küche(im Abschluß) sof.
«der später zu vermiet.-n. 171t

Näh. >m Laden.__
^Totzheimeritr . SS , Mittels 2,
1.Ammer-Wohnungen per sofort
zu vermieten. Näheres 2. Er.
stnks._ 5701

Zimmer und möbl. Maus.
A zu verm. 1331

Dotzbeimerstraße 104.
Äotzheiimrstr. -22, Boh. pari.,
V sowie im Htb. u. Stb ., sind
^öne I-Zim.-Wohnungen, der
Neuzeit enispr., zu verm. Näü.
d«leidst. \7355
1' gr.Pari.-Zim. sof. billig zuverm. Näh. Erbacherstr. 5,
1. Etage. 7093
«»Lckernlörderiir., an der fielen»
nse schule, 1 Zimmer und Küche
pe- 1. April 1907 oder früh r zu
verm. Näh. im Neubau oder
Wstendstr. 18. 410»
^ »eldür. 19, 1 Zim. u. Küche
if zu verm. Nähere- daselost,
TL St"_ 7335
|C,in Zimmer uud Küche mil

Keller auf gleich od. später
zu vermieten " 182
'_ F-ldstraße 27.
c> eldurake 9 1 heizb. Ptani zu

verm. N. das., I. Et. 7334
Orantenüraßc 4 ein heizoarcz

Mansardzimmer an einzelne
Person gleich oder 1. Februar zu
vermieten._ 7271
cTperaukenur. 17, Dachwohnung,

1 Zim. und Küche(Bdh.) zu
verm. Näh. Scharnhorststr. 34,
Wpf. 1544
Hrankcnitraße19 1 Zimmer uno
A Küche, Bdh., Dachwohn, neu
hcrgcnchtet, auf gleich oder später
billig zu verm. N. Bdh. 1. 891

I heac, freundt. Manmrbe fürmonatl. 8 M . an einz. Pers.
oder zum Möbeleinstellen zu vm.
Gneiiena ustr. 2l . 8074

oeihestraßc 24 schöne Man¬
sarde» zu vermieten. 6918

_ Näh. 1, Etage rechts.
"Äarttngflrajje 1, 1 Zim., Küche

u. Keller per sofort zu
verm. Näh. bei D. Geiß, Adler-
siraße 60. 4627
^eUuiundstr.̂ o8, 1., 1 Zim. II
9g  Küche, 16 M., zu vm. 7087
^c ..inund»r. 33,1 u. 2 Z. u. K.,

im Lachstock, zu vermieten.
21 Mark._ 6983
hellmundstr . 41 sind Wohn. von
9g  1 Zim. u. 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Hornung SS  Co .,
Häfnergasse 3._ 2040
t̂ cllmunonraßc 41 sind einzelne
V Zimmer im Preise von 8,

.8  u . 10 M '. per Monat an ruh.
Leute zu verm. Näh. bei 7330
- I . Hornung u. Co., daselbst-.

hellmund straß- 41, Bdh. u. Hth.,
9g  sind Wohnungen von einem
Zimmer und Küche an rubige
Leute zu verm. Näh. bei - -29

I . Hornung u. Co., daselbst.

L!»e enenstr. 15, Htd. Dach, 1 Z.,
K. per 1- Februar zu verm

Näb. Bdh., 1. St._ 6992
CVcientitür. 18, Hth., 3 Keine

Zimmer-Wodn m. Küche u,
.Zubeb. per 1 April zu vermieten.
s Näh, 1. Etage. 7435
1 heizb.Darpzimniera.1. April

zu verm Hochstr. 6. 6319
k̂ abnstraße 49 Dachwohnung,

1 Zimmer und Küche zu
iver mieten._ 3407

artnraße 2 1 Zim., Küchez.,
vermieten. 7437

G

ft
föaclitr . . 3, Botz., Daqwohn,.
* *' 1 Zim., Kücheu. Keller, an
kl. Familie zu vermieten, Näh
2. Stock._ 9913
ffieuctittoue 22 geräumige Man-
- sard-Wohnung, 1 Zimmer u.

lKüche, zu vermieten 7125
UJ lrajgassc 54 schöne Mans.-W.,
, 1 Zim., Küche u . Kammer,
im Abschluß, zu vermieten.
Näheres 2. , bei Gerhardt. 4397
tjinausstr . 1 1 Z , 1 K ., 1 Kell
v ' zu vermieten. Näh. Dachst,
rechts bei Petri. 9 76
ßLvine srdi. Mansarde zu vcr-
'2 ' mieten. 7992
, Näb. Lehrstraße 12, Part.
<ijotyringerstraße 8, 1-Zimmer-
**  für 18 Uiatt monatlich zu

Ifttmten n. 7639
^udwigstr . 1, 1- u. 2-Zim,uer-
'v ' Wohn, zu verm._ 5712

. Htüdwlgstraße 10  eine heizbare
^ Mansarde per sofort zu ver¬
mieten. 8101
H l.cine Wohnung zu vermieten
-E- Ludwigstr. 20. 30

^K doritzstr. 49, Mtb., 1 Z. u
Z* *' ff . per sofort zu vm. Näh.
"oederh vark. 7867
Vßtz' oritzstr. 50, gr. Zimmer

aus gleich «der später zu
PWmieten. _ 7993
Ä ^ erosiraßc 11, Vorderh., 1 Zim.,

Küche und Keller p. 1. Apr.
vermieten. 765-

M ^ raniennr. «2, ein Mansarde
^  Zimmer zu »erm. 3828

20. Januar 1907,. Wiesbadener General-Anzeiger.

^VrhilippSbcrgstr. 2 F., 1—2 Z.
an ruhige Leute zum 1. Dez.

zu vermieten. u170

ĥ ialierstr. 8 ein großes Zimmerund Küche auf gleich oder
später zu vm. Näb. Part. 7081

|} ..et)[ftr. 4. 1 Zimmer, u Küche
zu vermieten. 7813R

1 Zimmer, Küche und Keller,Hth. 2., auf sol. zu vm. N
Riehlüraße 15 ». Kontor. 2754
«Line schöne heizbare Mansaro an
" anständige ruhige Person billig
zu vermieten. 3876

Näb. Roonstraße9, vart._
oLbömerverg15, ein einz. Zim.,
vV  Bdh ., 1 St . h., auf 1. F-br.
zu verm. Näh. das. od. Plalter-
»raße 112 7407
hiNLöderstr. 3, I-Zim.-Wôonung

per sof. zu verm.
2. St ., bei Jhmig.

Näheres
6527

Zchachtstr. 21
2 I Zim.-Wvhn, zu verm. 7874

eJ -charnoornnr. 44, Gih., 1 Z.
u. Küche, aus sof. od. später

an ruh. Leute zu vermieten. Näh,
pari. 7049
1 Zimmer, Küche und Zubehör(Hth) aus g eich oder spater
zu vermieten 8137

Sedanstraßc 5.

» -erov-nilr. 7, heizvarc Plans.
zu verm._ 8009

/̂ eerobenstr. 25, Gth., Wohn.
von 1 Zim. u. Küche, event.

Flaschenbierkcller per sof. od. sp.
zu verm, Näh das, 6971

ictjitruemetitr 49 Zim., Küche,
* Keller 14 Mk. 7755

^chiersteinernraße 22  geräumig«
heizbare Mansarde zu verm.

Nab, Vorderh. park. lkS. 4034
^chiichiersir . 9u, gr. Mans-Z
v Küche u. Keller an ruhige
Leute aus gleich od. spät, zu vm.
Näb. 3 Et. 6685

1 Zimmer und Küche zu ver¬mieten 7139
_Kl . Schwalbacherstr. 4 .
1 Zimmer und Küche per sof.oder später zu verm. Näh.

Schwalbacherstr. 7, 1. r.
7483 NcmSberger.
Hpr -lnan -ichulberg 23 1 Zim.

u. Küche, im Seitenbau
1. St ., 240 Mk. pr. Jahr zu
vermieten. 902
/« teingassc 11  ist eine schöne

Fcomspjtzwohn. (1 Zimmer
und Küche) per 1. April zu verm.
Näh. pari. 8151
Hleingaffe 2a, heizo., geräumige

Dachstube auf sofort zu ver¬
mieten. 3331
»»p^atramslr. 4 1 Zim . und K.,

Glasabschl. zu verm. 7216
^H»»alramstraßc7, Bdh , Pians.-

Wohn., 1 Zim. u. Küche,
aus gleich od. spät, zu verm.
Näh. 1. St . l. 7597
yß̂ airamur. 13, eine Mansardeaus gleich zu verm. 75-,4

l̂ alramstr. 27, 1 Zim. u. Küche
V per sosort oder 1, April zu

vermieten. Näheres
8102 Walramstraße 27, 1 l.
>H»4airainnr. 30, 1 Zim., Küche

u Keller zu verm. 5329
^sLHeaergasje 56, ein Z>m. und

Küche sc, zu verm. Näh.
1. l. 9271

W>» etiststr. 11, 2., sehr freundt.
_ detzb. Man!, z. vm. 5952
Mm sch. Frontspitzzim an ein

anst. Frau od. Mädchen zu
verm., evenl. auch zu Möbelein-
stellen Näb. Westendstr5. 3393
<Dtẑeslend!tr. 8, Part», 1 schönes
'* *9  Zimmer u. Küche per
1. April zu vermieten 73 «8
ckt» >N Zimmer nevst Küche zu

verm. Näh. Jorkstraße 31,
1 links. 6720

Aorkitroß» 31 1—2 ich. Zimmer
zu verm. N. im Lad. 8011

jLeere Zimmer etc.|
WecteS Zimmer zu vermieten.
^ Näh in d Exv. d. Bl 7931
Ljeere Mansarde sosork zu ver.
^  mieten. Näh. Blücherstr. 11.
Part. 228
ckL>ohhe>mcr>ir. 88 1 gr . Zimmer

für Bureau od. Möbel, mit
bequemem Eingang v. Hofe au«,
im Mtlb. Part , sogl. zu vm. 4623

Näh. Borderhaus, 1. Gt. links,
^ii ^eumuilvstr. 42, leeres Mani.-

Zim. sof. zu verm. Näh.
Hth. vart.  5469

.ahnilraße 20 2 leere .-simmer,
1. u. 2. Etage, per sofort zu

verm. Näh Part._ 3099
Ljudwigstiaße 10, 2 leere Plans.
^ per sofort zu verm. Näheres
Forkstraße 19, im Laden. 8100
^Hdorkitraße 99 einige leere Man-
'fj  sardzimmer sofort je n. Größe
von S Mk. an zu verm. auch
gegen Hausarbeit. 7447

- ” *
:j Jlöblirtc - Zimmer . | j

Bejj. ßräulein
findet schön möbl. Zimmer mit
Frühstück bei guter Familie, aus
Wunsch Fam.-Änichluß. Gefl. Off.
u.B. 22tr8 a d. Lrv. b. Bl 2288

Sdlerstratze 28,
3. t:, find« reinl. Arbeiter schönes
Logis.
^adlerstr . 35. pari., erh. reml.
■»» Arbeiter Schlafstelle. 5651

ooifnraße 8, Mtb. 1, Ulövt
Zlnuner zu verm. 5035

AHtt.S.3. El. f„
ist ein schön möbl. Zimmer s. bill.
aus gl. zu verm. 7487

Möbl. Zimmer
zu verm. 7729

Albrechtstr. 38, 3 St . r.
Llerlrauistraße 4, p. l., möbl.

Zimmer zu verm. 7164
LN̂ ertramstr. 14, 1. St . rechis,
fO  möbl. Zim. zu verm. 7965
yKLlsiuarckr.ng 3t , 3. l., eins.
'V ? möbl. Zim. zu verm. 7668
«Lin schön möot. Zimmer auf gl-
T oder später an einen befferen
Herrn zu vermieten 7884

Bleichstraße 7.
»L ,ep. Zun. m. 2 Betten ü M

4.5g monatl. sof. zu verm.
5123 Bleichnr. 15», 2.
^d^ einliche Ärvetler erhallen
v »- schönes Logis 7821

Bleichstraße 35, Vdh Part.
^rlücheritr . 10, 2. r.. sch möbl.
V Zim. zu verm. 8049
LNRiucherstr, 18. Hih. 2. l., schön
20  möbl. Zimmer an anständig.
H rrn oo. Dame b. zu vm. 73u6

3mnpslne8
ein möbl. Zimmer mit Zeutral-
beizung per fofort zu verm 6975
(V -cotzheimerstr. 11, Hth., 1.

eins. möbl. Zimmer zu ver¬
mieten. 5947
4Lin gut möbl. Zimmer sofort

zu vermielen 7819
Dotzheimerstr. 55, Mtlb. 2.

tLLrave Arb. erh. bill. Schlaf-
’O  stelle,Fauibrunnenstr. 12, Ge¬
müseladenb. Nickel 799
k̂ rantenstr. 1, 1. St . r., erhall

junger Mann Kost und
Logis. 7455
cT̂ ranlenstr. 10, gut möbl. Zim.

an Herrn zu verm. Näh.
Laden. 7733
<̂ rankenstraße 15, 3. l. , möbl.
O Zimmer mit 1—2 Betten zu
vermieten. 3233

Menslr. üt, 11..
sch. LogiS mit oder ohne Kost zu
ermieten. 8047

Giil lill. [Immer
bei befferp. Faun i« billig zu vm
Gueiienaustraße7. 1 7287
S^ Lunav-Adolistraße 5. 1., 3
^2 / gut möbl. Zim. an Herrn
od. Dame zu verm. 8030
4LLöoennr. 16, 1. r., schön möol.

Zimmer an beff. Herren zu
vermieten. 8107
rtln 1. Februar Wohn- und

Schtaszimmer, gut möbl., m.
Porzeuanoien. Balkon, Sonnen¬
seite. Goelhestraße 23, 1. Etage, zu
vermieten. 7983
»k̂ cllmundilr. 40, 1. 1., möol. :

Zimmer mit 1—2 Betten zu
vermieten 8066
t̂ ellmunditraße 48, 2. r., mbl.

Zim. mit 1 auch 2 Betten
zu vermieten. 7822
aZ reinliche Arbeiter erhallen

LogiS 7890
_ Hellmundstr. 51, 3. l.

Arbeiter erh. Kost und
Log. Hellmundstr. 52. 7137

rümundstr. 54 Ges UschastSzim.
für einige Tage abzuq. 7281

^ rderftr. 8, pan. r , ein ich.
möb. Zim. u verm. 30 7H

^Vtrbenlr . 94, ein schön möol.
V Zimmer̂ mit od. ohne Pens,
billig zu vermieten.

Näb. Restaurant. 7778

Arbeiter SS ... “S
Hirscbaraven 26 Part.

m
A

votierte Mansarde zu verm.
Jabnstr 5. p._ 6511

nst. Arbeiter erhält Kost und
LogiS 2456
_ Jabnstr. 6, 2,

möbl. Zimmer für 16 M.,
Vi ' oder unmöbl, 12 M. zu vm.
Jabnstr, 38. 1. l , vorm. 2626X
find, j. Mann sch. LogiS. 8141
^>,arrstr. 34 9 erhält anständiger

junger Mann schöner Logis
mit Kost. 8022
aLartstr. 37, eieg. möbl. Wohn-
N und Schlafzim. -(auch geteilt)
zu verm. Näh. 2. Et., l. 2184

fl arlfir. 44. 2., gut möbl. Zim.
illig zu Denn._ 6972

^udwizstraße 4 9 einzeln - Zu».
^  mit und ohne Betten zu ver
mieten. -802

auergane
»v « zu verm

7. mö. t. Mau,
8059

»auergasse 7, 1. Ei,, möbl.
wl Zimmer mit Küche zu ver-
mieten 8058
HSA- oritziir. ö9, Hro. P., möb,
«V'4- Zimmer zu verm.
G

_9355
roße-, gut möbl.z 2-Fenster>

Zimmer zu verm. 1533
Morivstraße 11, 2.

5in brav, wiädchen erh. Logis
Moritzstr. 41. Hth. 5117

^lerostr . 3 . Leute erhaucn
Kost u. LogiS. Näheres

daselbst2. Stock. 6039
möot. Mans zu vermieten
Nerostr. 36, 1. t. 7927

MdI. Zimmer
sofort zu vermieten 7573

Niederwaldstr, 6, Stb. 1.
»L remt Arv. erh. -Schlaf,lelle

Oranienstr. 27, Vdb., Maus,
rechts. 5087

O raniciinr. 97, 9. I., ervalien
anst. Arbeiter Logis. 6694

Matterftc. 78, erh Arbeiter od
Mädchen b, Logis. 6972

ä ^ in möbl. Zim. mii 2 Betten
vt - billig zu verm. Rauenthaier-
stra ße 6, Hth. I._ 7841
«Ächeinstraße 60 a Zimmer mit
w » 1—2 Bellen sofort zu verm,
mit ob. ohne Pension, daselbst
Mansarde frei. _ 7341

SH

«i » u: möbl. Zimmer (ammerks.
Bedienung) sos. zu verm.

Anzus. vormittags bis 1 Uhr
Rb emstr. 82, 6. 7394

lehturaße4 eiusach möbl. Zim.
- per sofort zu verm. 8182

Släh im Laden. __
ÄJittjliir . 7, Hth., patt. !., erh.
«' • ' 2 Arbeiter LogiS per Woche
2.50 Mk._ 79-J9

[In Irenndlidies Zimmer
an einen remi ch Arbeiter zu vm.
Nieblllr. 8. 3 St . Hth. 8088
SÄ.' iedlstr. 15», Slo. 3.. schön

möbl. Zim. mit Kaffee.- per
Woche für 4 M. zu verm. 710
sU uhlstr. 21, 1. r., gr. gut
*ßl möbl. Zim. zu verm. 1108

m ödl. Zimmer
' straße 6. 2

zu verm. Roon-
St . 1104

(Ä,ebt ordcntl.«Madwen erbauen
Schlafstelle 2335

Römerberg 29, 3

O reinl. Arbeiter finden gute
Scklasst Röme rb. 30, 1. r 8184

_ . im
schön, jaub. Zim. an d. Arb. od.
Frl . zu verm. 7788

ML MI. MS
zu vermieten 7961

Röderstr. 19, 1. St . lks.

Nriiiliche JUotitet
erhalten LogiS 7443
_ Taa 'gasse 32,
k» ! jfbbl. Zimmer zu vermieten
4VS - Sedanstraße 6, 3. Stock.
Mon atlich^  19 Mk. 8116
ê Ledanilraße 6, Bdh. 2. St ., lks,
v 1 möbl, Zimmer billig zu
vermieten._ 4683
C^ unger Mann tann Kost uns
\y  LogiS crbalten 806

Sedanstr, 7, Hth,, 2. St ., l,

S ^reulidlich inovl. Zimmer billigzu verm. in rub. kl, Familie
Sedanstraße 10, Hth. 2, 4066
/ILeda . p.av 7, 3. r., sch. möol.
^ Zimmer f. 3 j. Leute zu vm.
Woche3 Mk, 6763

giu möol. Zimmer mit od.
Vl - ohne Pension, sowie ein eins,
möbl. Zimmer mit Pension, 45 M.
monatl., gl. od. sp. zu vm. 6430
_ Seerobenstr. 3, 3. Et,
| £ in schön möbl. Zim. mit g.

Pension f. 50 M. monatl. a.
gleich oder später zu verm. See-
robenstr. 9, 3. Et._ 8162
ĉ reundl. möbl. Mans. zu ver-mieten. Nähere» Seeroben-
straße 11, Mtlb. p._7128

|ö-l. Zimmer mil 2 Betten,
mit u. ohne Pension, per so¬

fort zu vermieten 5777
Schwalbacherstraße6, 2.

£»ine möol. Mansarde zu ver¬
mieten 7971
Schwalbacherstr, 49, 3. r.

«rchiafilclle offen 7973
A Schwalbacherstraße 49, H. i. D.
^ » chmalvacheistr. 63, H. p.< eins.

möbl. Zim. zu verm 9559
Lchwaldachcrstr. 75, 9. St ., mol.
£  ZiM billig zu verm. 238
-7K,chuigassc6, 1, gr. Mans, m,
W 2 Bettest frei. 1947

Lins. möbl. Zim.
mit 2 Betten zu verm. 8126

_ Steingafse 18. 1,
ödl. Zim. zu verm. 4511

Walramstraße5, 2. r.Wi

»». JaHrgang.

^ !nf. möbl. Zim. (scp. Eing.)
mit 2 Betten bist, zu verm.

Clcingasse 18. 1_ 3247
Arbeiter findet- ch as-

stelle pro Woches. M. 2.50
bei Müller, Walramstr. 20, Bdh..
U_ 8910
V)fi? e l!'traBe 11 , 2.. mödUheizv.

Mansarde frei. 8360
hĤ eiliir. 1t , 2„ sehr büdsches,

großes, sehr ruh. möbliertes
Zimmer zu verm,_ 8364

,e,isiraße 19, Part,, sch. möbl,
Zim. zu verm._ 6931

19 Wellritzstr. 19,
schönes Zimmer an Herrn oder
Mädchen zu vm. Näh p 7439

in möot Zimmer billig zu
vermieten 7567

Westendstr. 8, 3.
E'

Schöner Laden. 25 Q .-Meter
groß, mit 2 Zimmern und Küche
(mittlere Adlerstr.) für 800 Mark
per Jahr sofort zu verm. Näh,
Adlerstraße 29, Neubau, bei M ..
Röder I. _ 1672
^NLismarckring2 ist ein fco. gr.
“V Laden mit 3 Ladcnzimmern,
Lagerräume und Werkstätten auf
1. April zu verm. Näh. das, bei
Ga. Steiger sen. 6912
^HLismarckring 21 (neben Ecke

Bleichstraße) Laden mit 3-Z -
Wohn, und Zubeh. aus 1. April
zu verm. WeschäftSinvenlar und
Warenlager kann mit übernommen
werden. Gr. Torsahrt, Lager¬
raum. 7224
«Slücherstr. 27, Laden mit 2- oder
£? 3-ZimmerwohnungPer sofort
oder später zu verm. 8731

Näh. daselbst1. St . rechts.
^Arleichstraße 14 großer neuer

Laden für sofort, a. später,
zu verm. 6971
^Lleichstraße 15 Laden mit 2-Z.»
'V -' Wobn., Küche per 1. April,
ev. auch srüber zu verm. 7674

Näheres Eckladcn.
HALIeichstraße 15 Laden mit

Wohnung Per 1. April, eoti.
früher zu vermieten. 6987

Näheres Eckladen.
K ^ opdeimerstr. 118, 2 geräumige
^  Läden, für jedes Gcsch, pass,,
sosort oder später billig zu verm.

Näheres Doizheimerstr. 116,
Gustav Gtabl. 7920

Ll!6üd0§6llM 86 10
ein kleiner Luden zu vermieten.
Näb. bei Müller. 6050

uLaden . in welchem mit Eriolg
ein Gemüse- u. Spezereigesch.

betrieben, zum 1. April zu verm.
N. Eleonor-nstraße5, 1. 7589
ALroacherstr. 5, 1. El , 1 Laden

piit Wobnung billig zu vm.
paff, für Schiihmacher. 7091

lokal.
2 Schailsenster, Wellritzstr. Näh.
Eniierstraße2, 1._ 7338

§ Mu Laden
nebst Wobn., 5 Zim. u, Küche p.
1. April zu vm. Friedrichstr. 29.

Schöner Laden
mit anschl. Hellem Zimmer und
darüberliegender 7019

3-Mmer-UodnunL
per 1. April preisw. zu vm. l>iäh.
Go dgasse2. bei Ravv Nachf.

H,elencnilraße 29 Laden sof od.
spät, zu verm. 6959

Jahnstvatze8
ein Laden per sofort zu vermieten.
Näb I. Eiaae. 1612
^iartnraße 36 Laden, für ledeS
«S - Geschäft paffend, zu verm.

Näh. 1. Stock._ 7069
^ ellerstr. 11 ein Laden mit od

ohne Küche, für Schuhmacher
geeignet, per sofort zu verm. Preis
300 Mk, Näh Part,  7865
«lirchgaffe 9 ein ichöner Laden,
«4 - für jedes Geschäft geeignet,
sofort zu vermieten. 2939

Näheres dortielbst1. l.

Laden
Kleiststraße1, für Metzgerei ein¬
gerichtet, mit Wohnung zu verm.
Näh. daselbst. 7322

Laden
mit oder ohne Werkst. Graben-
strahe Nr. 14 auf 1. April zu vm.

Laden
Langgaffc 31 (Kaisers Kaffee-
gcschäft) ist aus 1. April 1907
anderweitig zu vermieten. Näh.
das.. 1, St . 1
^Eaden mit Wohnung, geräumige

gute Keller, worin seit 40
Jahren ein Material-, Kolonial-
»nd Farbwarcngeschäst betrieben
wurde, zu vermieten, ev. Haus zu
verkaufen. Näh. 5167
_ Lehrstraße 14. 1.
^IS -teoirmaibftr. 8, patt, links,

1 Laden mit Zubeh. zu vm.
Adolf Bender. - 6230
4iHS-icoerwaldstraße9 ichöner Lad,

m. 2-Zim.-Wohnung, Küche,
2 Keller, zu vm N. P. l- Eben-
da 2 kl. Lagerräume_ 2863
^teotnvaiöur . lo ist ein Laden

mit kleiner Wohnung, sehr
paffend für Friseure, per sosort zu
vermieten. Näheres Herderstr. 10,
1. Et., und 2333

Kaiser lpriedrich-Ring 74, 3
^MM̂ oritzstraße 43 per sofort
4VT - Loden mit Einrichiunq
preiswert zu vermieten. Näheres
2. Stock. 6103
Ljadcn , Oranienstr. 43, in welch.
^  seit 7 Jahren ein Friseur-
geschäit mit Erfolg betrieben wird,
zum 1. April billig zu verm. Näh.

baiet st 1. 6t . rechts. 7113

O ranienstr.45, schöner Ladenmit 2-Zimmerw. für jede»
Geschäft geeign., per 1. April zu
verm. Näb. im Eckladen. 825
FLckladen (3 Schaufenster),

Rheinstraße 63, Ecke der Karl-
straße, für jedes Geschäft.geeignet,
mit Lagerräumen und Wohn.,
per sofort oder später zu vermieten.
Näb. das. Laden. 7611

Ladenlokal
nebst Wohnung zu verm. 7453

Nbeingauerstr. 6, 1. St . l.
heingauerstraße6, Laden mit

Bäckerei zu vermieten. Näh.
1. St l_ 1329
^| iiealuraj 3e 4 1 Laden, paffend

für Bureau, zu verm. 8183
Näberez im Laden._

yijörnetberg 15, Laden, in
welchem seit Jahren ein

Butler- und Eiergeschäft mit Er¬
folg betrieben wurde, mit 4 Zim.
und Zubeh. auf gleich preiSw. zu
verm. Näh. beim Eigentümer
Platterstr. 112, od. im Hause das.,
1 Sk. doch._ 7405
traben ! Rcderstraße3 1 großer

Laden, zwei Zimmer, Küche,
Mansarde und 3 Keller, auf
1. April 1907 billig zu vermieten.
Näĥ bei Jhmig. 8103
^UZüdeshelinernr. 9, Laden mit

Heiner Wohnung, bisher
gutgehendes Spezereigesch.. zum
1. April dill. zu verm. NähereS
2.  St . rechts._ 8106

Laden,
Saalgasse 4/6, in m. s. 3 Jahren
Färberei u. chem. Wäscherei An-
nahmrstelle war, gleich od. 1. Apr.
zu vermi ten._ 8038
rÄeecouenitr, 16, großer Laden.

worin 6 I . ein Kolonialw.«
Geschäsl betrieben wurde, mit
3-Zimmer-Wohnung ist sof. oder
später zu verm. Näh. Bülom-
siraßc 1,. bei Dambmann. 744
^Lchwaidacherstr. 3, an d. Luisen-

u. Dotzheimerftr., schöner gr. ^
Laden bill. zu verm._ 7588
/̂ chierneinerstr. ll , sch. Laden

und Lagerraum mit od. ohne
Wohnung per sof. zu vm. Näh.
Mtlb.. pari, rechts. 4624

bergaffe 16, beste Kurtage
Eckladen mit 3 Schaufestern

und Ladenzimmer. Näh. daselbst,
bei Jstel._ 9845
(“Syt Metzgerladen in Wohnung
-H Eck: der Weberu. Büdingcr-
siraße ist auf 1. April zu ver¬
mieten. 6439

9iäh. Webergaffe 56, 1. l.

Schöner Laden,
geräumig mit 3 Schaufenstern,
Ecke Wellritz- und Hellmundstr. .
belegen, auf sosort zu verm. Näb
daleibst im Eck aden. 9718
q»L»ellritzstraße 10. Ecke, Laden

mit Wohn, zum 1. l'lpril
zu vermieten._ 6957
LHade», Wellritzstr. 16, ca. 85
^ Q .-Mlr ., ganz od. geteilt, mit
Wohn, per 1. April zu verm.

8133

Wilstelmstrahe « großer
Laden mit groß.Schauerker,
anschließend vier Zimmer,
zuiainmeu ca. 200 qm, auch
Eingang vom Hose aus, per
1.Apr.07zn vm. N. Bureau
Hotel Metropole, vormittags
11—12 Uhr. 6051

z,Ĥ> est>nd,tr. 3. kl. Laden mit
Keller, event. auch mit 2-

od. 3-Zimmerwohn :c., passend f.
Weiß- und Kurzwaren- od. sonst.
Geschäft, preisw. sof. «der später
zu verm. Näh. das. im Gchuh-
laden von Zimmermann. 7779
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Westendstr. 32,
Laden. Waschküche und Flajchen-
bierlcller fof. bill. zu tun. 7316

Schöner , gramerLad en
mit Ladenzimmer billig zu vcrm

Näh. Dorkstr. 4, 1. 1452
^Idorkür. 11, Laven in. od ohne
■£ / Wohnung billig zu verm.
Näh. das. 1. 6540
tttiebrich a. Rh., Haltestelled: ,

' ZO  Straßenbahn , ist eilt schöner
großer Laden mir Wohn., Laden-

, einrichtung vorhanden, geeignet
auch als Ausschnittgeschäft, da in

' der ganzen Straße keine Metzgerei
ist. sofort billig zu verm. Näh.
Nbemstraße 22. 67-<0

Dotzheim.
Lade » mit 2-Zim. Wohnung.

Zubehör, in bester Lage, für jcd.
Geschäft geeignet, zu verm. Näh.
in der Exped d. Bl . 59 i2

Dotzheim, SÄ
| Bicbricherstr., ist ein sch. Laden in.
, Wohnung, 3 Zim. u. Küche, nebk
Zubeh., f.jed. Geschäft paff., b. zn

' verm. Nöd. dost 8345

Biebricha. Rh.,
Haltestelle der Straßenbahn, ist
e,n schöner Laden mit gr. Wohn.,

fLadeneinrichiung Vorhand,n. ge-
; eignet auch als Avsschniltgeschäft,
' da in der ganze Straße keine
: Metzgerei vorhanden ist, fof. bill.
zu vm. Näh. Rheinstr. 32. 8115

Geschäftslokale . '

rfßine gut gehende Bäckerei an
,^2- einen tüchtigen Bäcker zum
1. Mai zu verimeten. Nab. in

: der Exp. d Bl. 5484

Neubau Airsten 29
Isind aus gleich oder später billig
zu vermieten: 1 große Helle Werk--

,statte, 1 Bicrkeller, 1 großer Laden,
sStallung für 2 Pferde, Wagen»
remiie und Futterraum mit und

' ohne Wohnung. Elektr. Beleucht¬
ung. Näh. bei 863

/Max Röder, daselbst1. St . rechts.
Für ruhiges Gcichair passender

Raum , ca. 30 qm, nebst3 Zim -
;Wohnung in gutem Hause(Hlh.)
an ruhige Leute zu vermieten.

>6187_ Adelbeidstr. 81.
i^ lchöner Hofkellcr , ca. 30
^ Q .-Mtr., sehr kühl, f. Bier-,
jWein- od..Apfelweinlagerung, nebst
sschönen Lagerräumen od. Bureau
dazu, event. 3-Zim.-Wohn. (Hth.)

izuui 1. April, event. spät:r zu
lveri». Adelbeidstr. LI._ 7272
Ĉ ür ruh. Geschäft passend, Raum

:ü ca. 30 qm nebst 3 Zimmer-
!Wohnung in gutem Hause, Hth.,
an ruhige Leute zu vermieten.

>5498 Adelbeidstr. 81

rttdolfstratze 5
ischöne gr. helle Soutcrrainräum:
lund gr. Keller als Geschästs- oder
;Lagerräume mit oder ohne Wohn
!zu vermieten.

Näh, das, l . S, . 8675
>ß»NLiSlii«rckr,ng 27, schöner groß.
; Weinkeller, u. d. Postamt 3
,bcl. (mehrere Jahre von Weingroß-
. Handlung benutzt worden), .ist mit
>großem Packraum. Bureau, hydr.
F̂aßanfzug, Gas, elektr. Licht,

EWasser u. Ablauf (Größe zirka
]220 0 -2)2.), per sofort od. später
'zu verm. Preis Mk. 800, mit
!Bureau Mk. IlOO. Näh. daselbst,
1. St . r., od. Bleichstraße 41.

!Bureau im Hofe rechts 6989

Bäckerei
inebst 2-Zinimerwohn., Bülowstr.,
?Ecke Zieteiiring, zu verm. Näh.
ipart., b. Guckelsb.raer. 4606
>Lagerplatz . ca. 15—20 Ruten,
>̂ zu mieten geiucht . 8068
;Helenenstraße6, Stuhlmachcrei, bei

Steiger.
(ZLchöne große Lagerräume mit
W Bureau, auch als Ber-

!steigerungslokal sehr geignet, sofort
izu vermieten Klarcnrhalerstraße4,
!im Laden  _ 652
.G^ uomigUr. 3 sind sch. geraumigo
\t* -' Lagerräume, in welchem seil-
!bcr ein G.ffchäft mit An. und
!Verkauf von Möbeln betrieben
wurde, umständehalber fof. billig
zu veruiicicn. 9175

> Näh. Plaiterstraßc 30, 1.
HUHaschliiche, erenr. Bierleller

billig zu verm. Näh. «Kettet»
b̂eckstraße 13, Part, l._6913
rtilerfftatte , groß und hell, nebst
’& V  Lagerraum, mit Wasser u.

.Gas , s. billig zu vermieten. Näh.
Nettelbeckstr. 13, Part. l. «944
^Hr .alleruraßc 40 gulgeh. Spcz.-,
yJ  Butter -, Eier- und Flaschen¬
biergeschäft zu verm., er. mir
Haus zu verkaufen. 72 14

Bäckerei
nebst Laden und Wohnung , ,,
vermieten. Näh. 7452

Nheingauerstraße8, 1. St . l.

Cafeu, Konditorei
sofort zu verm. Näh. Rheinstr
43. bei Seipel. 7506
î ür Bureau od. Sprechzimmer
'O geeignet: 1—3, er. 5 große
Helle Zimmer auf gleich od. später
zu vermieten. Auf Wunsch, mö.l
(auch elnz. Z.) 6757

Rbemstraße 103, 1. Sr.
Ĥ chariihorststr. 34 1 gr . Lager-
A raum, auch sür Werkstätie ge¬
eignet, auf gl. zu verm' 7366

Werkstätten etc.

Werkstatte
zu vermieten. 2iäh. Baubureau,
Adlerstraße4, 1. 7296
tzHAdlernr. 53, Sralluiig für 2

Pferde, Fullcrrauin und
Remise mit oder ohne Wobnung
zu verm. _ 8190
^Ltallung sür 2, auch 3 Pserde,
d Waaen und Futter-Räume
nebst 2-Zimmerwohn. z. 1. April
zu vermiete». 7627

Näh. Adlcrstr. 55, pari.
hMdolfsallee 3, Hth. Part, kin

Bureau aus gleich zu rer
mieten 7001
^»8 lbrcchrstrage 11, nächst de»,

Haupibabnhor, ein großer
Keller, passend sür Weinhandlung,
solort zu renn. 7096
».jĥ isiiiarckriiig5 Wcrkstätlc mit

Lagerraum, er. Woanung,
2 Zimmer ui Küche zu vermiet.

Näh. Vdb H -Part.  6966
^tLismarckring 7, Lagcrrauiil

per sofort oder 1. April
zu vermieten. 1853
»» ulowstr. >3, schöne geräumige
Cr Werkst, cd. Lager p. 1. April
1907 an ruh. Gesch. zu verm
Elektr. Anschluß, sowie Hof und
Torfahrt vorhanden. Wohn, kann
auf Wunsch milvermieletwerden.

Näh. das. 3. Sl . lks 2512
Liallung sür 2 n.  3 Pferde und
&  Futterraum zu vcrm. 7472

_ Dorheimerstraße 18.Kleeackcr, 1'/, Älorg., an der
Aarstraße, zu verp. 7474

Doizheimcrstr18, bei Tbvn.

9otzl,cimerslr. 6u, Weikuaueu,Lagerraum, Bureaus. Näh.
Part. l. 6391
^ .otzhcimerstr. 84 fr. besond. Helle
&  Werkstätte mit Halle, zusam.
ca. 150 sH-Mtr. groß., evenil, auch
als Lagerraum, ganz od. get., per
sof. od. spät, zu verm. Näh. das.
od. Schiersteinerstr. l5. p. 7948

Sotzhcimeriir. 122, bläh- desGüterbahnhoses, großer Keller
raum mit Stall f. 1—2 Pserde u.
Hcufch., auch getrennt, billig zu
vm.  Näy . das. 7784
^Lltvillerstr. 9, 2 Werkstätten nr
v5 oder ohne Wohn, per sofort
oder 1. 21 ril zu verm. 7676
4 ^ livillcrstr. 9, Flaschcnoieikeacr
'2 -' mit Stall und Futterraum
und mit oder ohne Wohnung per
sof, oder 1., Avril zu  rin . 7675
Ô ttvillerur. 12, 1 helle Werk-

stä:te mit od.ohne Lagerraum
22äb.  Hochvan. r. _ 7677
gtfineiKiiauuc. 8 sind 3 ©out.»
V1/ Räume für Bureau ob. dgh
Zwecke geeignet, per sof. zu verm.
22äh. daselbst vart. links. 1846
g^rncisenauilr. 8 arog: Lagcrtcll.

mit Gas u. Waffer p. sofort
zu vermieten. 1847

Näb daselbst vart. links.
Eöveustr . 2, sch. belle Werkst,

per sofort zu verm.
Näh. Vdb. Part, r 7235

gLLöoenilr. t-2, Ecke Lberoernr.,
4 große, Helle Lagerräume,

auch als Werkstätie für ruhiges
Geschäft sehr geeignet, per sofort
oder später zu verm. Näh. daselbst
vt., od Philivpsbcrastr. 13 4207
HN'scubaû G:br. Bögler, Hall¬
os» garterstr. 3, ist ein schöne,
große Werkstätie, sowie Stallung
und Keller, für Flaschenbierhändler
geeignet, preist». zu Perm, Näh.
Bdh., Part. 8145

Stallung ,n,«r4S
wahrungsraum für Heuu. Stroh
zu vermieten Hornung , Hell-
iilllndsiraßc bl . 7305
^Lcrderstr. 33, sch. große Werk-

stait auf 1. April zu vcrm.
Näh. Bdh. Part._ 7674
Jiarlfir. 32. 1. r ., Liallung für

—2 Pferde, Hofr. mit oder
ohne Remise zu verm. 7435

1 BierkeUer
ober als Werkstatt per 1. April zu
verinieien. 7864

22äh. Kellerstraße 11, vart.
irchgaffe 11 kl. Werkstatt billig

, >zu verm._ 7709
HÎ Hotogr. oder Maleratelier mit
^ 2!cbe»räumcn zu verm. Näh.

Klrchgasse 54, vart._ 9470

»

VlWcrtmuten, Lagerräume, pell
und geräumig, zu vermiet.

Näh. Dkaiierqasse 10, Lad. 7800m ichelsderg 26 große und kl.
Werlstätte zu verm. 7527

LagerpLätze
zu verm. Näh. Kiedricherstr. 6.
bej Rossel._ 6426
süoi '-’rtitatf zn verm. monatlich

15 Mark 8349
_ PtbnlrcR- 23, 1.
y| 5etteloediir, 8. Ich. helle Lr erk

stäkte sür jed. Geschäft pass.,
auf gleich oder I. April zu ver-
micieil._ 8191

Alsberg 28, Stallungen f.
1—3 Pserde m. Zubehör

z« vermieten._ 5671
Ivrotze und Helle

I BE

22. Jahrgang.

im Mittelbau für 1. April oder
später zu vermielen.

L Schwenck,
_Mühlgaffe 1) . 79!8
yjjcroür . 10, kleine We nfl ' tt

mit oder ohne 2.Zim.-W
auf gleich od. später zu verm
Näh. das. od. Moritzstr. 50 7127

70 Q .-Mir ., zu verm.
Neitelbeckür 12, I. j.

5319

49-auplätze Noemgauer-, Kiedricher-
U üraßc und Zollernplatz zu
verkaufen. Näh. 70d2

Bureau, Nbeinstraße 71.
BormitraaS 11—12 Uhr.

s»h^ oei,lgaucrur. 8, Lagerraum u.
ißi - Werkstätie sofort oder später
zu verinieten. 7908
ß>8I .h.iugauer,ic. 8. P. r., Lager

platz mit Gemüse- und Obst¬
garten, Miizäunt, verschloffen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
steiuerstr., verm. 7099
VftJ-tieingaucrur. 15, sch. lrockene
*' •' Wcrkstäne u. Lagerräume
billig zu vermiete». 272 i

Eiskeller
auf gleich zu vermielen 5861

Nöderstraße 35.
>» nüdesbciuicrstr. 83 (Neubau)

großer Wein- u. Lagerkeller,
a. 90 Quadratmeter jojorr zu
vermiethen. 15,24
^horrr . . Ho und Keller, er. mit

< Wohnung zu verm. Roon-
straßc6. 7759

^r0ailftr. 11 Sagetr.ob.für
Flaschenbierhändlergeeignet, zu
verm. N. Wellritzstr. 21. 7688
(Kedanplatz 5, Werkiiälle inii

Gas und elektr. Kraft auf
glei ch od. spät, zu verm. 7777
»ll ^ eripätie od. Lagerraum per

1. vipnl zu vcrm. 7982
Schwalbacherstraße 23

(Lcerobeuur . LOzumEinstcll
vou Möbeln oder als Lager¬

raum 2 Soulerrainzimmer zum
1. April zu vermieten.  6061

Krosser Lagerraum
mit Gas u. Waffer gleicho. spät
zu vermiet. Neubau Scharnhorst¬
straße9. 5665
^edanp .atz 4. 2 Wertst., auch
^ als Laaerräume z. vm. 46i)5
(Lchierüeinerstr. 22  kleiner Lagcr-
^ raum zu verinieten. 4035

Näh. Borderb. vart. links.
Trockene

Lagerräume,
auch für Möbellager , Vorder¬
haus, Sockelgeschoßn. d. Straße
sowie 1 Dachkammer für MöbeM
einzustellen. Lagerkellcru. Woh- *
nung ju~ vermieten. Zu er¬
fragen Schiersteinerstr. 18 und
Eleonorenstraßc5. 1. 3398

mit oder ohne Wohnung zu verm.
Näh. Walramstraße 31, im I. Stb,
1. St . bei Schmidt._ 7226

@tiin/8'“ r,i;,rr 1a
mit Heuboden, uiit od. ohne geschl.
Remise für 2 Wagen, erent. mit
oder ohne 2 Zim. und Küche am
1. April zu verm. Näh. Frankcn-
stiaße 19_ 7133
(Ikllallung für 1 Pferd nevst

Heubodenu. Dung rule zn
vm. Näh.
1. St . r.

Werderstr. 6, Mtlb.,
7923

Werkstätte mit oder
ohne -

Wohnung, zu vm. Näh. Westcnd»
nraße 20, vart._ 6327
<»l | ürfftr. 29, sch. Werkst a. als

Wäschereio. Lagen. 1. 4, 07
z vm. (300 M.), er. mit 2-Zim-
Wobnung (290 Mk.l. 9118
^Atzorkstraße 89 Werkstart, ca. 70

Omtr ., für jeden Betrieb
geeignet, er. mit 2 od. 3 Z.-Wobn.
zu verm._ 7448
gllroiet heller Lagerraum, Part.

als Mörellager zum1. April
zu vermieten. 491

Näb Dorkstr. 31,1, l._

Zn verpachterr
Acker, 45 Rt., hinter der Wellritz¬
mühle, mit ^ bstbäumen, welcher
sich auch zum Anlegen eines
Garleits eigner. 272
Job. Sarg Wwe., Zietenr 2. pr

ieienring Tü] Werk,lall und
V) Lagerranm sof. bill. zu vm.
Näh beim Verwalter. 6760

sür mehrere
Pferde mit gr.

Futter« und Wagenräume, er. mit
Wohn, zu verm. 6356

Ziliimermannstraßc3, v.

Stallung

Pensionen.

Römerverg8. Römerberg6.
Gut möbl. Zim. von 0.80 Mk.

an. Bekannt gute Küche. Franz.
Billard. Borzügl. Biere (Schöfser-
hof). Reine Weine. Den Herren
Geichäftsreisenden zu empseblen.
8732 Jnb . : W th Rossel.

Villa fandpait,
Emserstr, 15 u. 17. Teüf. 3613.

Familien-Pcnsioii 1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garicn. Bäder, vorz. Küche
Jede Diätform. 6800

Ikbaffcnschranku. 1 Pianino sof.
N zu lausen g-s. Off mit gen.
Ang. u. Preis u. H. I . 8170 an
die Exped. d. Bl. 8170

Bernhardiner,
schw. gez., 4jähr ., sehr wachsam,
sür Villa od. Lager geeignet, nur
in gute Hände billig abzugebcn,
N. Dotzbeinierstr 117. 2 r . 8353

zaamer Sraar , e. Liedchen
vfcifend und einige Sätze

sprechend, billig zu verk 8575
Hcrmannstr. 15, Stb., 3 . r.

Lchönbergstr. 6
an der Dotzheimcr,iraße» Nähe
Babnbos, 2516

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder g-th.,
sür jed. Betrieb gecign. (Gas-
einführung), in äußerst be
quemer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Bauburcau,
Göbenstr. 18.

L-teingasse 38 Stall sür 1 auch
£ 2 Pserde mit Wagcnplatz, auch
ein Keller, für jed. Zweck paffend,
auf gleich od. spät. ,u vm. 7036
Mi ' erfUutle od. Lagerraum. Dotz-

beinieritr 84,frei. Besonders
Helle Wcrkstälte mit Halle, zus. ca.
150 O -Mir . groß, crent. auch als
Lagerraum, ganz od. geteilt, per
sofort od. spür, zu vm. Näh. das.
od, Schierstelnerstr. 15, p. 2477
IKlairumstr. 25 große Schlosser-
U ' werlsiüttc mit Bor- u. Hiiiter-
hof, mit od. ohne Wohn., auf
1. Apr l zu vermieten. 7643

Näh. im Laden.
>)ohtciilager, mit od. ohne Kon-
i- tor, Zim. o. Wohn., a. 1. Apr.

Walramstraße 27, 1. 7612
K
tjUtzoilstr. 7, eine Werkstatt mit

oder ohne Wohnung zu ver
unclen. 6565

gl ) öget u. zahme Star - stets b.
zu verkaufen 2633

Lebrstraße 12, Mtlb . 1.

Kanrrrierr,
»Stamm Leifert. Wegen

Mangel an Zeit vcrkause
.nm jeden annehmbaren
Preis . Stamm prämiiert
mit den höchsten Aus-

zeichnungeu. Erste Ehrenpreise,
goldene und silberiie Medaille.
Weltbundmedaille 1904 und t905.
Pb. Zehner, Albrechtstr. 8,3. 4319

Kaiiarien̂-Lehrorgel
billig Bleichstr. 4, Uhrenlad. 7791

erhalt. 2 räd. Drückkarrcn
mit Federn u. Hemme weg.

Umz. bill. zu verk. 8171
Nöderstraße 25, Hth. 1. 1.

Lme Federrolle,
20 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen

Aug . Beck,
591_ Hellmundstraße 43.1 neues plattiertes Einspänner-Geschirru. gebr. Karrcngc schirr

zu verkaufen 1732
_ gjotWr. 9. 1. I.

B fiifflJ,
50—55 Ztr. Tragkr., 1 neuer
Schnepplarren zu verk. 7434
_ Helenenstraße 18
tCmfrnnner . Ge,ch,rr (planiert;,
v.l Fahrrad mit Freilauf billig zu
verk., Dorkür 9, 1. l._3868

Rindemagen
zii verk. Näheres bei Schwarz.
Körnerltr. 5, Part. r. 8113

Gut erhaltener

II. Liege-SpfflwaN
billig zu verkaufen 7966

Lang-affe 6,  Ziciareen'aden.
jin gevr. Favrrad zu verk.

Karlstr. 30, Miltelb. 1.. bei
Brömser, 836.9

HM« l! llli! » »I
billig zu verkaufen 8188
Oraiiienstr. 42, Htb.. 1. St r.

13 Betten
ä 12,. 18, 25, 35 Mk. u. höher,
-Sofa 14 Mk., Kleider- u. Küchenschr.
Waichk., Pol. Kommode, Nachlschr.,
Tiich-, Srüble, Li .der. Spiegel,
Deckbett, Kiffeii, Anrichte. Kuchen-
breit u. Verschied, spottbillig, zu
verk, Rauenlbalerstr. 6, p 5898

Äiatr. zu verk. 7960
Ellenbcgeugasse 15. 2. l

VĵGicgen Umzug billigst abzugeb.
fast neuer Diwan. Salon-

tisch u. Stühle, Vertiko, 2- und
1-tür Kleiderschrank, Bild , Spiegel,
Kinderbadewanne, Gcsindebellen,
Küchenschranku. dgl. Näb. 8090

Rödernraße 25. Hth. 1 l.
hochp-. neu.

>, Spr , 3tcil,
Matr. und Keil 53 Mk., sof. zu
verkaufen 5900

Rauenthalerstraßc6, Part.
2

%
gute Bettstellen m t Woll¬
tuch Secgrasniatratzen billig

abzugeben 8208
_ Faulbrunnenstr. 3, 3, i.

eu: elektriichc und Gaslüster,
Bücher-, Kieider- u. Küchen-

sckiränke, Soms , Ottomane, Sessel,
Schreib«u. Waschkommoden, Tische,
Stühle, Svicgcl, Betten, Teppich-
billig zu verkaufen 8 .69

MMIeb  6,1. perl.
Neuer Taschcn-Diwau»
39 M., Sofa u. 2 Sessel 85 M.,
Chaiiclongitc 18 M., mit schöner
Decke 24 M. zu verk. 3899

Rauenkh.alerstraße6, Part.
ckLin großes Schreibpult(Bleder-

mcierstiel) zu verk. 7848
Bismarckrilig 35, 3, lkS.

S' vsernc

Salongarnitur,
Sofa, 2 Sessel, ff. Plüschfritos,
eleg. Aroeit, Preis 180 M.

. Leicher.Adelbeidstr. 46 4108
Ein sehr gut erhaltencs

Büfett
mit Aufsatz (Ladenschrank m.
Untersatz ), 3,75 lang , sehr
preiswert zu verkaufen.

Einzusehcn bei 6100

3. Wolf.
Friedrichftraste 33.

(̂ chw. Gehrock ll. Weste, weiß-
'• r  seidene Bluse, neu, und 2
getr. Uebcrzieher bill. zu verk.
7536 Mauritiusstr. 3, 2. l.
^tzanger Herreu-Winterpalelol, gc-
^ füttert, f. 7 Mk, Abenduiantel,
grün, mit S . gefüttert u. Tibet-
pelzkrageu für große Dame trauer-
halber zu verk. Loden-Jagdanzug,
rein Nickel Kocht., wenig ge.w.
N Dotzbeimerstr. 110,2 . r. 8121

3  Boiler und1 gut crhattcncrRestauralionsherdbist, zu vk.
Moritzstr. 9, Htb vart. 79 >0

8 gut . erhanene. gebramqie
Dauerbrandöfen

billig zu verkauicn 0850
Dotzheimerstr. 39, Laden.

ssZLianino, wenig o*-ipie.t, billigst
TP zu verkaufen Rauenthaler»
straße 4, 4, links. 779x;

1 Pianino,
sowie2 Cellos zu verk. 5630

Roonstraßc6, 1. 1.
gc .iu gut erhaltenes Billard ist
^2 - preisw. zii verkaufen. Näh.
Mauergasse 19, Schuhgesch., oder
Kastei, Mainzerstr. 36.  7822

Dickrvurin Krrmnllkt
zentnerweise zu haben 4864

._Steiitcasse 36.
t̂ eigleiimajchine, sowie1 Nickel-

erkergestell mit Glasplatten
billig zu verlause» 7301
_Neltelbeckstraße 6, p.
gx >l»vpclleitcrn zu verkaufen

Seerobenstraße 22. 6022

[ine neue Deiiolwaye,
600 kg geclchi, mit sümtl. Gew.,
bill. zu verk. bei 8080
I . Scboffig Dorkstr. 31, V. Sent.

Anzüge, holen u. Stiefel kaufen
Sic staunend billig 9789
Nenffafse 22 , 1. St . hoch.

ccullililator, 8 Volt , 40 Amp.
Std . billig zu verk. 8354

Werderstr. 6, Hth 1,

dtẑ ähmaschine Ullig zu »crf.
Rhein,str. 48, vart. 7.ggg

Für Gärtiikks
100  Stück Mistbeetfenster in nor.
maler Größe. 1QX144 , preisto
abzugebcn. Näh. Wiesbadens
straße 31, in Dotzheim. 8345

Kolonialw.- " mJJ
Delikatessengeschäft fofott

zu verkaufen.
Off. ii. G. G. 6620 an dst

Exved. d Bl. 83 33
|Ä alun "ie . u Bijouicricwaren

Geschäft in erster Kurlage
zu verkaufen.

Offerten u. I . B. 18 Haupt-
Postlagernd erbeten._ 8i57

chtr i m. 'einer Kundschaji)
r+V  Waschmaschineu. allein Zn-
bchör wegen vorgerückten Alkers
zu verk. Off. u W. 7435 an die
Exved. d. Bl. 74

ll li.-üofliine ml! Hüf
15 M.. Küchendretl 5 Mk, ju
verlausen 7600

Dotzheimerstr. 10«, 1 r.

Ein fast nennt Henui
(Kaukasiers zu verk. 7986
_ 18 Hochstätte 18.  Part.

§d). rirarkenanzug
(Spanierin) zu verl. 8067
_Werderstr . 3, v. r.
2

billig zu verleihen 7732
bei Tönges.

Friedrich,Ir.  9 . 3. St .,
^ZL^ ehrere Herren- und Damen- .
♦V *- Prcis -Masken-Anzüge zn
verleihen 8138

Sedanstraße 5.

Zigeunerin
3 Mk., Tirolerin, neu, 4.50 Mk
2 Kirschen L6 Mk., Königin Louis,
Preis»,., neu, 10 Mk. zu verleihe,
Bleichstraße 43, p. r. 834

»M .iimwi

Gestohlen
wurde am 16. Januar , morgenk
7—'/,8 Uhr, ein ' eiserner Beton- ,
stampfer. Bor Ankaufw. gewarnt.
8134 Ludwiastraße 20 .

4^corc,l - und Damenwäsche z.
Waschenu. Bügeln w. ange¬

nommen; feinste AuSf. ungesichert,
ohne scharfe Mittel Frau Bainng,
Nerostraße 18, Htd. 2._1665Wes!enilstai3Jli.iLr.,
Bügeln und Wäsche wird ange>
nommen._ 2525
HD» rbeilcr-Wosche zum Waschest

u. Bügeln wird äugen., gm
u. bill. besorgt Scharnborststr. 34,
Htb., 1. Sr . r , h. Werner. 4408

Wäsche
zum Waschen und Bügeln wird
angenommen. Bischoff, Göben-
straße5. Mtlb. part._ 5755
^Herrenwäsche zum Waschen u.

Bügeln wird jeder Zeit an¬
genommenu. gut besorgt 7385
_ B ü erstr. 25 1. I.

Bugeluntemcht
w. grdl. eriei.t u. B.-Wäsche ang-n.
Schwalbackerstr. 10, Stb. j . 7878
ck̂ -ücht Fiau , we.che im Ausb.
^  v . Wäscheu. Kleid, dem. ists
sucht Beschäftigung. 4414

Herdcrstr. 1, 4 Sl . I.
iljntictiit empr. sich in u. außer

dem Hause im AuSbcssern
von Wäsche und Kleidern, »uch
werden Kinderklcidcr bill. angefert.
Sckarnborststr. 27._ 9954
4\ | | 4a  neue , wwic getr;
*̂ *• ♦ * 1 werden b. garniert
und modernisiert 2085

Ziminermannstr. 6, 1. lks.

Stickereien 0«e£
prompt u. billig angeferligt 2536

Stiftstraße 1. 2. l.
»pahlungsichwicrigkeiten vronel

-O durch außergerichtlichen Ver¬
gleich prompt u. diskret Bücher¬
revisor Lustig, Mainz. »5/3

Hl! „
werden sofort billig gemacht 728»
Schwa bacherstr. 9 !8dd. im Dach.

Bereinssäicheu
noch einige Abende frei 7673

Hirschgraben2».
Klavier vorhanden

Kartoffeln.
I». SpeisekarloffeiN, 100 Pfund

2.70 'Mark. 795«
Kartoffel-Großhandl. Cbr. Knarb,
Jabnstr. 42.  Tel . 3129.

Glanzölfarben Ä,
stau brr. ^ lihbnbpnHI Otr. 70 P
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Twj.nnou für Schulkinder 6t.Hn,
’A? cvcnt. Nachd. u. Klavier-
«nierricht. Das. f. Dam. möbl,
«immer von 2b M. an mkl.

' «obrfarte zur Hauptpost. Nüd.
Wiesbadener-Allee 65, an der
Adolksböbe. ^ 09

M ll» 1 W8.
Berühmte

Kartendeuteria
Eich Eintreffen jed. Anqelegenh,
7664 Ellenbogenqasse7 , Bdb 3.
Situ Neu!

CiKartendeuterin,j
Soffmann . Schul«. 4, .Ti 3 St

phrenslogin
«ncia ane 5, im Bordcrdans 6511

eirat wünscht jung., hübsch.
SO  Frl, mit 80 uOOM. Senn,
u. bitt. Herren, w. a. ohne. Venn,
bei den. f. eine rasche Heirat kein
Hindernis vorliegt, ihre nicht-
anonym Offert, u. „Harmonie",
Ler.m, Postamt Lichtenberaerstr.
zu richten._ 20/152

1 jteiiBt Mann m. gutgehendem
N Geschäft, 37 I ., s. e. Lebens¬
gefährtin>m Alter v. 30—45 I.
mit Bermöz.. Wi we nicht ausge-
fchlosfen. Ernstgem. Off u. K.

. B. 7765 an d e Exp, d Bl 7762

_BlLlIIUllUllllUIIUlUUIIUII,
wie Zengnis-A schuft. U. s. w
werden bestens besorgt 8032

Frankcnstr. 26, 3.

7246

Amiige, Pslelots 9.
für Herbstu. Dinier, teilweise aus
Roßbaar u Seide gearbeitet, in
modernen Farben, werden zu fabel»

,hast billigen Preisen verkauft. Nur
Marktstr. %%  1.

■ Kein Laden. Telephon 1894.

Räumungr-
Üusveckaus

»« nie gekannten Preisen.
!Mehrere 100 Stück selbstgestrickte
Ŝchaiwoll-Jagdweüen, fr. 10 Mk.,
jetzt ab bis 4 u 6 Rkk., in klein

.von 60 Pf . an ; mehrere iO 0
Stück Mützen, Kapoitenu. Hand¬
schuhe von 5 Pf. an ; größte Aus¬
wahl aller möglichen hüb'chen
Handarbeiten in 5 Schaufenstern
ausgestellt, für wenige Pf., alle
Farben Wammsärmel v. 65 Pf.
an; Strümpfe werden cyngewebt
und gestrickt, Arbeit! !, 6 Pf. ;
Namen gesticktv. 5 Pf . an ; Hüte
ausz neueste garniert auch f. Fast¬
nacht, von 25 Pf. an im Haad-
arbeiisgeschäft Schtvalbacher-
ÜkaFc  x8 , Ecke Mariiiussteaße,

Trauringe,
massiv Gold, fertigt zu

jedem Preise

G.Gottwald,
Goldschmied,

7Faulbrunn °nstr . 7
Werkst , f. Kep* -aturen.
Kauf n Tausch v, altem

Gold u. Silber . o<s

_

( BerlitzSchool
xprachlehriust.

für Erwachsene
l

_ 9604
Uiir Sd)Hl)inadjcr!
Schäfte aller Art in feinster

lNssührungu. prima Onal . Leder
tsen nach Maß zu bill. PreUen
wb, Btomer, Schwalbackierstr. 11.
^ils « * d. Btntstock. Niemann
• “ rf Hamburg, Ncntzelstraße90

135 990

i. Horn, in Firma Gustav Horn,
Köln. Fran Horn ist Montag
den 21 . Januar , hier, Hotel
Einborn. 1. Et .. Zun. 4 8389

empfiehlt billigst:
Tischmesser, Gabeln,

Löffel , Taschenmesser,
Echcren, Rasiermesser,

Raffer -Apparate»
Raffer - Garnituren,
Metzgerei -Artikel

u. f. w. 8219
Schleifen nnd Reparaturen gut
_ und billig._Mchtung!
Schuhwareu,

reiche Auswahl in allen Sorten,
Farben, Qualitäten u. Größen zu
staunend bill. Preisen findet man

Marktstr.22,1.
K in Laden. 7319 Tel. 1894

ffeller-, Bau-
und

voppelpumpe
leihweiie zu haben 3250
Wellritzstrasse 11.

Menologiil n.
Arithmoulliie,

Helencustr. 12, 1. Et.
Nur für Damen.

Ges. geschützt.
Sprechst. v 9 bis abends 9 Uhr

Anzündeholz.
fein gespalten k Ztr . Mk. 2.20,
Brennholz 4 „ „ 1.20

frei Haus.
HeinrMi Beil,
Reise-Koffer, Ä
Kaiferkoffer, in bekannt guten
Qualitäten, chwief>mtl. Sattler-
Warenu. Rucksäcke, Schulranzen
re. werden billig verkault, 7317
Nur Neugaffc 22 , 1 St . hoch.

Kein Laden.

Wäsche
um Bügeln wird angenommen
Göbenstr. 5. bei Schü fer. 710

Lex

Arveits-
Pachwsis

des
Wiesbadener
General-

Anzeiger"
i wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex-

!pedition Manritiusstr. 8
angeschlagen. Vonä^ Ubr
Nachmittags an wird der
Arbeiisuiarkt kosten l o s
in uns.rer Expedmon vek-
absolgt.

fruchtiger Geschäftsmann» 30*** Iahte alt, verheiratet, noch
ustvestraft, mit schöner Handschrift,
wünscht Stelle als Bureaudiener,
Kaffeiibotc oder sonstigen Ver¬
trauensposten,

Off. unter W. O. 100 an die
Exped. d. Bl._ 8355

Stellengesuch.
Junger Mann 27 Jäbre alt,

der drei Hauptiprachen mächtig n.
2 I . b. Militär gedient, sucht auf
l . April Stelle als Portier in
Hotel 1. Ranges. Prima, Zcugn.
u. Photographie stehen z. Verfüg.
Zu wenden an K. I . postlagernd
Coltnar ((gif.)_ 3269Gärtner,
23 Jahre alt, in allen Zweigen
der Gärtnerei bewandert, sucht per
sofort od. später Stellung in einer
Herrschaft- oder Handelsgärtncrei.

Gcfl. Off, erb. Georg Störzel,
Rüdcsheim a. Rh,, Weber,ir, 4.
_ 3268IW, Hniltfrliier,
verh., 1 Kind, mit prima Zeug»,
aus Herrschaft^ Häusern, s. hier
od, Umg, pass. Stellung. Eintritt
kann jederzeit erfolgen. Zn 'christ.
sieht entgegen Fr. Gambiebler,
Walramstr. 27, 2. 81 9
^inchtiger , selost Ansch.äger und
'*4 ' Schlosser sucht Arbeit. Näh.
Seerobeiistr. 27. Hth., 1. r . 7163
junger Mann sucht'Stellung
X » als Portier oder Magaziner.

Offerten u. S . 50 an die Exo.
d Bl._ 6942
| £ m tüchtiger verheirateter Mann

sucht Beschäftigunga. Haus¬
bursche od. Taglöhner für sofort.
Waldstraße 43, 3. Stock, b. .Gast¬
wirt Derusmann. Auch brieflich
ein ulenden. 78 i6

36 I . alt, mit der Buchhaltung
und dem Lohnwesen vertraut, s.
feste Stellung, Off. u. A. Z. 100
an die Exved. d. Bl, erb, 8162
ckL>n Kinderfräulein,. 20 Jahre

alt, welches zu Hause schlafen
kann, sucht Stellung. Näheres
Herderstraße2, Hth. l . r. 8384
C'j ' rau f. Srnndenarb., morgens

3 Std , mittags 4 Std . oder
den ganzen Tag Rieblftraße 5.
Dach. 8552

sucht Monatsstclle
lyVUU Werderstraße 36
Front!»._236
rtl> abd)tn, welches kochen kann,
** * sucht für vorm. Beschäftig.
Goethestraße1, 1. St . r. 8375

20 Mark extra
dem, welcher ein durchaus tücht.
felbständ. Haushälterin Stelle bei
einzelnem ält. Herrn od. Witwer
vermittelt. Beste Zeugn. u. Emps.
vorh. Bescheid Ansprüche. Off.
u.D. P. 22 an d. Exp.d. B>. 2938

Offene Stellen
Männliche Personen.
C+ &r das Bureau einer Wem»
O Handlung

junger Mann
von 16—18 Jahren mit schöner
Handschrist gcsnch 8383
_ Kaiser Friedrich-Ring 70.
Ĉ ür ein hiesiges Baumatcriatien-
Xy  geschäft wird ein 8390

L
sofort gesucht. Off. mit Zeugnis¬
abschriftenu Eehaltsansprüchcu.
R. H. 8380 an die Exped. d Bl.
eFtetbsländigerFeinmechaniker so-

fort gesucht 8369
Mainzerstraße 60a.

E "t Jungnlimicd gesucht 7375Doizheimerstraße 88.
Tuchuae, tuver..

cs,icht 8035
K Blnrner « . Sohn,

Dotzheimerstr. 55.

(KLin junger Hansvursche gejucht
Wirtn 'traßejI. 8W»

/L »in junger, flciß. Hausbursche,
der auch mit Pferden um¬

gehen kann, gesucht 8207
Morttzstr 11, pari, r

glicht , soiiocr Knecht, vcrv., sof.
dauernd gesucht 8406

Dreiweidenstraße6, 2.
tTVur Bauvureau zu Oüern ein

Lehrling mit g, Schuld, ges.
Baubur, Rüdesheimerstr13. 7946

Lehrling
vom Lande nt. guter Schulbildung
für meine Kolonialw-Handlung
zu Ostern ges. Kost u. Wohnung
im Hause. 7535

Lonis Schüler,
Hellmnndstr 12.

Lehrling
mit guter Schulbildungp. 1. April
1807 gesucht. 7596
Rossel & Cie . Nachf.,

Gustav Jstel.
Niederwaldstraße9.

(Achreinenetirtittg zn Ostern ges.
>>̂ Aibrechtiir. 12._8195
tzjehrliug zur Erlernung d. Zähn-
^ technik zu O icrn gesucht.

Zabnarz ' Funcke,
8163 Fr edrichüraße3, 2.
eVtz* agneitehrl>ng gesucht gegen

Vergütung f. Hess. Arbeit
Schmitt, Gneiienaustr. 7, 8373

Lehrling
mit guten Schulkenntn per Avril
für mein Herd- und Ofeiigeschäfi
gesucht. 8051

Karl Waldschmidt,
Dotzbeimerstraße 39.

^jehrling mit guter Schulbildung
^  suchen wir für unser kauf¬
männisches Bureau . Brühl o nb
Weinberg, Baumaterialien, Herder-
straße 10 7879
Akohn achtbarer Eitern kann

unter güust. Bedingungen die
Konditores erlernen. 8204

E. Stemmler, Konditormeister,
Biebrich a. Rb.

rAkohit aä)tbarer Eltern als
Konditor8 hr ing ges. , 8201

Kondiiorei Fra »; Kaivlinger,
Faulbr innenstr. 12,

Verein
lür uosols 'eltUvkLll

^rdtzitsnaeh ^ viz
im Rat;haii3. Tel. 574.
AusschließlicheVeröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtei1img° für Männer

Arbeit finden:
Dreher
Gärtner
Glaser
Feinmechaniker
Schlosser für Bau, Maschinen
Schmied
Schneider
Schreiner

Schmiede-Lehrliag
Herrschastsdiener

Arbeit suchen:
Kaufmann
Küfer
Maler
Anstreicher
Lackierer
Tüncher
Sckiuhmacher
Tapezierer
Vureauaeöülf:
Büreaudiener
Hirrschaslsdiener
Einkassicrer
Taglöhner
Krankenwärter

Weibliche Personen.
MN von 30 — 40 Jahren_ ll II! zu gelähmter Dame

geiucht. Gehalt 40 Mk. Zeug¬
nisse ersorderlich. - Borspr. von 5
nachm. Leverberg4, Part. 8197
KZlers. Büglerin für wöchentlich

1—2 Tage gesucht. 7430
Sedanstr. 7. Hth. p.

«Lin anst, oocml. Mädchen für
v ? Küchen- und Hausarb. gegen
hohen Lohn sofort ges. Walram-
straße 20. _ 813gK
lLohn 30 Mk.) gesucht 8142

Spiegclgaffe. 4.

E stnsach.s, zu jeder Aroeit will,
braves Riädchen gesucht 8180

Sch>ersteinerür. 7, 3. St.
^ULravcs Dienstmädchen, welche»

kochen kann, in lb Haushalt
gesucht 6820

Schwalbackerstrabe 30. 1. l.

sucht sofort od. 1. Febr. Stellung
durch Berta Manuhöfer,
Stellenvermittlung Arndtstqdt in
Thr., Ersurterstr. 16. 3285

Zuverlässiges gesund, jung
kräftiges Mädchen zim

1. Ferruar für Küch-uarbeit
gesucht. Lohn 25 Dck. Beste
Gelegenheit sich in f. Küche zu
veroollkouimnen. Näh, 8413

Pension Billa Grantpair,
Emierüraße 15/17, Wiesbaden.

Empfehle
sgeb. Haushälierinnen, Stützen.
Zimmer-, Büfeltfrl. u. dcrgl. m.
Bureau . Metropo.", Schulz. 6, 1.
Hermann Großer, Stellenvcrmitt!

8155
ckQes. eine Monatsfrau Schwal-

bacherstraße 25, Miltel au,
Port, links. 8358

A WlkliNUgM
gesucht 7325
__ Nanembalerstraße18.
hbttüdcheil und Frauen können

nachmittags das Weißzeug-
näheu, Ausbessernu. Zuschneiden
erb Heleneunr. 13. ©t1’ 1. 1645
Lehrmädchen, fleißigu. brav, gl.
^  ob. späterg. Derg. ges. 7386
Baenmcheru. Co., Langgassc 12.

tBübchen k, das Zuschneiöcn
' und Kicidcrmachen gründl.

erl. .Eleonorenür. 3. 2. l. 8209

Lehrmädchen
gesucht zur Er ernung der frischen
B.umenbinderei gegen sofortige
Vergütung 8004

Taunusstraße 7.
k2̂ .unge Lläochen tönncii Lvel6>

zcngnähen u. Zuschneiden
grüiidl. erlernen 2»t5

Schwalbackierstr. 28. H. 1. l.

von 15—16 Jahren z. Erlernung
der Kolonialwarenbranchegegen
Lohn sofort gesucht 8055
_ Wellritzstraße 51

Keim,
Herderstr. 31 , Part, l.,

SLeUenrmchmeis.
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kofi u. Logis für
I Mk. täglich, sowie stets gute
Stcllen nachgewicsen, Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder,
gärtncrinncn, Köchinnen, Hans- u-
Allei"iuädckie» 403

'II.

chriftl . Ncdrnvcrdienst,
hochlohu. Lertr. rc. Proip. gratis.

Joh . H. Schultz , Verlag,
Köln 165. 59/3

aller Branchen
finden stets gute und beste Stellen
n ersten und feinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Zentral -Plaziernngs-

Bureau
Wallrabenstein
24 Lauggasse 24,

vis-a-vis dem Tagblatt-Verlag.
Tclcplion 2553.

Erstes u. ältest . Bnreau
am Platze

(gegründet 1870)
Institut ersten Ranges.
Frau Lira Wallrabcnstein,

Stellenvermittlerm. 7184

Juche
stets Zimmer-, Allein- u, Küchen¬
mädchen. Bureau „Metropol",
Schulgasse6, 1. ' Hermann Großer.
Stellenocrmittler. 8158

Arbeitsnachweis
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Stellen-Vermittelun,

Geöffnet bis 7 Uhr Abends.
Ahtheiiung I,

für Dienstboten und
Arbeiterinnen,

sucht ständig:
H..Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder- und
Kückenmädchen.

B. Waich-, Puy - u. Monatssraueu
Näbermnen, Büglerinnen und
Laufmäochenu . Taglöbnerinnen

Gut einpsobliit; Mädchen eraalten
sofort Stellen.

Abtheilung IL
A.für höhere Berufsarten:

Kiade.fräuleiit- a. »Wärterinnen
Etütz-n, Haushälterimun, jr; -
Bonnen, Jungfern.
Ecsellschafteriunen,
Erzicaermnen. Eoiuvtoriüini: ,
Verkuuserinnen, Lehrmädchen,
Sprachlebrertnnen.

B. für sämmtiiohes Hotel- ;
personal , sowie für

Pensionen, auch auswäris.
Hotel»u Restaurationsköchinnen.
Zimmermädchen, Waschmädchen,
vcschließcrtnnenu. Haushälter¬
innen. Koch», Büffet» u. Servir.
sräulcun,

6. Centralsteils
für Krankenpflegerinnen

unter
Mitwirkung der 2 äkztl. Vereinen

Tie Adressen der frei gemeldeten,
ärztl. empfohlenen Pflegerinnen
kad zu jeder Zeit dort zu erfahren ,

halfen(fündig porrüfhig

QJ

•EMI?  aufgezogen auf Carton
und auf Papier,
mit der Huffdiriff:

Wohnung zu vermietken.
do. mit Zimmerangabe.

ülCbLZimmer zu permieth.
Zimmer frei.

QJ
ä

3
a

£
S-M

»s
Um

Zu permiethen.
Zu verkaufen.

M
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3
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Bureau: Eheinstrasse 21
neben der Hauptpost.

Das neue , modern eingerichtete feuerfeste Lagerhaus der Firma L
Eettenmayer . Kgl.Hofspediteur , bietet die denkbar beste und billigste
Gelegenheit zur sicheren und sachgemässen Aufbewahrung
grösster wie kleinster Quantitäten Möbel, Hausrath, Privatgüter,
Reisegepäck, Instrumente , etc. etc. auf kurze wie lange Zeit.

«or BTeu für Wiesbaden sind : ausser den allgemeinen
Lagerräumen:

Lagerräume nach Würfelsystem : Jede Parthie durch Trenn¬
wände von der andern getrennt , sodass sich die einzelnen Partien nicht berühren.

Sicherheijtskammern : Von Mauern eingeschlossene, mit Thüren
versehene, lü - bis 50Q grosse Kammern , durch Sicherheitsschlösser vom
Miether selbst verschlossen.

Tresor mit eisernen Schränken für Werthkoffer, Silberkasten
und ähnliche Werthobjecte unter Verschluss der üliether . Der
Tresor ist mit  Panzerthüre , die Schränke mit Safesschlösser versehen. 1134

8MFF Auf Wun sch Besichtigung einzulagernder Möbel etc. und
Kosten Voranschläge. 2952

Nr. 17. * ^ 20. Januar 1907. Wiesbadener General-Anzeiger. 22 . Jahrgang.

45  M ^1  ULlmomMMMÄ
Dunkel von Farbe. — Stark konzentriert . — Besitzt den Wohlgeschmack des Fleisches.

Die ständige staatliche Kontrolle der Fabrikation bietet eine sichere Garantie für die Güte and Reinheit des Produktes.'

Senden Sie uns
eibe Staniolkapsel

unseres Fleischextraktes a,
wir senden Ihnen

ein Kochbuch
mit ausgewählten Rezepten
aerf . v. Lina Morgenstern

gratis und frank«.
Anuour & Co. Ldt. , Hamburg.

. Nassauisclie
•Haiiptgenossensehaftskasse

Wiesbaden , E. G. m. b. H.
Zentralkasse der Vereine desVerbandes nassauischen Iandw.
Genossenschaften und Kassenstelle der Landwirtschafts«

kammer für den Beg.-Bez. Wiesbaden.
Reichsbank-
Giro Konto. Moritzstr. 29. Telephon

No. 2791.

Gerichtlich i ngetragene , von den
angeschlosseuenGenossenschaften
übernommene Haftsumme Ende
1905 . Hk . 4,099,000 . -

Reservefonds und eingezahlte Ge¬
schäftsanteile am 31. Dezember
1905. Hk . 229,734 .85

Annahme von Spareinlagen — bis zu Mk. 5000.—
mit Verzinsung von 3 1/3°/o vom Tage der Einzahlung ab.

Ausfertigung der Sparkassenbücher kostenfrei . 6687
Kassenständen von 9 bis IÄV, Uhr.

Telephon No. 59.
4

<r.*

Beste Referenzen.

Fridolin Wackelohr
Der urkomischste Vortrag d.Gegenwart.
Preis mit KlavierbcgleitungMk . 1.50.
(Die zu dem Vortrag nötigen mechan¬
ischen Wackelohren sind ebenfalls für

Mk 150 zu haben)
ScylHeses hoch originell cCoupIct bringt d.
verbissensten Hypochonder z . lachen , vjt

'jilflar Kolaloi
beliebtester Couplet»,

Duette , Terzette , Theater¬
stücke etc., Klavier«
stücke etc. gratis,

Der Vens-iler
46 zündende Couplets und
Solo-Vorträge beliebtester
Humoristen u. Komiker.

Preis 1 Hark.

0 . F . TeSc % , Leipzig I.
Lindenstr . 14.

EQr Kandier
anerkannt beste und beliebteste Men:
Eo §mm.
Entre
JL« E , m m 4
Aha . . .
Mercedes .
Metty . . .
Memetrisa
Mayo . . .
EL Orden .
Komilfo
La MieL .

G ? f.

7 Pf.

§p f.

LO Pf.

L2 Pf«

15 Pf«
Bei Abnahme von 100 Stück 50Pf .,

50 Stück 25 Pf . Preisermässigcng '. Demejrius.

August Engel,Hoflieferant,Wiesbaden,
Hauptgeschäft : Tannusstrasse 14 , am Kochbrunnen.

Filiale I : Wilheimstr . 2 , Ecke Rheinstr.
Filiale II : Priedrichstr , 33 , Ecke Neugusse, Z&ntrum

der Stadt 8128

Brillen und Pincenez in jeder Preislage 56
Genaue Bestimmnng der Gläser kostenlos

O. Hvba (Inh . C. krieget), Optiker , Langgajse 5.

Festprogramm
z»r Jeier des Geburtstages Seiner Majestät
des Kaisers »nd Königs am Sonntag , den

27 . Januar 1907.

Samstag , den 26 Januar 1907:
Vormittags 11.15 Uhr Festaktus des Humanistischen

Gymnasiums.
Vormittags9.30 Uhr: Festaktus des Nealgymnasius

„ 10 „ „ „ Reformghmnasiums.
„ 9.30 ^ „ der Oberrealschule am
Zietenring.

Vormittags9.30 Uhr: Festaktus der Mädchenschule am
Schloßplatz.

Vormittags 9.30 Uhr : Festaktus der Volks- u. Mittelschulen.
Abends6 Uhr: Glockengeläute.

Sonntag , de» 27 Januar 1907:
Vormittags 6.30 Uhr: Choral von der Plattform der

Marktkirche.
Vormittags 7.30 Uhr : Glockengxläute.
Vormittags 9.30 Uhr: Gemeinschaftlicher Gottesdienst der

Militär- und Zivilgemeinde in der Marktkirche.
Vormittags 8 Uhr : Militärgottesdienst in der Bonifatins«

kirche.
Vormittags 10 Uhr: Gottesdienst in der altkatholischen Kirche.
Vormittags 10 Uhr : Gottesdienst in der Synagoge am

Michelsberg.
Vormittags 8.15 Uhr : Gottesdienst in der Synagoge inder

Friedrich straße.
Nachmittags2 Uhr: Festessen im Knrhause.
Abends 7 Uhr: Festvorstellung im Königlichen Theater.

Für die Teilnahme am Festessen sind Tischkarten zum
Preise von 5 Mark erhältlich:

1. bei Herrn Kurhaus-Restaurateur, Hoflieferant Ruthe;
2. bei den Herren Hvflieferanten Engel, Taunusstr. 12/14

und Wikhelmstraste 2;
3. bei Herrn Hoflieferanten Hees, Gr. Burgstr. 16 ;
4. an der Kasse des Kurhauses,'
5. im Wiesbadener Klub-Lokal (Hotel Metropole) ,'
6. im Rathaus bei dem Botenmeister;
7. im Zivilkasino. Frievrichstraße 22 ; *
8. im Polizeidienstgebünde, Zimmer 30..

Diejenigen Herren, für welche Plätze an der Festtafel
belegt werden, wird besondere Mitteilung zngehen. Weitere
Plätze' werden seitens des Komitees nicht belegt und wird
den Festteilnehmern ergebenst anheimgestellt, für das Belegen
der Plätze selbst Sorge zu tragen.

Wiesbaden, den 14. 'Januar 1907.
Im Austrage des Komitees:

v. Scheuck»
8037 Polizei- Präsident._
Josef Piel, Dentist, Fheinstr. 97, Mt.,

empfiehlt sich zum Anferligcn künstlicher Zähne u . ganzer G « isse,
jpeziell ohne Gaumenplatte, Plombieren IchadHa ler Zähne tc.

Reparaturen lind Ilmändern a.t-r G-risse ichnellsteiis. 8034

Mick » i L . los! sdimerilos 21.

Billig ! Größte Billig!
Masken-Leitz-llnstalt.

Empfehle Tamcu - n. Hcrrcn -Mnskell -Kostnme,
sowie Domino in jeder Preislage, zu verleihen und zu
verlausen. Achninasroll

8075 Frau Uh Im an n,
Ellcnbogcngaffc 10.

MarKen-verleihanstalt. ■
©lenonte fdjlu . Dominoö mit schile» Hüten, forc:e

französische Fantasie -Kostüme zu verleihen. 7318
Johanna Lipp , Modrs, Lang gasse 19, 2.

Am Güterbahnhof.
Das Ausfahren von Waggons , sowie anderer

Lastfuhren aller Art übernimmt 5514

Karl Mittler.
Dotzheiinerstraste 103. Telephon 5V8.

Auch sind daselbst Lagerräume , Keller u . Werk¬
stätten zu vermieten.

GllMigkGkIkgkiiIiki!s.Ztdkr!llli!»l.
Um meine Jnventur . Anfnahme bedeutend zu edcichtcrii, habe ich

mich entschlossen, mein ganzes Lager in Herren « ,». Damen Kon-
fcktiou , darunter ein großer Posten Herren - «. Knaben Auzü w.
Paletots , welche aus einer konkursmasse herrühren u. a. m , deren
früherer Preis Mk. 10- 45 war, letzt zu jedem annehmbarenPreis
zu verkaufen. Schwarze Anzüge, Smo-ing-Anzüge, ichwarzc Hol-»
und ein Posten Schulhöfen werden ebenfalls billeg verkauft. 8l <6

Nur Neugasse 22 , 1. St., stein Laden.
vis a-viS der Eiicnhandlung des Herrn Zint .raff.

Bekanntmachung.
Montag , den 81 . Januar er. nnd event. die

folgenden Tage , vormittags O und nachmittags
2 Uhr anfangend , werden im Leihhause , biett-
gasse « a (Einyang Schnlgasse ) , die dem stävttsche'«
Leihhausc bis zum iS Dezember 1906 einschiieh'
lich verfallenen Pfänder , best» in Brillante «,
<« old, Silber , Kupfer , Kleidungsstücke», Leine«'
Betten etc. versteigert . 838--

Wiesbaden , den 19. Januar 1907.
Stadt . Leihhaus -Deputation.

!
I

Fest wagen, Requisiten zu festlichen Aufführungen aller35,0 Art liefert leihweise
Kaisers Kostüm - nnd Falmenfabrik,

Mainz , Ackers , am Schdlerplatz. Telephon 684.
Langj . Lieferant der MainzersFestzüge , Letzte Lieferung:
Historischer Festzus Weil bürg , R Rei fest Frankfur t a. M. etc.

Mao beachte
die Fabrikmarke.

(MhnMchim
Singer Co. Nähmaschinen Act Ges.

|_ Neugasse 26, Wiesbaden. 783

Dös  Naskeil-Gejchäst
Jakob Fuhr Nachf.

(Panline Nanpitzer)
befindet sich 7902

?? Bäreuftrahe Rr. 2. R



erscheint täglich. ^ | tltM
Celephon Nr. \9%

Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden . — Geschäftsstelle: Maurlllusftrahe 8.

Nr. 17. Sonntag , den 20 . Januar 1907. 22 . Jahrgang.

Bekanntmachung.
Durch Kaiserliche Verordnung vom 14. Dezember 1906 ist be»

stimmt worden, daß die Neuwahlen für den Reichstag am 25
\ Mts - vorzunehmen sind.

Nach § 9 des Wahlreglements vom 28. Mai 1870. unter
Berücksichtigung der auf der Bekanntmachung vom 28. April 1903
beruhenden Aenderungen hat die Wahlhandlung um 10 Uhr
Zormittags zu beginnen und ist um 7 Uhr nachmittags zu
fließen.

Für diese Wahl ist die Stadt Wiesbaden in 33 Wahlbezirke
ungeteilt und für jeden Wahlbezirk ein Wahlvorsteher und ein
Stellvertreter desselben ernannt und ein Lokal bestimmt wor¬
den, in welchem die Wahl vorzunchmen ist.

Es gehören:
ijum 1. Bezirk: Adelheidstraße, Albrechtstraße, Hallgartener-

straße, Hattenheimerstraßc, Möhringstraße, Neudoefer-
straße, Nikolasstraße, Ocstricherstraße und Winkelerstraße.

\ Wahllokal: Zimmer Nr. 2 der Schule an der Oranienstr.
Wahlvorsteher: Herr Rentner Georg Bücher, Stellvertre¬
ter desselben: Herr Rentner Karl Zeiger.

Zum 2. Bezirk: Adalbertstraßc, Adolfsallee, Adolfstraße,
, Alexandrastrabe, Biebrichcrstraße, Brentanostraße, Fischer-
^ straße, Grillparzerstraße, Heiligenbornstraße, Heinestraße

und Kaiser Friedrich-Ring, sowib die zwischen der Bieb-
richer- und Schiersteinerstraße vereinzelt stehenden Wohn¬
gebäude bis zur Gemarkungsgrenze.
Wahllokal: Zimmer Nr. 5 der Schule an der Oranienstr.
Wahlvorsteher: Herr Stadtverordneter Wilhelm Neuendorsf,
Stellvertreter desselben: Herr Stadtverordneter August

: Beckel.
Hum3. Bezirk: Jahnstraße, Joachimstrabes Johannisberger-
’ straße, Kaiserplatz, Kaiserstraße, Nassauer-Ring, Nußbaum-

straße, Nauenthalerstraße, Rheingauerplatz, Rheingauer-
straße, Rückertstraße, Rüdesheimerstraße, Schlichterstraße,

st Wintermeyerstraße, sowie die zwischen der Schiersteiner¬
und Dotzheimerstraße vereinzelt stehenden Wohngebäude bis
zur Gemarkungsgrenze.
Wahllokal: Zimmer Nr. 6 der Schule an der Oranienstr.

' Wahlvorsteher: Herr Lehrer Johann Weimar,
, Stellvertreter desselben: Herr Rentner Josef Kröner.
tom 4. Bezirk: Arndtstraße, Augusta-Viktoriastraße, August

Wilhelmstraße, Eichendorffstraße, Eitel-Friedrichstraße, Er¬
bacherstraße, Freiligrathstraße, Gutzkowstraße, Herrngar.
tenstraße, Karlstraße, Kleiststraße, Klopstockstraße, Kron¬
prinzenplatz, Kronprinzcnstraße, Luxemburgplatz, Luxem-
burgstraße und Wörthstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr. 7 der Schule an der Oranienstr.
Wahlvorsteher: Herr Architekt Albert Wolfs,

■ Stellvertreter desselben: Herr Lehrer Josef Kexel.
tom 5. Bezirk: Gerichtsstraße, Niederwaldstraße, Prinz Hein¬

richstraße, Schiersteinerstraße, Viktoria-Luisestraße, Wal¬
luferstraße und Wielandstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr. 8 der Schule an der Oranienstr.
Wahlvorsteher: Herr Lehrer Philipp Höpp,
Stellvertreter desselben: Herr Lehrer August Klapper,

tom6. Bezirk: Goethestraße, Luisenplatz, Luisenstraße und Mo¬
ritzstraße.

' ; Wahllokal: Zimmer Nr. 1 der Schule in der Rheinstraße.
Wahlvorsteher: Herr Lehrer Ludwig Kolb,
Stellvertreter desselben: Herr Glasermeister Karl Schwarz,

tain 7. Bezirk: Gutcnbergplah, Gutenbergstraße, Körnerstraße,
Mosbacherstraße und Oranienstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 1 links in der Gutbnbergschule.
Wahlvorsteher: Herr Lehrer Friedrich Seel,

fe Stellvertreter desselben: Herr Lehrer Wilhelm Brückel.
litntJS. Bezirk: Rheinstraße, Riehlstraße, Scheffelstraße und

Schenkendorfstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 3 der Schule in der Nheinstraße.
Wablvorsteher: Herr Rentner Heinrich Schreiber,

^ Stellvertreter desselben: Herr Kaufmann Jakob Gottwald,
tom9. Bezirk: Dotzheimerstraße rind Dreiweidcnstraße.

Wahllokal: Zimmer Nr. 4 der Schule an der Nheinstraße.
Wahlvorsteher: Herr Stadtverordneter Wilhelm Kraft,

M Stellvertreter desselben: Herr Privatier Franz Vetterling.
tom 10. Bezirk: Eltvillerstraße, Geisenheimerstraße, tzerder-

straße, Kiedricherstraßeund Klarenthalerstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr. 6 der Schule an der Rheinstraße.
Wahlvorsteher: Herr Rcalschullehrer Karl Schanß,

" Stellvertreter desselben: Herr Lehrer Louis Wick.
tont 11. Bezirk: Bertramstraßc, Bleichstraße und Zimmer-

mannstraße.
- Wahllokal: Zimmer Nr. 1 der Schule an der Bleichstraße.
' Wablvorsteher: Herr Lehrer Oskar Peters,

HO. Stellvertreter desselben: Herr Lebrer Josef Wüst,
tont 12. Bezirk: Blücherplatz, Blücherstraße und Goebenstraße.

Wahllokal: Zimer Nr . 16 der Schule am Blücherplatz.
Wablvorsteher: Herr Lehrer Wilhelm Kurz,Mst Stellvertreter desselben: Herr Privatier Ludwig Göbel.

tom 13. Bezirk: Eleonorenstraße, Helencnstraße und Hellmund-
straße.

(:  Wabllokal : Zimmer Nr . 2 der Schule an der Bleichstraße,
sst Wahlvorsteher: Herr Löhrer Adolf Schmidt,

Stellvertreter desselben: Herr Schlossermcister Karl Phi-
W lippi.

tom 14. Bezirk: An der Ringkirche, Bismarckring und Franken¬
straße. ■
Wahllokal: Zimmer Nr . 7 der Schule an der Nheinstraße.
Wahlvorsteher: Herr Bureau-Assistent Martin Romeleit,
Stellvertreter desselben: Herr Maler Eduard Schmitt.

Zum 15. Bezirk: Gneisenaustraßc, Hermannstraße und Nettel-
beckstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 3 der Schule an der Bleichstraße.
Wablvorsteher: Herr Lehrer Johann Kilp.
Stellvertreter desselben: Herr Rentner Hermann Stell ».

Zum 16. Bezirk: Bülowstraße, Roonstraße. Scharnhorststraße.
Sedanplatz und Sedanstraßc.
Wahllokal: Zimmer Nr . 4 der Schule an der Bleichstraße.
Wahlvorsteher: Herr Lehrer Karl Müller.
Stellvertreter desselben: Herr Lehrer August Ohlenburger.

Zum 17. Bezirk: Werderstraße, Westcndstraße, Yorkstraße und
Zietenring.
Wahllokal: Zimmer Nr . 7 der Schule an der Bleichstraße.
Wahlvorsteher: Herr Rektor Erhard Ke.'b.
Stellvertreter desselben: Herr Lehrer Karl Hohlwein.

Zum 18. Bezirk: Walramstraße, Wcißenburgstraße und Wellritz¬
straße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 17 der Schule an, Blücherplatz.
Wahlvorsteher: H>err Lehrer Ernst Hill,
Stellvertreter desselben: Herr Stadtverordneter Aloys
Mollath.

Zum 19. Bezirk: Drudenstraße. Elsässerplatz, Elsässerstraße.
Emserstraße, Gagernstraße, Georg-Auguststraße. Gersdvrff-
straße, Habelstraße. Klarenthal. Krusestraße.̂ Lahnstraße-

.Lothringerstraße, Magdeburgstraße, Marschallstraße. Preen-
straße, Seerobenstraße, Waterlooplatz, Waterloostraße, so¬
wie die zwischen der Dotzheimer- und Lahnstraße vereinzelt

\ stehenden Wohngebäude bis zur Gomarkungsgrenzc. das
Förstcrhaus vor der Fasanerie, die Fasanerie, do-s Holz-
hackerhäuschcn, die Fischzuchtanstalt, das Waldhüuschen, das
Hofgut Adamstbal und die Walkmühle.
Wll>llokal: Zimmer Nr . 18 der Schule am Blücherplatz.
Wichlvorsteher: Herr Lehrer Gustav Schauß,
Stellvertreter desselben: Herr Kaufmann Karl Meilinger.

Zum 20. Bezirk: Aarstraße, Albrecht-Dürerstraße.Atzelbergstraße.
Bachmayerstraße, Belle-Aliancestraße, Blumenthalstraße,
Boscstraße, Braunstraße. Eckernsördestraße. Fachstraße,
Firnhaberstraße, Gaabstraße, Gustav-Adolfstraße, Harting-
straße, Hochstraße Kesselbachstraße, Knausstraße, Philipps-
bergstraßc, Ouerscldstraße, Rietherbergstraße, Rothstraßc,
Schützcnsiraße, Straßburgerplatz, Walkmüblsiraße, Walk-
mühltalstraße, sowie die zwischen der Lahn- und Platter-
straße vereinzelt stehenden Wohngebäude bis zur Gemar¬
kungsgrenze.
Wahllokal: Zimmer Nr . 19 der Schule am Blücherplatz.
Wahlvorsteher: Herr Rektor Heinrich Breidenstetn,
Stellvertreter desselben: Herr Lebrer Hermann Münzert.

Zum 21. Bezirk: Kantstraße, Kcllersiraße, Ludwigstraße. Ma-
riahilfstraße, Platterstraße , Ruhbergstraße, sowie die zwi.-
schen der Platter - und Nerotalstraße vereinzelt stehenden
Wohngebäude bis zur Gemarkungsgrenze einschließlich des
Jagdschlosses Platte und des Ncrobergs.
Wahllokal: Zimmer Nr . 3 der Schule an der Kastellstraße.
Wablvorsteher: Herr Lehrer Heinrich Schol.
Stellvertreter desselben: Herr Lehrer Richard Wcdcsweiler.

Zum 22. Bezirk: Schwalbacherstraßcund kl. Schwalbacherstraße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 1 der Schule Schulbcrg Nr . 10.
Wablvorsteher: Herr Lehrer Jakob Trum,
Stellvertreter desselben: Herr Rentner Wilhelm Thon.

Zum 23. Bezirk: Bahnhofstraße, Burgstraße, große, Burgstraßc,
kleine, Delaspecstraße, Ellenbogengasse, Fricdrichstraße,
Hcrrnmühlgasse, Marktplatz, Markstraße und Muscumstr.
Wahllokal: Zimmer Nr . 2 der Schule an der Luisenstraße.
Wablvorsteher: Herr Stadtverordneter Fabrikant Christian
Kalkbrcnner,
Stellvertreter desselben: Herr Kaufmann Konrad Vulpius.

Zum 24. Bezirk:' Faulbrunnenstraße, Hochstätte, Kirchgasse,
Kirchgssse, kleine, Mauergasse, Mauritiusplatz , Mauritius-
straße, Neugasse, Schillerplatz und Schulgasse.
Wahllokal: Zimmer Nr . 4 der Schäle an der Luisenstraße.
Wahlvorsteher: Herr Rentner Friedrich Gottwald,
Stellvertreter desselben: Herr Gastwirt Georg Baum.

Zum 25. Bezirk: Am Römertor, Bärenstraße, Gcmeindebad-
gäßchen, Goldgasse, Grabcnstraße, Häfncrgasse, Kochbrun-
nenplatz, Langgasse, Langgasse, kleine, Metzgergasse, Mi-
chelsberg, Mühlgasse, Schloßplatz, Schützenhofstraße und
Schulberg.
Wahllokal: Zimmer Nr , 10a der Schule am Schloßplatz.
Wablvorsteher: H>err Stadtrat Hermann Weidmann,
Stellvertreter desselben: Herr Kürschner Mar Müller.

Zum 26. Bezirk: Büdingenstraße, Coulinstraße, Hirschgraben,
Kaiser Friedrich-Platz, Kranzplatz, Lehrstraße, Saalgasse,
Schachtstraße, Spicgelgasse.
Wahllokal: Zimmer Nr . 3 der Schule an der Lehrstraße.
Wahlvorsteher: Herr BezirksvorstcherEmil Rumpf,
Stellvertreter desselben: Herr Stadtverordneter Otto Horz.

Zum 27. Bezirk: Adlcrstraße und Kastellstraßc.
Wahllokal: Zimmer Nr . 5 der Schule an der Kastellstraße.
Wahlvorsteher: Herr Bureaugchnlfe Karl Berner,
Stellvertreter desselben: Herr Großviehhändler Peter
Schmidt.

Zum 28. Bezirk: Feldstraße, Röderstraße, Stiftstraße und Weil-
straße.
Wahllokal: Zimmer Nr . 6 der Schule an der Kastellstraße,
Wahlvorsteher: Herr Obersekretär Georg Kaus,
Stellvertreter desselben: Herr Architekt August Hengst.

Zum 29. Bezirk: Römcrberg und Steingasse.
Wahllokal: Zimmer Nr . 5 der Schule an der Lehrstraßc.
Wahlvorsteher: Herr Kaufmann Karl Kramb,
Stellvertreter desselben: Herr Musikalienhändler Adolf
Ernst.

Zum 30. Bezirk: Elisabethenstraßc, Emilienstraßc, Franz-Abt¬
straße, Gcisbergstraße, Heinrichsbcrg, Lanzstraße, Müller-

straße, Nerobergstraße, Nerostraße, Nerotal, Neuberg, Pa¬
genstecherstraße, Thorbergweg, Weinbergstraße und Wtl-
Helminenstraße. • ^ "
Wahllokal: Zimmer Nr . 4 der Schule an der Stiftstraße.
Wablvorsteher: Herr Konsul a. D . Hugo Valentine!, _•
Stellvertreter desselben: Herr Rentner Wilhelm Dahlheim.

Zum 31. Bezirk: Amselberg, Dambachthal, Friedrich-Ottostraße,
Kapcllenstraßc, Sonnenbergerstraße, Taunusstraße, Tho-
maestraße und Wilhelmstraße. '
Wahllokal: Zimmer Nr . 5 der Schule an der Stiststraße.
Wahlvorsteher: Herr Fabrikant Karl Philippi,
Stellvertreter desselben: .Herr Kaufmann Moritz Hendrich.

Zum 32. Bezirk: Alwinenstraße, Augustastraße, Beethopen-
straße, Bierstadterstraße, Frankfurterlandstraße, Frankfur-
terstraße, Frankfurterstroße kleine, Fritz-Reuterstraße, Gu¬
stav Freytagstraße, Hainerweg, Humboldstraße, Kaiser.Wtl-
Helm-Ring. Langenbeckplatz, Mainzcrlandstraße, Mainzer¬
straße, Martinstraße , OSkarstraße, Rheinbahnstraße, Kossel-
straßc, Schlachthausstraße, Schubertstraßc, Solmsstraßc,
Sofienstraße, Tbeodorenstraße, Viktoriastraßc, sowie die
zwischen der Bierstadter- und Bicbricherstraße vereinzelt
stehenden Wohngebäude bis zur .Gemarkungsgrenze.
Wahllokal: Zimmer Nr . 10b der Schule am Schloßplatz.
Wabloorstehcr: Herr Stadtverordneter Dr . Ludwig Drcy'er,
Stellvertreter desselben: Herr Stadtverordneter Wolsgang
Büdingen. _ i

Zum 33. Bezirk: Abcggstraße, Adolfsberg, Bahnholzstraße, Bis-
.marckplatz, Blumenstraße, Bodenstedtstraße, Cansteinsberg,
Erathstraßc, Freseniusstraße, Gartcnstraße, Grünweg,
Hans - Sachs - Straße , Haydnstraße, Hergcnhgh.n-
straße, Heßstraße, Hildastraße, Hohenloheplatz, Hohenlohe-
straße, Jdsteinerstraßc, Kreidelstraße, Kursaalplatz, Leber¬
berg, Lessingstraße, Lortzingstraße, Mozartstraße, Neu-
bauerstraße, Parkstraße, Paulinenstraße , Querstraße, Ri¬
chard Wagnerstraße, Rößlerstraße, Roscnstraße, Schöne
Aussicht. Thelemannstraße, Uhlandstraße, Wcbergasse,. Wc-
hergasse kleine, Wilhelmshöhe, Wilhelmstraße kleine, sowie
die zwischen der Nerotal- und Sonnenbergerstraße verein-
zelt stehenden Wohngebäude bis zur GemarkuygSgrenze,
einschließlich der Villa Panorama oberhalb der Parkstraße
und des Brandschcid'schen Hauses im Distrikt Weinrcb..
Wahllokal: Zimmer Nr . 40 sTurnhallej der Schule am
Schloßplatz
Wahlvorsteher: Herr Architekt Christian Däbne, !
Stellvertreter desselben: Herr Fabrikant Gustav Erkel.
Indem wir Vorstehendes gemäß § 8 des oben angeführten

Wahlreglementshiermit zur .öffentlichen Kenntnis bringen, ma¬
chen wir zugleich darauf ausmerksam, daß die Wahllisten nach der
Personenstandsausnahme vom 15. Oktober v. Js . aufgestellt
sind.

.Hiernach haben die Wähler in demjenigen Bezirk ihr Wahl¬
recht auszuübcn. welchem der Stadtteil zugeteilt ist, in dem sie
zu genannter Zeit gewohnt haben. Später zugezogene Wahlbe¬
rechtigte wählen in demjenigen Bezirk, welchem der Stadtteil
zngeteilt ist, in dem sie nach der polizeilichen Anmeldung ihre
eiste Wohnung genommen haben.

Wiesbaden,  den 15. Januar 1907.
Der Magistrat. I . V.: Dr. Scholz.

Bekrrmttrrmchrmg
Gemäß 8 26 des Reglements zur Ausführung des

26. Mai 1870

Wahlgesetzes für de» Reichstag, vom — ^ ^ "^ 3 toirb
bic Ermittelung des Ergebnisses der am 25. ds. Mts . statt-
findend.en Wahl eines Rcichstagsabgcordneteufür den aus
den vormaiigen Amt bezirken Wehen, Langen chwalbach,
Rüdcshcim, Eltville, Wiesbaden und der Stadt Wiesbaden
gcdildetcu II . Wahlkreis dcö Regierungsbezirks Wiesbaden am
Dienstag , den 23 . Januar ds . Js ., vormittags
II Uhr , im Pouzeidirnstgebäude Hierselbst, Zimmer Nr. 54
statt finden.

Es wird dies mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntnis gebracht, daß der Zutritt zu dem Lokale jedem
Wähler offen steht.

Wiesbaden, den 12. Januar 1907.
Der Wahlkommissar,

v. Lchcnck.
8129 Polizei-Präsident.

Bekanntmachung.
Montag, den 2i. ^arruar0. Js ., nachmittags,

soll im Distrikt „u . Bahnholz 4 ", das nachfolgend be-
zeichncte Gehölz öffentlich mcistbictend versteigert werden.

1., 22 Rnitr. Eichen- und Buchenscheitholz
2., 9 Rnitr . buch. Prügelholz
3., 240 Stück buch. Wellen.

Zusaiiimenkünst: Nachmittags 4 Uhr, beim Förster-
hauS im Dambachtal.

Wiesbaden, den 18. Januar 1907.
8330 Der Magistrat.

Bekanntmachung
'̂DaS am 7 . Jaiinar ds Js - im Stadtwald Distrikt

.Pfaffeuborn " angesteigerte Holz wird vom 18. ds. Mts.
ab zur Abfuhr hiermit überwiesen.

Wiesbaden, den 16. Januar 1907.
8125 Der Magistrat.



Nr. 17. 20. Januar 1907. Wiesbadener General-Anzeiger, SS. Jahrgang.
Bekanntmachung,

Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche
sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Taglöhners Jakob Bengel , geb. 12. 2. 1353
zu Niederhadamar.

2. des Tagl. Johann Biekert , am 17. 3. 66 zu
Gießen.

3. der ledigen Diemtmagd Karsline Bock, geb. 11.
12. 1864 zu Weilmünster.

4. die ledige Christiane - Boos , geb. am 9. 4. 74 zu
Biebrich.

5. des Schneidergehülsen Peter Buhr , geb. am 8. 8. 62
zu Weiler.

v. des Tagl. Georg Christ , geb. am 14. 3. 62 zn
Kemel.

7. der ledigen Maria Gergen , geboren am 7. 9. 1880
zu Roden.

8. des Fuhrmanns Wilhelm Grnber , geb. 27. 5. 1864
zu Eschenhahn.

9. der led. Anna Klein , geb am 25. 2. 82 zu
Ludwigshafen.

10. des Tagl. Heinrich Kuhmau », geb. am 16. 6. 75
zu Biebrich.

11. de- Tagl. Adolf Lewalter , geb. am 19. 9. 73
zu Steinbach.

12. des Fuhrknechts Albert Maikotvsky » geb. am
12. 4. 1867 zu Wicdeck.

13. des Maurers Karl Menk , geb. am 15. 3. 72 zu
Biskirchen.

14. des Taglöhners Nabanns Nauheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.

15. des Tgl. August Ott , geb. am 7. 5. 67 zu Ncuhof.
16. der led. Näherin Auguste Pflüger , geb. am 7.

4. 86 zu Wiesbaden.
17.  der Wwe. Philipp Rossel , Marie geb. Baum»

geb. am 24. 1. 1863 zu Ilbesheim.
18.  der led. Dienstmagd Anna Nothgerber , geb. am

2. 9. 63 zu Oberstein.
19. des Schneiders Ludwig Schäfer , geb. am 14. 7.

68 zu Mosbach.
20. des Kaufmanns Hermann Schnabel , geb. gm 27.

5. 1882 zu Wetzlar.
21. des Steinhauers Karl Schueider , geb. am 24. 8. 72

zu Naurod.
22. der led. Dienstmagd Karoline Schöffler , geb. am

20. 3. 1879 zu Weilmünster.
23. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874

zu Heidelberg.
24. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1371 zu Haiger
25. des Tagl. Christ . Vogel , geb. am 9. 9. 68 zu

Weinbergu. dessen Ehefrau Luise geb. Herle , geb.
am 9. 7. 75 zu Ludwigshafen.

26. der ledigen Regine Volz , geb. am 7. 10. 1872 zu
Jttlingen.

27. des Taglöhners Friedrich Wilke , geb. am 9. 8.
1882 zu Neunkirchen.

28. des Taglöhners Wilhelm Wingenbach , geb. am
10. 3. 1959 zu Diez.

29. der Ehefrau des Fuhrmanns Jakob Zinser , Emilie
geb. Wagenbach , geb. am 9. 12 72 zu Wiesbaden

Wiesbaden, den 17. Januar 1907. 8325
Der Magistrat. Armen-Berwaltung.

Bekanntmachung
Donnerstag , den 24 . Januar d. I ., vor¬

mittags , soll in dem Stadtwalde, Distrikt „Pfaffenborn ",
das nachfolgend bezeichnete Gehölz öffentlich meistbietend
versteigert werden: - •

1. S Buchen stamme mit zusammen 4,83 Feftm ,
2. 15 Rmtr. Erlcn-Rollicheit,
3.  280 Rmtr Buchen -Scheitholz.
4. 28 Rmtr . Buchen-Prügelholz,
5. 2895 Buchen-Wellen.

Auf Verlangen Kreditbewilliguugbis 1. September 1907.
Zusammenkunft vormittags 10 Uhr vor Kloster Klarental
(Restauration zum Jägerhaus). 8124

Wiesbaden, den 16. Januar 1907
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Im Distrikt ,An den Nutzbäum soll das ftädt.

Grundstück , Lagerb.-Nr. 5229, als Gartenland in Ab¬
teilungen von je ca. 12 Nuten verpachtet werden.

Das Grundstück wird eingefriedigt und mit Wasser
versorgt werden.

Reflektanten wollen ihre Anträge auf Uebcrlassung
einer oder mehrerer Abteilungen bis zum 25. d. Mts im
Raihaus, Zimmer Nr 44, woselbst auch Plan und Be¬
dingungen offen liegen, abgeben.

Wiesbaden, den 14. Januar 1907-
7945 Der Magistrat.

>. Bekanntmachung
Aus unserem Armen-Arbeitshaus, Mainzerlandstr.Nr. 10,

find 0 Schweine (Ferkel ), 7 Wochen alt zu ver¬
kaufen . Näh. Rathaus, Zimmer Nr. 13, vormittags von
9- 1 Uhr. .

Wiesbaden, den 5. Januar 1907.
7337 Dep Magistrat . —Armenvcrwaltung.

Bekanntmachung.
Mehrere Weinkeller Abteilungen unter dem alten

Rathause, sowie unter den Schulen an der Oranien- und
Rheinstraße sollen alsbald neu verpachtet werde ».

Offerten sind bis zum I. Februar d. I . im Rat-
Hause, Zimmer Nr. 44, woselbst auch nähere Auskunft er-
teilt wied, abzugeben. 7944

Wiesbaden, den 14. Januar 1907.
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Lieferung und Verlegung von ca. 445 qm

Linoleum im Wohnhausueubau des Kaualbcmhofes
an der Schainhvrststraße zu Wiesbaden soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Stadt. Verwaltungsgebäude
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9 eingesehen, die An-
gcbotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von
25 Psg. (keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme)
bezogen werden.

Verschlossene und mit der AufschriftH. A « 183 ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 26 . Januar 1907,
vormittags 11V, Uhr,

hierher, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit depi vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformulor eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage. 8326
Wiesbaden , den 16. Januar 1907.

Stadtbauamt , Abt . für Hochbau.
Verdingung.

Die Lieferung von Wasch -, Ausgnfi -, Spiel - re
Becken und Badewannen einschließlich Aufstellung
und Befestigung — Los I bis V — für die Neu¬
bauten der Chirurgischen Abteilung des städt.
.Krankenhauses zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibungverdungen werden»

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können
während der Vormittagsdienststunden im städt. Verwaltungs¬
gebäude Friedrichsttaße 15, Zimmer Nr 9, cingesehen, die
Angebotsuntcrlagen ausschließlich. Zeichnungen auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von I M.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme) bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 182"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag de» 28 . Januar 1807.
vormittags 11 lLi-x,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebencnund ausZefülltcn

Berdingungssormular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 16. Januar 1907

8208 Stadtbauamt Abteilung für Hochbau.
Verdingung.

Die Ausführung der Schrcinerarbeiten(Los V) Ge¬
sellschaftszimmer, l . Stock, soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können
während der Dienststnnden im Baubureau (9—12 und
3—6 Uhr) cingesehen, die Verdingungsunterlagen, ausschließlich
Zeichnungen können auch von dort gegen Einsendung von
1 Mark bezogen werden.

' Die Angebote sind bis spätestens
Montag . den 21 . Januar 1807,

mittags 12 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter oder deren Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebencn und ausgesüllten
Formular versehenen Angebote werden bei der Zuschlags¬
erteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 12. Januar 1907. , 7878

Die örtliche
Bauleitung für den Kurhaus -Neubau.

Verdingung.
Die Ausführung der Dachveckerarbeite » bei Ein¬

richtung einer Leiter - und Waaenremise auf dem
städt. Grundstück an der Platterstrafic Nr 64 hiersclbst
sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebotsiormulare, Verdingungsunterlagenund Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden im
Bureau für Gebändeunrcrhaltung, Fricdrichstraße 15, Zimmer
Nr. 2 cingesehen, ' die Verdingungsunterlagen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
25 Psg. und zwar bis zum Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „G U 182
Loos Ui ." versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 23 . Jantmr 1907 , \
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dein vorgeschriebenen und ausgefüllten

Berdingungssormular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagscrteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 5. Januar 1906.

7359 Stadtbanamt,
_ Burau für Mebändeennterhaltung

Bekanntmachung.
Aus der städtischen Kläranlage bei der ehemaligen

Spelzmühle kann fortwährend
kompostierter viinger

unentgeltlich abaesabren werden.
Wiesbaden, den 7. Januar 1907. 7496

Städtisches Zlaualbanamt.

Akzise -Rückvergütung.
Die Akziserückvergütnngsbeträgeaus vorigem Mon«

sind zur Zahlung angewiesen und können gegen Empfangs,
bestätigung im Laufe dieses Monats in der Absertigungz.
stelle, Neugassc6». Part ., Einnchmerei, während der Zeh
von 8 vorm, bis 1 nachm, und 3—6 nachm, in Empfang
genommen werden.

Die bis zum 31. d. Mts ., abends, nicht erhobenen Akzise
Rückvergütungenwerden den Empfangsberechtigtenabzüglich
Postpono durch Postanweisung übersandt werden. 7974

Wiesbaden, den 14. Januar 1907.
Städt . Akziseamt.

Die Zinsen der Sparkasse werden ab Ende Dezember
ds. Js . auf 3 /̂z°/o erhöht, und lassen wir im Interesse
der Spareinlcger von jetzt ab eine weitere Vergünstigung
eintretcn, indem die Sparkasseneinlagen, welche an den
ersten drei Tagen eines Monats geleistet werden, für den
vollen Monat der Einzahlung verzinst, und bei Bezügen,
welche an den letzten drei Tagen eines Monats erfolgen,
die Zinsen für den vollen Monat der Rückzahlung vergütet
werden.

Der Höchstbctrag eines Sparkassenbuches ist aus
Mark 3000 festgesetzt. 727

Wiesbaden, den 12. Oktober 1906.
Allgemeiner UW- sei Spjrinmmrii re lesbata

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
H. Meis . A. Sciiünfcld . C. Michel . I1'. Nickel
_ Geschäftsgcbünde: Mauritiusstr. 5._

Holzverkaiif DilErlörslEFBi Wiesbaden.
TienSt g. den S2 Januar 1907 , aus Dijlr. 28 und Sg

Hengberg und Bleidenstadierkopf. Eichen : 51 Rmtr. Scheit und
Knüvv., 8 Hdi. Wellen. Buchen : 358 Rmtr. Scheit und Kniipp.
KI Hdi. Wellen. 3263

Zusammenkunft 10 Uhr vorm, am HolzbackerhiuSchen

hohversteigenmg.
Montag , de» 28 . Januar , vormittags IO Uhr

anfangcnd. kommen im hiesigen Gemcindcwalö, Distrikt
Jungqolz nahe der Schanze(auf sehr guter Abfahrt) :

150 rohtanncne Stämme von 31 Fstm.,
170 Stück dergl. Stangen I . Klasse.,
272 „ ,/ „ II . Klasse.,
66 • „ „ „ III. Kaffe,

zur Versteigerung. 3276
Hettenhain, den 17. Januar 1907.

Der Bürgermeister Lauser.

Versteigerung.
Donnerstag , den 24 . Jannar d. Js ., vor¬

mittags >9 Uhr , werden im Rcntamtsbureau, Hrrren-
gartenstraße7 dahier, folgende im Distrikte Schiersteinerloch,
an der Scheffelstraße hicrselbst bclegenen Domänenparzellen:

Kartenblatt 59, Parz. Nr. 1278, 2 ar 09 qm.
104 ietc.

1296, 12 ar 82 qm.
104
1297, 7 ar 03 qm.
104

1298, 3 ar 28 qm.
104

öffentlich versteigert.
Wiesbaden,  16 . Januar 1907.

8130 Kö nigliches Domänen -Rentamt . _

holzschneiderei«. Brennholzverkauf.
Schneiden von Stämmen , sowie Brennholz »letzteres

auf Wunsch im Hause mit fahrbarer Kreissäge empfiehlt sich
billigst
Tel. 508. Karl Güttler , Dotzhcimerstr. 103.

Gleichzeitig offeriere kiefernes AuZÜudeholz , gespalten
pro Ztr . 2 Mk. 40 Psg., Brennholz ä Ztr. 1 Mk. 40Psg
bei Abnahme von 5 Ztr. frei ins Haus. 4212

Zimmerspäne
karrenweisc zu verkaufen. 8339

Georg Wollmcrscheidt , Zimmermeister.
Betten , gz. Ausstattungen»
Polstermöbel , eig . Ansert.

A . Leicher , Adelbeidstr. 46.
Nur lieft« Dualitäten, billige Preise.

_ Teil; ablunq_ 76

I
lofm{4tec(ie>l)er|idijrimgsltalIe.

Staatlich genehmigt . — Reservefonds 105,000  Mark.
Betriebskapital 10,000 Mark . — Bischer gezahlte Stervt-

gelber 301,318 Mark. — Eintritt zu jeder Zeik. .
Eintrittsgeld in, Alter von 18—25 Jahren 1 Mk., dor26-~ w

2 Mk.. von 31—35 3 Mk. von 36—40 5 Mk.. im 41. LebensM
7Mk., m 42. 10 Mk.. im 43. 15 Mk., im 44, 20 Mk.. im 45. 25 Mü

Monatsbcitrag im Atter von 18—20 Jahren 1 Mk., '
Jahren 1.20 Mi , 26—30 Jahren 1.40. Mk., 31—35 Jahren 1.60 Wh
8d— 40 Jahren 1.90 Mk.. 41- 45 Jahren 2.20 Mk.

Sterbegeld 600 Mark.
Anmeldungen und jede gewünschte Auskunft bei den Herren-

Mell . Hellmundstr. 38, Stoll , Qimmermannßr. 1, Lenins , v*
mundstr 5, Ehrhardt , Weüendgr. 24, .Ernst , PhllippSberaür» -
Groll , Lleiltlüc. 14, Berges , Blücherür. 22, Drangs ®*.
endür. 10, Halm , Feldür. 1, Konz , Feldür. IS», Bensi «*'
Bleichgr. 4, Kies , Friedrichstr. 12, Schieider , Moritzvr.
8i >rnnkcl tZingel Nachf.), Kl. Burgür. 2, Lipo , Herderi» .
sowie beim Kassenboten 8pies , Schiersteinerstr. 16.
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Nr . 17. 20. Januar 1907. Wiesbadener Generalanzeiger. 22. Jahrgang.

Empfehle
Vruch< u. Salzbohnen ä Pfund
20 Pf,, selbsteingem. Sauerkraut.
^ Oranienstraße 36, Lad. 8187

Flecüten aMilcffetSommer-

Hautaus- gelbe,rote

schlage das°Beste
Tr . Kuli»'s tSlyzcrin-

sckiwefelmilchseifc. Man
verlange Dr . Kuhn- Echt

nur von Frz . Kuhn,
Kroneuparf,Nürnberg
Trog . Sanitas , Mau-

ritiusstr . 3 , O Sirbert
K. ^ chlos; u. Tauber.

Drog .Rirchg . 6 1569'413

Sie finden
Käufer

oder

Teilhaber
für jede Art hiesiger oder
auswärtiger Geschäfte , Fa¬
briken, Grundstücke , Güter

und Gewerbebetriebe
raschu. verschwiegen
ohne Provision , da kein Agent,

* durch 210

t.Kämmen Nachf.£°'uẐ se s, i.1 Kreuzgasse r
Verlangen Sie kostenfreien Be¬

suchzwecks Besichtigung und Rück¬
sprache.

Infolge der, auf meine Kosten,
in 900 Zeitungen erscheinenden
Inserate bin stets mit ca. 2500 kapi¬
talkräftigen Reflektanten aus ganz
Deutschland und Nachbarstaaten in
Verbindung, daher meine enormen
Erfolge, glänzenden und zahl¬
reichen Anerkennungen . *

# Altes Unternehmen m.eigenen
Bureaux in Dresden , Leipzig,
Hannover, Köln a/Rh. und Karls¬
ruhe (Baden).

ISicco — ®. m. b. H.

patent-
Uronen-

Haemalogen
(Kronaematogen),

anerkannt beste deutsche Marke,
vorzüglich bewährt bei

Blutarmut , Bleichsucht,
Schwächezuständcn

Dem Hominel'schen bedeutend
an wirksamen Stoffen über¬

legen. 3203

Preis pro Fl . 2 00  M ., 3 Fl.
5.25 M.

NB. Man achte auf die rote
Siegelmarke: Deutsches Reichs-
Patent.

Fabrikant: Sicco , ®. m.
b. H., Berlin W. 35.

Seit Jahren überall esn=

6139
geführt und beliebt ist

Marhurg’s
SchwedemKönig

als bester
Kräuter*

Magenbitter
Allemiger

Fabrikant:

1 Nengasse 1
Gegr . 1852

Telefon 20 «>9'
Marbtirg's

Schweden- König ist
patentomtl. geschützt
Lor mißbräuchlicher
Benutzung der Be¬
zeichnung,Schweden-
rtönig' wird gewarnt.

Zchuhwaren
staunend biüig. Seltene Gelegenheit

Üengllffe 22,1 Lticgk.
Kein Laden. 7473

Jagdwesten
| Metzger jacken,Arbeitswämmse.

Gute dauerhafte
Qualitäten.

Grosse Auswahl.
— Billige Preise —

Friedr. Exner,
Wiesbaden,

Jfengassc 14.

Spezial-
Geschäft
sämtlichen Sorten
Branntweine,

Liköre,
Deutscheu. stanz.

Kognaks.
Weinniederlagc der Firma

Chr . liimbarth hier.

hch. Martin,
Hellmundstratze 48,

im Hause de? Herrn Medcer-
meistcrsH « Ih 8235

Brennholz per Zir. M. l 30
Anzündeholz „ . . 2.20

liefert frei Haus

H . Kfem «r,
Dampfschreineroi

Dotzbeimerstr. 96. Tclcph. 766.
Bestellungen werden auch Neu-

gofse I , im Laden, b. M. Offcn-
stadt Nachf. anaenommen. 4331

u.deren Folgen-
zustände:

Anostgefühl, Appetitlosigkeit, Ge-
d chlnisschwäche, G-mülsverstimm-
ilng. Herzklopfen, Mapnichwüche,
Ohrensausen, L'iattigleit, Schlaf¬
losigkeit, Schwindel, Uedelkeit,
Zittern der Glieder usw. beseitige
ich ohne Störung v. Berui »nd
Lebensweise auf Grund 30-jäbr.
Erfahr. 28/103

Chemiker Heyden, Altona. Elbe.

T Magerkeit.
Schöne volle Körperformen

durch unser orientalisches
Kraftpulver , preisgekrönt gold.
Medaillen, Paris 1900, Ham¬
burg 1901, Berlin 1903, in 6—8
Wochen bis 30 Pfd . Zunahme
garantiert unschädlich . Aerztl.
einpfohl. Streng reell — kein
Schwindel. Viele Dankschreiben
Pi eis Karton mit Gebrauchsan¬
weisung 2 Mk . Postanw . od,
Nuchn. exkl. Porto . 1856

Hygien . Institut
D. Franz Steiner L Co.,

Berlin 302
Königgriltzerstrasse 78.

Kinderfärge
von 4 Mk. au 9177

Grone Särge billigst.
Klein , Michelsberg 8.

Telephon 3490.

Stickerin .'"̂ "Tl4(Bunt-, ®ola-
und Weißsticken) billig 1924

Scharnborststr. 35, 2. m

Anzündeholz,
gespalten , ä Ctr . 2 .40 Mk.

Brennholz
ä Ctr . 1.40 M. 7586

liefern frei ins Haus

Kehr. Nsll§6dausi',
Tampf - Schreinerei,

Echwalbacherstr. 22. Telf. 411

m \M

finden sie billig und gut 7290
Marktstraße 12, bei Svätb.

Zwiebeln
3 Pfund , 7 f. 7532

öchnalbach-straße 7 1

f jjli |s| e.A
Bedarfsartikel, Guinmi-
waren, diskrete Zujeudulig,
auch brieflich. Lager aller
Krankenpflegeartikel. 7267

Oscar Metzler,
Bandagist, Wiesbaden,

31 Rheinstraße 31. J

jeder Art kaust man am besten
in der Stnhlmacherei von
7123 A , May , ,

M a u c r g a j s e 8.
NB. Ncp . n Flechte»

von Stühlen gut u. billig.

Modes.
Geschmackvolle Llnscrtiguug

moderner Tamcnhüte —-
Durch Ersparung der Ladcnmiete
billige Preise. 13

Lsrd. Kobbe,
Putz- und Modcwarcngeichift,

BiSmarckring 25 . 1.

-j- Damen-J-
wenden sich in Krankheitsfällen
und bei allen Störungen Vertrauens
voll an Peter Zicrvaö , Kalk
bei Kölu 115 . 286

Diskret
beseitigt alle Kopfläuse in einer
Nacht! Unübertreffliche* Mittel
gegen Wanzen, Flöhe, Schwaben,
tz lasche 50 Psg. 1241

Otto Siebert , Drogerie.

um die sich niemand kümmert, aber
gerne besucht sein möchten, weiden
freundlichst gebeten, ih c Adressen
schriftlich ins Christi. Heini. Herder-
straße 31, p. l . zu senden. 7165

Lap eiilraut Pfd. II Ps., Sauer,
kraul Pfd. 8 Pf., Salz- und Ab-
brühbohnen 22 u. 25 Pf ., Voll-
hcringe Stck. 6 Pf zu Hab. 7270

Frankeniiraßc4.

WN irisdiB Lsndur
zu haben 5298
Blückerstr. 22, 3. St ., b. Groß.

Opel-
Hähmaschlneiiw-gen
LadenniicteersparniS

laufen Sie enorm bill.
bei 6883

Friedrich Mayer,
stibeinstr sie 48.

|fg || Jjjjj'ji . Kartenlegerin,
Sx e »st.10-

Schachtistr. 24, 3. St.
lu . ä—-10 Uhr. 7542

fl. Rödelheimer,
Maucrgaffe 10,

empfiehl- sein rcichhalti
Lcdcrlager . ges

Aus'cknitr billigst. 723

llateniimrrnitG0II6,
Luisenstr. 24, Part.

Tel. 2913. Tel. 2913.
Erwirkung und Verwertung

von Patenten, Gebrauchsmuster rc.
m In - u. Auslände. 555

Piisse-Brennerei,
ranggasse 19, 2

Johanna Kipp.7489

Die ArdellsSklk»es
ftaff.Gkfiingiiismeiiis

Srtiicrstciucvdrahe UakS,
unter der Zimmermannsstiftung,
empfiehlt 929
Kiefern-Anzündehol; k SackM. 1
Buchen-Holz ä Ctr. M. 1.70
Teppiche werden gründlich

geklopft und gereinigt
Bestellungen zu richten an Ver¬

walter Fr . Müller , Erbacher¬
straße 2, 1., r., seitd. GauSwar-
der Männeraiyls. Telefon.

Mark wöchentlich und
mt [,t j Reisende, auch

Damen verdienen, Prosp. grgtiS.
Friedrich Maack.

Chemische Fabrik, 3068
Bremen 121.

Ml«
Garantiert rein, 30/206

Pid 90 Psg. , 5 Pfd. Mk. 4.25.

l. .1
Wie Dr . med . Hair von,

Asthma
sich selbstu. Diele Hund. Patienten
heilte. lehrt unentgeltlich deffen
Schrift. 32/2

Contag & Co , Leipzig.

zu haben. Philipp Schlosier, 1683
-st ilimermeistkr. Scharnborststr. 9.

finden stderze.t
diskr. Äufnahuie

K. Mondrio », Hebamme,
2832 Walramür. 27
lkrpftittpf Marmor:

Alabast., sow. Kunst-
ae. cilstäiide aller Art (Porzellan
f ucrfestu. im Wasser baltb.) 4883

Uhlmirun , Luisenplatz2

Grundstück « »nd Hypotheken «Markt.
Grundstück- Verkehr.

Angebote,

einer Villa
in Miltenberga. Main.

Aus der Penseleru. Cob itz'schen
Konkursmasse habe ich die neucrb
komf. Billa am Grauberg5, cnth.
®große Zimmer rc.. mit hübschem
Darren, nahe am Wald und nahe
der Stadt gelegen, u. prachtvo ier
Aussicht, erworben und für Mk.
19 000 wieder zu verkaufen.

Näheres brieflich. 27/103
Rudolf Hüttich»

Bt . -' ’< Miltenverg a. M.

Bauplatz
für Etagen-Villa an der Aarsir..
jjfort zu verk. Näh. Rheinnr 71.
«ureau. 11—12 Uhr. 7553

Haus mit 1600 M.
Ue erschuß, sofort

i? verkaufen. N. durch 5303
^Kart . Schulqasse7. Tel. 2 85

<̂ ehr günst. gcl. Bauplatz. 42
'r  Ruten bei Niedernhausen
lTaunus), Nähe hübscher Villas,
Wendes Wasser, 5 Min. v. der
Station kranheitshalber billig zu
derk. Näh. T . Jacobi , Priv..
Aiedernhaulen. 4582

in der vocbcren Walk-
mühlstraße nebst Ball¬

te zu verk. Näh. Baubureau,
"'heinstr. 71. 4570

üdolfthöhe.
In herrl. Lage WieSbaoens

. Villa.
1 8 >Mmer, Diele, Bad, 3 Man-
Nkden und allem tonst. Zubehör,

lehr günst. Bedingungen zu
^kaufen.

Seltene Gelegrnheit.
^ Preis 48 OuO Mk.

u. SD(. O. 5386 an die
*kl>«d. d. Bh 5386

dLckhaus näcktfi Zentralbahnhof,
" f. Hotel-Restaurant oder zum
Brechen-v. Läden geeignet, alters
halb, zu vk. « ns. 211. 40- 50000.
Näh. u. I . W. 7513 an d. Exp.
dies Blattes. 7562
^l^ aus mit Wirr chait z. seiten

Preis von 36,000 Mk. zu
verkaufen. Off. unter O. W. 6332
an die Exved d. Bl._ 6331

Häuser in Dotzheim, gut ren-
dd tabrl.tabcl. nähe neuem Exerzier-
Platz. einzeln od. zus. teilungS-
halber billig zu verk. Zu erfr. b,
Lonbausen. Dachdeckermstr. 5089

^ ^ utgeb. Wirtschaft lrankbeltsh.sofort zu verk. bei 4- bis
5000 Mk Anzahl. Gefl. Off. ».
G. 7495 an d. Erp. d. Bl. 7495
fauUS  mit Speze eigesch. lim*

ständeh. sofort bei klein. 2lnz.
zu verkaufen. Näh. 7454

Scharnhorststraße 19, M . 2.
der 'Nähe Wiesbaden ich.

^4 Haus mit Wcinwirtschaft
günstig zu verk. od. auf Grund¬
stück od. kl. Haus zu v-rtauschen.

Lff. u. H. I . 7662 an die
Exped. d. Bl. 7662

Billa,
vordere Walkmüblstraße zu ver¬
kaufen. Näheres Rheinstraße 71,
Bureau. 11—12 Upr. 7552

entbartend 4 und 5 Zimmer,
ist wegzugshalber zu verkaufen.

Ernstl. Sieflektanten erfahren
näheres unter H. 7650 in der
Exped. d. Bl, 7555

Bäckerei
zu vermieten oder zu verkaufen

Näh. Bleichstr. 30 2482
^^ aS Haus Blevrichkrstrage 14

in Dotzbeim mit Scheune ».
Stallung für 10 Pferde ist zu
verkaufen. Nähere- in Dotzheim,
Neugasse Nr. 12. 8091

pie luiMlicu- nun
tzWl-clttü-lMtiir

von

J.&C.Firmenich
Hcllmundstr. 53 , 1 . St .,

empfiehlt sich bei Au» u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Bcrmillelung von Hypotheken
u. s. w.

Eine Villa, Nähe des Waldes
und Haltestelle der elektr. Bahn,
mit 2 Wodn., j-de 4 Zimmer,
1 Kücheu. Znbeh. u. eine Wohn,
von 2 Zim., 1 Küche u. s. w.,
schön angelegt. Garte», Terrain
ca. 33 Ruten, wegzugshalberfür
58 000 M. zu verk. durch

J. & C . Jb'irmenicli,
HeUmundstr. 53.

Ein noch neues HauS mit
Vorderh., 2x4 -Zim.-Wohn., Hth.
2-r.2- u. 2 < 1-Zim.-Wohn. mit
Bad, Balkon usw. sür v05 000M.
mit einem Ueberschußv. 2l00 Mk.
zu verk. d.

4 . &. € . Firmenicb.
Hellmundstr. 53.

Ein schöner, neues Haus mit
im Part. 3 Zim. und Lade», sonst
jede Etage mit 3 m 2-Z.-Wohn.,
Stb ., Stallung, Nemise, und 3
Wohn, von je 1 Zim. und Küche,
für 76 000 'VI. mit einem lieber»
schuß von 900 Bk. zu verk. durch

J . & C . Firmenicb,
Hellmundstraße 53.

Ein schönes Haus in Ecben-
beim, gute Lage, in. 3 Wohn, von
je 2 Zim. u. Znbeh. n. 3 Wohn,
von je l Zim. ». Zubebör, für
25 000 M. mit 6000 Anzahl, zu
verkaufen durch

J . & C . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, lueitl. siaotiei !, mit
im Souterrain Laden u. Laden-
zim, jede Etage zweimal 3-Zim.<
Wohn,, groß. Ho-, kl. Toriahrt,
für 86.000 W. zu verk. durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Eine Billa mit 2 Wohn. v.
je 5 Zim. u. Znbeh,, Nähe des
neuen Babnbofs, welche sich auch
zu Bureauzwecken eignet, mit ca.
50 NUt. Terrain, s 120,000.Mk.
zu verkaufen d.

J . & C.  Firmenicli,
HeUniüNdstr. 53.

Verschiedene renta' (c Häuser
mit Läden und Geschäften im
westl. und südl. Stadtteil in ver¬
schiedenen Preislagen, sowie ein
Haus 'Nähe des Kochbr. mit zwei
Läden II. schönen Wohnungen für
115 000 Mk. zu verk. d.

4 . &.  C . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Für Gärtnerei n. Geflügelzucht
u. s. w. geeignet sind ca. 4 Morg.
Wiese mit fließendem Wasser, die
Rute für 55 M.< sowie eine
Wiese ebenfalls am fließendes
Wasser ca. 3'/» Morg. groß, die
Rute für 120 Bk- zu verk, d.

J . & C.  Firmenicli,
Heümundstraße 53.

Ein neues HauS, Nähe Niedern¬
hausen mit 3 Wobn. von je 3
Zim. und Znbeh., schöner Garten,
Terrain : 30 Rnt ., f. 18 001 M.
zu verkaufen durch

J . &  C . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein kl. Wohnhaus m. 2 Wvhn-
von je 2 Zim. ii Znbeh , großer
Garten mit ca. 40 Hochstämmen,
viel Zwergobst, Erdbeeren usw.,
Terrain : 83 Nut , für Gärtner,
auch als Lagerplatz für große Ge¬
schäfte passend, für 32 000 M. zu
verkaufen durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Das lmmoDilien=Gescbait vonJ.Chr. Glücklich
Wilkelm8trasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Mietlie und Vermiethnng von
Ladcnlokalen , Herrschafts -Wohnungen unter cord.
Bedingungen. —Alleinige Hanpt -Agentnr de« „Xordd,
Lloyd “ , Billets asn Originalpreisen , jede Auskunft
gratis. — Kunst - und Antikenliandlung . — Tel. 2308

Grundstück Gesuche.
Kleines HauS mit etwas
K» Stallung fof. zu kaufen gef.
von Sekbstreflektantei!. Off. mir
genauer Angabe u. H. I 8089
an die Exped. d, Bl. 8039

^ ^ utgeh. Kolonialw.» u. Gemüse»geschäst zu kaufen oder kl.
Laden in guter Lage zn mieten
gesucht. Off. mit Preisangabe u.
V. O. 7421 an b. Exped. dieses
Blattes. 7478

Hypotheken-Verkehr.
Angebote •

ritrtfS o»f Ratenrückzahlun;
4-4 A» giefat Kohlmann,

Vevlin 130 , Pragerstr. 29. An-
fraoen kostenlos. Rückporto.

bar Geld braucht wende
sich vertrauensvoll an T.

Gründler, Berlin W, 8, Friedrich-
straße 196. Anerkannt reelle,
schnelle»nd diskrete Erledigung.
Ratenrückzahlung zulässig. Prov.
a. Tarled». Rückv. erb. 3,32
^yppttzeken - Darlehen , , .

HypotH., vis */8 d . Wertes,
Käufer, Teilhaber, sowie Kom-
inissio»«» aller Art des. schnellstens
Seyderih, Eneiienaustr. 7. v. 7230

Geld gibt
event. ohne Bürgschaft, Rück¬
zahlung nach Ucbereinkunft,

MittelhanS , Berlin, 3195
Albrechtstr II . Rückp erbeten.

DarLehen
direkt vom Bankgeschäft geg..Ver-
pfäiidung von Lebe,isversicherungs-
abschluß und Hypotheken beschafft
BankvertreterA. Bade, Wiesbaden,
RüdeSheimerstr. 23. 677

d' S™ bequeme;
Wvtv Nalenzahlunz verleiht;
diskret und schnell zu koulanten̂
Bedinguugcu. SelbstgeberC . A.
Winkler , Berlin W. 57, Man»
steinerstraße 10. Glänzende Dank-
sckireiben. 2977

ckLt eld Darlehne in jeder Höhe
unter den koul. Bedingungen

verm. an reelle Leute 1575
fliud . Gerber . Barmen. (Rückp.)

Gariehsu , 5 pOt. Zinsen, >
Ratenrückzahl . Selbstgeb.

Diessner , Berlin 69, Friedrich¬
strasse 242. Rückporto . 70/56

Hypotheken - Gesuche

12-
bis 1500 Mk .
doppelte Sicherheit, ev. Hypothek.,
aus 5 Monate gegen gute Zinsen
gesucht Off. u. Z. 3880 an die
Exped. d. Bl. 3903

$Jfgcr j ;t t Gew auf Wechsel?Off. U. N. M. 335 postl.
Schützenbof. 7734

500 Mark
geg. Sicherheitu. Zinsen,u leihe«
ges. Off. u. F. 8182 an dje
Exped. d BI» _ 8194 !

zwecks Ablösung an 2. Stelle ges.
per 1. Juli.

Gefl. Off. n. P. O. 7430 an ■
die Erp. d, Bl. 74 5 f
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Verlobte
kaufen keine Ausstattung ohne vorher

nuser grosses Hauptausstellungshaua für kompl. Wohnungseinrichtungen in al
Preislagen (welches direkt bei der Fabrik Heideibergerstr. 129 liegt) besichtigt

allen

haben. .
Unser Hauptausstellungshaus, grösstes Geschäftshaus Darmstadts, das als eine

SehenswürdigkeitI. Rangs und einzig in seiner Art dastehendes grossartiges Muster-
haus bekannt ist, ist dufch sämtliche 6 Etagen nach den neuesten Erfahrungen der
Einrichtungsbranche mit Musterzimmern ausgestattet und belehrt, wie man sieh
wohnlich gemütlich und doch vorteilhaft einrichten kann. Man sieht die ganze
Wohnung vom Salonteppich bis zur Kücheneinrichtung fertig vor sich, sodass man
sieh leicht ein Bild des zukünftigen Heims machen kann. Es wird besonders Wert
darauf gelegt , dass die moderne Richtung, in mässig modernen aber hübschen
Formen zum Ausdruck kommt und unsere Möbel trotz ff. Ausführung nnd ele¬
gantem Styl zu erstaunlich billigen Fabrikpreisen direkt an Private geliefert
werden können,
Wir liefern franko u. leisten 10 Jahre Garantie für unsere Fabrikate.

Georg Schwalb, Hoflieferant.
Bedeutendstes Einrichtungshaus Mitteldeutschlands.

Zimmereinrichtungen ausgestellt
Ol/U und stets lieferfertig vorrätig«

Sonntags geöffnet von 11—1 Uhr. Freie Besichtigung gerne gestattet
Man verlange Preisliste mit Abbildungen.

Billigste und offen ausgezeichnete Preise.
Bei ungefährer Angabe der Preislage sind wir gerne bereit, eine entsprechende

Aufstellung mit perspektivisch photographischen, naturgetreuen Aufnahmen der
einzelnen Zimmer, ohne jegliche Verbindlichkeit, zur heiseren Orientierung ein¬
zusenden. 988/108

Der Verkehr zwischen unserer Filiale Frankfurt». M. resp. Darmstadt, Rhein*
strasse, und dem Hauptausstellungshaus und Fabrik, Hoidelbergerstrasse, wird zur
Bequemlichkeit unserer verehrten Kunden durch eigenes Automobil unter zuver¬
lässiger Führung hergestellt.

Exportbierbrauerei MuchsHoj H.4 .
Kulmbach. (Aelteste Brauerei.)

Weltberühmt durch ihre an Güte und Vorzüglichkeit sich auszeichnendenExportbiere.
. Aerztlich empfohlen für : 6250

Rekonvaleszenten, Blutarme, Sleichfüchtige,
Magenkranke, Wöchnerinnen etc.

Prämiiert mit 15 goldenen Medaillen nnd 5 StaatSprcifen,
sowie mit der höchsten Auszeichnung auf der Weltausstellung St . Louis 1904,

Generalvertreter für Wiesbaden nnd Umgegend:

Georg Stark, Wiesbaden.
Depot und Lager mit Natureis -Kühlung:

Telephon 2307 . ll > Telephon 2307.

Wiesbadener JDepositencasse
der

Deutschen Bank
Fernspr . 164 Wilhelmstrasse 10 a. Fernspr . 164.

Zweigniederlassungen:

Kapital u.
Reserven:

Hauptsitz: Berlin.
Augsburg , Bremen, ür -tsdja , Frankfurt am ilt ,i
Hamburg , Leipzig , London , München, Nürnberg.

297  Millionen.
'2163

Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte an allen
Hauptplätzen der Erde.

Allgemeine Sterbekasse zu Wiesbaden.
Nach dem neuen Persichcriingsgcsctz staatlich genehmigte Sterbekaffc auf Gegenseitigkeit.

Gegründet 1885. — Mitglieder 1700.
Bezahltes Sterbegeld Mk 370,000.

Aufnohmeiähig sind alte geiunbe Männer und Frauen unter 45 Jahren . .
Monatlicher Beitrag für je 100 Mk, Stervcgeld: Unter 80 Jahren 18 Pf., ! 5 Jahren 20 Pf.

30 Jahren 23 Pf., 35 Jahren 26 Pf., 40 Jahren 31 Pf., 45 Jahren 36 Pf.
Sterbegeld von l » 0 Mk . bis LLOO Mk. zulässig.

' Anmeldungenzur Aufnahme nnd nähere Auskunft erteilt Hcinr . .Kaiser , Wcllritzstraßc 16,
:W. Kicke ! , Laug,affe 20 ; Ph , Korn , Friedrichstraße8 ; Og . Hillesheimer , Oranten-
straße 37 : M . Sulzbacli , Nerostraße 15. 0383

Reste in Kleiderstoffen.
Reste in Weisswaren.

Trübgewordene Wäsche. — Schürzen,
Röcke etc.

teilweise weit unter Einkaufspreis.

CiiOCO

Wiesbadener

„Narrhalla“.
Sonntag , den 20 . Januar , abends 8 Uhr 11 Mi ». :

1. grotze volks-Sala-vamenfitzung
mit darauffolgendem BKl - l,

in dem aufs närrischste dekorierten Theateriaal der ^Walhalla^
Entree 1 Mark . Sperrsitz I Mark 25 Pfg,

Logen 2 Mark.
Karte » im Vorverkauf : Entree 80 Pf,, Sperrsitz1 Mk. sind zu haben bei

dm Herren I , Chr . Glücklich. Dilhelmstraßc 50, Otto ttukelbach , Schwalbacher-
straße 71, Ehr . Knapp . Jahnstrasie 42, Rehm . Michelsberg 18. Molitor,
Friseur, Wellritzstraße 29. Zigarrenhandlung Cassel , Kirchgasse 40 und Marktsiraße 01

Logenplätze sind nur bei Herr » Elürrfriisk zu bestellen.
Vorverkauf an der Walhalla-Kasse Sonntag, 20. Januar , vormittags von 11—1 Uhr.

Balleitung: Karl Pauly
Saalöffnnng 7 Uhr. Beginn 8 Uhr ll Minuten.

Das Komitee.
NB. Anmeldung neuer Mitglieder werden an diesem Abend noch entgegengenommen. 7844

Möbel,betten,Spiegel,Bilder,
— . . . _ cm . <L j f, ( « S12a f filnttS ltnS (tiAflnS >BufettS , Nußb
Schreibtische , Nußb.
Nachttisch, eingelegt
Bertikos
Trümeaux mit Säulc»
Salontischc , achteckig,
Steeg - UN' Ausziehtisch«
Flurgarderobe mit Spiegel
sowie Schlaf

Ruhestühle , Patent, sitzend und liegend,
mit Ltoff- und Pliischbezüge,

Paneele , Banrrntischc
Etageren , Handtuchhalter
Bettstellen nußb.-lackiert
Matratzen , 3>tlg., Seegras
Patentrahmeu . in jedes Bett paffend,
Bettstellen , Nußbaum

M. IL5 .—
35 .—
12 .50
35 —
35 .50
20 -
16 .-

_ _ „ 15 -
und Wohnzimmer , moderne Küchenuiöbcl und sämtliche Polsterwaren eigener

Anfertigung unter langjähriger Garantie,

M. 7 50
„ 350
„ L.Ü0
. 18 .-
., 13 - 0
„ 15,50
.. 36 .—

Joseph Koller , HchmldchttSriße LS
Lager und Werkstätten. Scharnhorststrahe 46, 7837

Amerik.

siorsett-Salon
A. Merket,

2§ckützenhosftr,2.
Ecke Langgasie.

Grotze Auswahl
in

Ball-Korsetts
in allen Preislagen, 7604
Ferner sehr billig:

Mts aus lief Mslane.
Räumungs-Verkauf

nur so lange Vorrat.
Aus einer

Konkursmasse
hcrrübrend u. anderen mehr kaufte
ich größere Posten Herren- und
Knabcn-Anzügc, Paletots, deren
Preis >5 - 45 Mk, war, »jetzt zur
Hälfte des früheren Ladenpreises,
Em großer Posten Joppen, Capes,
Hosen, Schuljoppen tn sehr großer
Auswahl zu jedem annebuibaren
Preis. Za. 300 ltnadeu-Aiizüze,
früherer Preis 6—20 Mk., jetzt
bedemend billiger. Ein Posten»
Havelocks, deren früherer Preis von
10 40 Mk. war, jetzt3—>3 Mk,

fr Ncusasse 22.1.St.,
vis-a-vis der Eisenhandtungdes

Herrn Zintqraff. 7149

hervorragend bekannt durch ihr« tadellose zweck¬
entsprechende Ausführung , richtigen ana¬
tomischen Schnitt , sowie gutes , angenehmes
Sitzen in allen Grössen von. Mk. 3 . — bis Mk. 11 . —.

TeuteFs Corrcctio-Leibbiiide
eine Spezial-Leibbinde, welche vor der Geburt als
Unistandsbinde , nach dem Wochenbett, bei Hänge-
leib, bei Erschlaffung des Unterleibs, Wanderniere, Wan¬
derleber, sowie zur Redaction des Leäbuni'
langes , zur Verbesserung nnd Erhaltung
der Figur , mit vorzüglichstem Erfolg getragen und
deshalb von den Aerzten warm emp'ohlen wird.

[ Andere bewährte Fabrikate von Leibbindenvon Mk. l .* 5 an.

Weibliche Bedienung.

Chr . Tan her , 8MI
Arfikal zur Krankenpflege,

Kirchgasse 6. Telephon 717

Kliildkli-KiliiKindm-Atzlil!
Walkmiihlstraßc 13, Emicrstraß- 4o,

empfcdlen die Mdeitcn ihrer Zöglinge und Arbeiter: Körbe
jed. Art u Größe, BiirstenÄaren . als Besen, Schrubber,
Abfeäebürstcn, Wnrzelbürsten, Allschmierer, Kleider- und WichS-
bürsten. rc. rc , ferner Jfiitzmatten , Klop fer, ^S trohfcile re :c.

. SSßtf  Klavierstinime» "7WD
Rohrsitze werd. schnell». billig neu geflochten, Korb«

reparaturen gleichn. gut ausgcsührt, 5049
Auf Wunsch werde» dieSachen avgeholiu. wieder znrückgebracht.

tarl "EngeI , Secrobeaistrutzc Ü5.
Eingang durch den Laden,

Modernes Atelier 1. Ranges
Cn07ialitÖt • Vergrößerungen u. Malereien, Interieur,
üpvLlckllltll » teftur u. Landschafts-Aufnahmen,

Mäßige Preise . Iss. Ausführung.
Reelle und rasche Bedienung.

Archi-
7513

Ein Posten zurückgesetzter schuhe.
Kinderstiefel N . 26 - 35 Mk. 3.5»
DaMensttefcl . . . . „ 3 .50
Hcrrcnstiefel . . . . „ 4 .00

SchnhlagerL. Zimmermann-„
Westcndstratze 3.

Bei Asthma , Rheuma
Husten, Erkältungen jeder Art gebrauche man stets..Flucol “ 100 °/o Eucalyptus-Oel. Fl. 2 u. 1 Mk.
-. — Die Wirkung ist grossartig. —

Drogerie Sanitas , Otto Lilie , Drogerie,
Schild ’s Zentral -Drog, , W Graefe , Drogerie,
Otto Siebert , Drogerie Marktstr. 9.
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